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!!e me reMMeWWSMlW.
Von DcliuS, Mitglied der Nationalversammlung.

In den letzten Tagen sind in den Tageszeitungen die
Grundlinien kür die am 1. April in Aussicht geiwmmeiie Neu¬
regelung der Besoldung der Beamten veröffeutlicht worden.
Man wird diesem Vorgel>eii der Negierung nur zuslimmen
können. In weiten Kreisen der Beamten Hatte sich zu Un-
rechl der Glaube verbleitet, als wenn nicht ernstlich an der
Nenregclurg gearbeitet würide. Wer aktiv an den Vorberei¬
tungen beteilig: war, weih, wie eifrig und sorgfältig von der
Rcg'ccung vorgearbcitet wurde. Eine Reihe von Sitzungen
zwilchen Beltretern der Niegierung und des BcamtenbundeS
gingen voraus, ihnen folgten Besprechungen mit den Bevoll-
mächointen der Länder und den Vertretern der einzelnen
Fraktionen ter Nationalversammlung. Es galt von vorn¬
herein eine wcitgel>ei,te IWereinstimmnngzu erzielen. Nach
den Bcstimmungen der ReichSverfussung ist das Reich befugt,
Richtlinien  für die Besolduilg der Beamten mich in den
E i n z e ! sto a t e n fcstzusetzen. Van dieser Befugnis muh
jetzt Gebrauch gemacht werden. Die vielen Unterschiede in
der Besoldung waren ein Krebsschaden, sie haben jetzt, wo
w«r imnier mehr zum Einheitsstaat gelangen, erst reckst keine
Berechtigung mehr Eine Gleichheit beseitigt die Reibungs-
flächen und schafft ci c einheitlichstes lesitungssühigcS Beamten¬
tum. Bedauerlich bleibt nur, daß die Regierung das Specr-
gesetz, welches im hohen Grade geeignet war, die Einheitlich¬
keit in der Beaiutenbesoldung bcrbeixuführen, unter dem
Drucke einzelner Länder zurückgezogen hat. Dadurch werden
wahrscheinlich wieder erhebliche Unterschiede zwischen
Staats - irich Gemeir-bebeamten hervortreten. Und Kirck-
tururcpelitik muß gerade jetzt vermieden werden.

-DaS die Grundsätze an betrifft, so ergibt sich ein« weit¬
gehende Iltereinst'mmung mit den Wünschen der Beamten.
Der Gedanke der reinen AlimentationStlwori« ist trotz der
eiseigen Provaganda der Bevölkerungspolitiker verworfen
worden. Nock am. >6. Dezember v. F. faßte der 10. Ausschuß
der l >russischen LundeSverkommlung einen derartigen Be¬
schluß. Tie Reichsregierung Hot richtig geh,,iide't daß sie
solchen Strömungen nicht nachgab. Schließlich mußte sie doch
Rücksicht avf die Beamten selbst nehmen, die fast einmütig
dieses Danaergeschenkablekme». Im allgemeinen wird dir
Leistung  als Maßstab des Bcanitewgehaltes auch weiter
zu gelten haben. Hie: ist eine wesentlich)« Verbefserung in-
scfern erzielt worden als küiiftig nicht ein halber oder ein
inch ge,innerer Prozentsatz des Höchstgehaltes als Ansangs-
geba.lt festaesetzt wild , sondern durchweg zwei Drittel . Die
Arfräkniipsfkjsten. die bisher 12, 16. 18. 21, 21 27 und bei
den Lcbrern bis zu 31 I ihren betrugen, sind bedeutend
günstiger geworden. Eie sollen jetzt auf 8, 12, 14, 16 und
18 Iehre festgesetzt werden. Ob man kür die Lehrer ein
höheres Aviräckui gSalter sestsetzt, ist noch nicht bekannt. Die
Dicnjtaltersstufen, welche früher von drei zu drei Jahren Vor¬
gesetzer. waren sind auf zwei Jahre herabgesetzt worden. Es
wird zu >riitersuch)en sein, ob AufrückungS- und Dienstalters-
sti.fen ni<tzt noch zu verbessern sind. Ebenso liegt die Frage
nahe, rb nickst zugunsten deS AnfangSgehaltZ Verschiebungen
im Gestalt möglich sind

Neben dem Gestalt sollen an Stelle des Wohnungsgeld»
Zuschusses Ortszulagen  gegeben werden. Die Höhe steht
nur fiir Berlin und einige Großstädte fest, sie beträgt für
uriieie 2000, mittlere 3000 und höhere Beamte 4000 M. Ge¬
bildet sind fünf Ortskioffen. Diese Fahl erscheint mir zu hoch.
Men wird ruhig auf drei bcrabgchon können. Die Ortszn-
lagen »olbit bergon ater große Gefahren in sich. Die Fest¬
setzung kann nicht immer gerecht erfolgen. Namentlich für
die kleintren Orte liflen sich gewiffe Benachteiligiliigen nickst
k-estreiten. Hier must nach einem Ausgleich gesucht werde,>.
Vielleicht empfiehlt es sich, nur di« Wehliungsmieten als aus-
schlaggebenten Maßstal anzuwenden, da llnterschiede in den
Steuerverhältnistcn z. B. nach dem Jn.krafttooton des ReichS-
einko-iiiinenste'iergekotzos nicht mehr in die Erscheinung treten.
Auch über die Unterschiede in der, Beträgen für die einzelnen
Teauitk'.gnfvpen wird man nicht ganz leicht hinwegkommc».
Zu venia scheint mir dabei das wirkliche Wohnbodürniis be¬
rücksichtigt zu sein. Ein unvcrtz-irat .'ter oder kinderloserBe¬
amter hat rin geringeres Wohnbedürfiiis als ei» mit vielen
Kindern gesegneter. Deshalb ist es. sozial gedacht. durchanS
falsch, z B. einem unteren Beamten mit starker Familie
2000 'N. OrtSgiilaoe, einem ledigen höstrcen Beamten aber
4000 M. zu bewilligen. Wer, wie ich. beim eigentlichen
G e tza l t deS Beamten nur d »e Leistung  des Beamten
bcincksicht'gt zu scsten» unecht, muß um so mehr fordern, daß
bei der Ortszulage,  die in .erster Linie zur Bestreitung
des W otzn u n g S be d ü rfn i s se S gewährt wird, hier den
tatsächlichen Verhältnissen  Rechniing getragen
wird. Alle finsteren RegierungSäußcrungen liefen erwarten,
daß fie fe Erwägungen Platz greifen wurden. Eine Reihe
von Beamtenarganisationen vertraten schon vor Jahren diesen
Standtunkt. Eknielne Länder naben bereits in ihren Be¬
au tei lesi-ldunasgesetzen solche Bestimmungen enthalten.

Wenn nian glaubt, diesen Bedenken dadurch Rechnung
tragen zu können, indem unabhängig vom Grundgehalt
K i >, d e rz u l a g e n eingefiitzrt werden, so trifft das nur im
gewissen Sinne zu. Der Gedanke, Kinderzulagen völlro ge¬
trennt vrm Gehalt zu gewähren ist entschiedenzu begrüben
und muß auch die Gegner dieser Zulagen aussötznen. Auch
sie geben zu daß eine große Familie mehr Ausgaben hat als
eine kleine und daß es notwendig ist, diese Familien in ihrem
Existenzkampf besonders zu unterstützen. Über die Höhe der
Kil t erzulagen — nach den Vorschlägen5 v. H. des Grundge¬
halts und 8 b. H. der Ortszulage — wird sich reden lassen.
Ich mache gar kein Hehl daraus, daß mir eine andere Ab-
itvfiva lieber tue re. Warum sollen sich die Zulage« nicht

Morgen-Ausgabe.
abstufen lösten nach dem Ausbildungsgang der Kinder? Der
Grundsatz: Freie Bahn dem Tiichtigen, kommt hier nicht zur
Geltung. Nker diesen Punkt wird noch besonders zu schreiben
sein.

Der Entwurf sicht 12 Besoldungsgruppen  vor.
Immerhin gegenüber den bisberigen 70 des Reiches und den
bb preußischen schon ein erheblicher Fortschritt Es fragt sich
nur, ob nicht nach eine weitere Verringerung  mög¬
lich ist. DaS wird sehr wohl angängig sein. Gewiß, manche
Beamtengnis.pen widerstreben dem, aber der Gesamtheit der
Beamten ist es sicher zum großen Vorteil. Und das muß das
AnSkchlaggelvutesein. Jetzt ist einmal die Gelegenheit da,
ganze Arbeit zu mack)en. Da kann man es nicht verstehen,
wenn allein für die mittleren und höheren Beamten neu»
Gruppe» vorgesehen sind. Mir scheint. driß man sich nicht
ganz pon dem alten Gedanken, möglichst die „Abstände" cinf-
rechtzuerbnlten, freimack-en konnte. Ein Stück überlebte»
BcamtengeisteS! Daß die Zuteilung zn den Gruppe» häufig
jedes Snstcm vermiffcu läßt, nur »chenbei. Ans die Wünsche
der Beamteii, den cinzkliicn Klaffen zngcteilt zn werden, kann
>ch nicht eingeste», ohne aewissc Empfindlichkeitenzu verletzen.
Es wird hierbei auch finim ohne Vcrstimninugcn abgehen.
§choi> jetzt setzt ja der Kampf der einzelnen Dcaiiitcuklaffui
ein. Die geietzaestenteKörpersck-ast wird hier keine leichte
Aufgabe zu löken boben. Diingrnd anS Herz muß der Regie¬
rung auch die Sorge um die R u h e sta n d S b e a m t e n ge¬
legt werten. Die Neuregelung duldet ebenfalls keinen Auf¬
schub.

Wenn die Regierung die Teuerungszulagen als beweg¬
lichen Einkommenstei! vorläufig noch beibehält, so handelt
sie damit im Interesse der Beamten und besonders deS
Staats Eckels. Ob die Grundlage für die Teuerungszulagen,
allgemein 50 v. H. des Einkommens festzusetzen, die richtige
ist, scheint doch kehr zweifellzaft zu sein. Jedenfalls stehen
diele Festsetzungen mit den bisherigen Bestimmungen fiir die
Bewährung der TeuerungSziilagen iin direkten Widerspruch.
Man wird erst nach der Begründung durch die Regierung mit
neuen Vorschlägenauswarten können.

Die in Aussicht genommenen Einkommenssätzebieten in
ihrem weitgebeuden Entgegenkommen gegenüber den
Wünschen der Beamten eine durchaus a-inehnibire Grund-
lage, die vnter der besternten Hand eine zus iedeniwllev.be
Revelung bringen kann. Alles in allem kan» ni,-n über die
Arbeit der Regiernug ein grwistcs Gefühl per Dcsricdiguii,,
empfinden. Die Kritik würde pick schärfer ausfallen müsse»,
wenn man sich dwSmal nickst von der arüuren Tisckßirbeit.
wenn auch nicht gan.z, so dock, zuni gittcn T- st f,eigemacht
hätte Tos enge Zusammenarbeiten mit den Beamtenorgani-
saiicncl. trägt hier seine ersten Früchte.

Die Sonderbündler.
Die Entschließung der in Boppard neu gegründeten

„Rheinischen Vo!ksveeeinigu»g" ruft jetzt das Zentrum auf
ten Bla». Die „Köln. Volksztg" beschäftigt sich in längeren
L'iskübningen in einem „Das Zentrum und die rlwi»!schcn
Aktiristen" überschriebenen Artikel mit den auf dem Reichs-
Parteitag des- Zentrums gesoßten Beschlüssen, die in Boppard
zum Teil als Unterlage für die Entschließung der „Rheinischen
Velksverciiiigung" sterangezogen werden und resümiert am
Schluß ibrer Ausführungen folgendermaßen:

„Tie Darstellung zeigt, daß das Zentrum im Parlament
wie auf schien Parteitagen sich in der Frage der Neugcsial-
lung des Reicher immer auf verfassungsmäßigem Boden be¬
wegt hat. Hiervon weicht die Boppardcr Entschließung in¬
sofern eb. als sie den Willen des Volkes im besetzten Gebiete
durck) eine sofortige VolkSabstiinmung fcslstellc» will. Es
lieqr ans der Hand, daß im Falle des- Widerspruches der deut¬
schen Regierung gegen eine fistele Volksabstiuiinnng in einem
Teile des Reiches hieraus- folgenschwere Verwicklungen sich
ergeben werden. Darum können wie uns mit diesem ein-
sntigen Vorocsten nicht e i n p e r sta n d e n erklären und
halten an der auf dem ReichSpaiteitag gefaßte" Entschließung
fest. Wenn diejenigen Mitglieder der ZentnimSpartei, welckw
an der Bopvacder Sitznng teilgeuommen haben, zur Partei
nicht i» einen unüberbrückbaren Gegensatz  treten
wollen, so werden sie auf der Forderung einer sofortigen be-
fonieten Volksabstimmungfür das besetzte Gebiet keinesfalls
tekiirren düiken."

Zn einer Meldung der Korrespondenz „Das Rheinland",
daß als Tay der Ausrufung der Rheinischen Republik nenec-
dings der kommende 10. Februar  angegeben werde, schreibt
ist« ...Köln. Volks-tg.": Wir haben demgegenüber fest.zestelltz
daß die Bebaiivtuiig von einer am 10. Februar beabsiehtigtcn
Prcklamcilien der Rhcinisck-en Republik völlig aus der Luft
glgrisfen ist." Die hiesige „Rheinische VolkSztg." druckt zwar
das Dementi ob. versteht (edoch die Überschrift „Ein wildes
Gerücht?" bezeichnenderweise mit einem Fragezeichen.

9

Ein abgelehntes Angebot.
ir.z Berlin , 31. Jan . zDrahtvericht .t Am 22. September

erschien:i>:a»kgefoidert in der preußischen Z-nlralregieriliias-
st-lle Bau mann,  auf besten Visitenkarte das Wort „Rhein,
laiitb: -:d" prargie und die Bezeichnung Chefredak¬
teur der „R bc i n i sche n Republik"  stand . Baumann
erklärte zuochst, daß er dre literarische Stütze der
rheir . ischen Separationspolitik  sei . Er bezöge
dort ein Gehalt tun 36 000 M. Nach dieser Einleitung machte
Baumann schlankweg das Angebot, seine Person künftig-
hin der preußischen Sache  zur Versüzung zu stellen.
Baumann spezifizierte sodann in einer Weise, die seiner ge¬
schäftlichen Tüchtigkeit alle Ehre machte die Beding»»gen,
mit denen er unter fliegenden Fahnen ins preußische Lager
i bei fiebern wollte Er faßte seine Gesamtvorschläge
auf Änfforderung der mir ihm sich besprechmden Herren

Nr . 53. ♦ 68. Jahrgang.

eige. häi.dig zusammen und forderte:  l . Ernennung znm
Geheimen RegieiuiigSrotz 2. feste ?lnstellung auf lü Jahre
als Prcvogai'dachef mit 40 000 SW. Jahresgehalt und 100 000
Morl jährlichen Repräsentationögeldeen; 3. ein JahresfoudS
von 2 bis 3 Millionen Mark zur Herstellung von Plakaten,
Drnckßchcilte», Inseraten und sonstigen Ausgaben; 4. Micts»
wohn.cng in Düsseldorf. Koblenz oder Köln mit zwei Mann
prci bischer Schutz»,annsckiafi für seine £»cvfönlict>e Sicherheit.
Bai inaun wies seine peesönlickze Eignung für den großen
Posten für den er so tesck-eiden war. sich selbst vorzr,schlagen,
dadurch nach, daß er niitteilte, über die geheimsten
?lb sich te » der Gegner  und auch der dentschcn Rhein-
Händler ste t S i ii ° o r m i e r t zu sein, da er mit allen Herren
der Rstrinisck-en Republik vier Monate tagruS, tagcin nicht
nur rffi.r:c-ll, fcndern auch in ihren Familie » verkehrte. Er
büßte daher genau, was jeder e:nzeli'e wolle und wie er es
durck-zusetze» trachte. Außerdem besäße er das ganze
urkundliche , nur eininal vorliegende Akten-
und Vropaga n damaterial,  das gegen Presse und
das Reich vern-eiilet werden sollte, in GestnII von zw>ci großen
ledcine» Korfern voll Manuskripten. ES braucht wohl nicht
hesovterS betont zu werden, daß die preußisch)« Regierung
nicht anf die Bni.ma»nsck>en Vorschläge eiiiging, sondern chn
unverrichteter Dinge wieder nach dem Rheinland zueüclsahren
ließ. Das von Baun onn, herauSgcgcbene Blatt „Rheinische
Repi'blck", daS übrigens beute noch in u»abhä»gig-kom-
munislisck.em Sinne redigiert wird, zeichnet sich durch den
geistigen Ticsstand aus , der glücklicherweise in der deutschen
Presse uickit häufig, er >eicht wird. Besonders bemerkt zu wer¬
den verdient, daß das Blatt eine Erklärung des Nihciniand-
bunde? brachte die sich mit großer Entrüstung gegen den
früheren Polizeipräsidenten v. Glascnapp wendet, der dar¬
legt«, daß N.-S .-P .-Lente mit großen Geldmitteln für die
Provigaiida der Rheinischen Republik geködert würden. Ver¬
leger des Blattes ist u. a. der Unabhängige Smeet ». Die
Daistellang d-escs Sachverhalts dürste hi»reichen, um Bau-
mann und sei» Blatt in den Augen aller anständigen Men¬
schen al? erledigt gelten zu lasten. Aber auch um zu zeigen,
was fiir Elemente hinter der Bewegung stehen, die die Rhciu-
tante von Preußen ui.d dxrmit vom Reiche loSlöse» wollen,
Elencente. deien politisches „Ideal " da anfhört, wo mit der
Gegc, feite ei» großes Geldgl-schäft zu mackreu ist. Auch die
Unal hängigen in der Ostmark, ebenso in Masuren und Obcr-
kchlesien, die erfreulicherweise znm Deutschtum halten und
ihre natienale Pflicht erfüllen, werden sich füc Parteigenossen
nach dem Muster des Herrn Baumann und Smeeks Wohl
bedanke».

Dre AusNeferungsNste.
mz.  Paris , 31. Jan . (Drahtbericht t Nach dem

..Echo de Paris " unifustl die L i sts d e r Schuldigen
800 Namen, unter denen tolzensr bekannte Persönlich¬
keiten hcrvorzuheben seien: Kr o n p r i n z Ru p p r echt
von Bayern  wegen Deportationen aus Nordjrank-
reich, Herzog Albreait von Württemberg,
Kommandant der 4. Armee, wegen Massakers in
Namur usw., Eencratoberst n. K l u ck. Führer der
1. Armee, Ermordung von Geiseln in Semlis. Massakers
von Flüchilingen in Aerschotr, >'. Bülow,  Brand¬
stiftung in den Argouuen, Erschießung von Flücht¬
lingen, v. Mackensen  wegen Diebstahl, Brandstif¬
tung und Hinrichtungen in Nuinanien, von der
Lancken.  Ermordung von Mist Eavell sowie von
Kapitän Frnatt , Aoniira! v. Capelle,  Alientat-
verübung durch den ll-Bootskrieg, General L i uia n
von Sanders,  Massakers in Numänien und Syrien,
General Etenger wegen des Befehls, keine Gefangenen
zu machen. General v Strasssky. Plünderungen und
Niedermestclung von 150 Zivilisten, Generals . Terfey,
Hinrichtung von 102 Einwohnern von Arlon, Ge¬
brüder Niemencr, Misthandlung von englischen Gefan¬
genen im Lager von Holzniinden. Major v. Eoertz,
Grausamkeiten im Gefangenenkagec von Magdeburg,
Leutnant Rudogcr, Grausamkeiten im Lager von R»h-
leben. General v. Ke >lel,  Grausamkeiten im Lager
von Döberitz. Major v. Biiloiv. Zerstörung von Acrschott
und die Erschiestung non 100 Zivilisten. General von
Mantenfsel. Brandstlstung in Löwen Bekanntlich sind
der Exkaiser und Kronprinz Gegenstand eines beson¬
deren Verfahrens.

mz. Konstanz. 31. Jan (Droh»bericht) Prinz
Max von Baden  äusterte sich dem amerikanischen
Journalisten Drown zu dem Ausli .'fcrungsbegebren
der Entente, man könne die Fr .iqe, ob die auf der Aus-
licferungsliste Stehenden enikore-hend dem Ausliefe-
rungebcgchren sich stellen  sollten , mit ja oder mit
nein beantworten, je nach der Anff'ils'mg. Er sei jetzt
durchaus dafür,  dast eine internationale  Kon¬
ferenz die inter .rari analen Verbrechen
festjtelle. sie der Weltvcrachtiing vreisgebe und sie sühne.
Aber hier müsie das Gewissen des Bölker-
bundsnerontwortiingsgefsihls  gegeniibsr
der Menschheit hochgehalten werden. Die internationale
Konferenz, die das mora' iich-r Recht zum Richter
hätte, existiere noch nicht und sie könne nicht geschaffen
werden, bis der Fricdensvertrag von Versailles revi¬
diert und seine Gesinnung von den siegreichen Völkern
abgeschworen sei.
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Aus dem nordschleswigfchcn Abstimmungsgebiet.
ML. Flensburg , 80. Jan . Heute vormittag fand die

erste offizielle Sitzung der internationalen Kommission
für das schleswigscheAbstimmungsgebiet statt . Dabei
wurde als Abstimmungstermin für die zweite
Zone  endgültig der 7. März festgesetzt.

Proteststreik deutscher Gisenbahilbcamter gegen polnische
Verletzung des Beamtenabkommens,

in* Danzig , 81. Jan . (Drahtbericht .- Infolge Ver.
letzui g des BeamtenalkommevS durch Polen traten die deut¬
schen ^ ilenbahndeamten und Arbeiter in Dirschau in einen
24stü»digi>„ Proteststreik  ein . Infolgedessen konnte dcr
v -Zug der Danzig abends 9,20 Uhr in der Richtung Berlin
verladt , nicht abg<fertigt inerten , rstcnfo wurde de.' v -Zug 4
KöitiaSl-erg-Berlin , der abeickS 5,30 Uhr von Königsberg ab-
sahreii frllte . dort zurückgehnlten.

Amerika und der Friedensvertrag.
ML. Washington , 31. Jan . Die Konferenz zwischen

den demokratischen und republikanischen Senatoren be¬
züglich des Friedensocrtrages ist, ohne ein Über¬
einkommen  getroffen zu hoben, auseinander¬
gegangen.  Die Koiijerenz wurde auk die Weige¬
rung Lodges , die Vorbehalte , welche zu Artikel 10 des
Friedensvertrages von Taft anfnesiellt und durch die
Demokraten emgcbracht wurden . anzunehmen. abge¬
brochen. Hitchcok gab die Absicht kund, den Friedens«
vertraa vor den Senat zu bringen.

ML.' Washington , 31 I «" - (Drahtbericht .) Der
von Taft abocjaßte Tert des Vorbehalts  zu Ar¬
tikel ' 10 des Fliedcnsvertraqes lautet folgendermaßen:
Die Vereinigten Staaten weigern  sich, vertragliche,
gesetzliche oder andere Verpflichtungen auf sich zu
nehmen oder Garantien einzügehen stinschtlich der Un¬
versehrtheit des Gebietes eines fremden Staates oder
dessen politischer Unabhängigkeit , wie sie in Artikel 10
des Friedensvertragcs vorgesehen lind. Sie weigern
sich, Verpflichtungen zu unterzeichnen, nach deren Wort¬
laut die Vereinigten Staaten gehalten wären , zu irgend
einem Zweck von ihren Land - und Seestreitkräkten Ge¬
brauch zu machen, gemäß den Beisl imaungen irgend
eines Artikels des Friedensvertrages , ledoch kennte der
Konareß , der gemäß der Staatsnerfassnna allein die
Mack't dazu bat in ausnahmsw -isen Fällen ent¬
sprechend? Beschlüsse fasten, wenn dazu Anlaß vor-
liege. Gr könnte den Vereinigten Staaten ihre Hal-
tilna verschreiben. wenn es sich darum handeln würde,
die Erfordernisse des Weltfriedens und der Ger-chttg,
kmt zu wahren . Er könnte unter diesen Umständen
i^nen ibre Stellungnahme vorschreiben und die daraus
sich ergebenden Maßnahmen treffen.

Der Friede mkl Portugal.
mz. Lissabon» 31. Inn . (Drasttberickt.f Der Ministor

de? Aukirärliaen ilnterbreittte dem Parlament eine Gesekes-
Vorlage zur Genebmianim des f-riedenSve-traa -ra. Die Bor-
leae lieht auch d-ie Einbehaltung  des deutschen Besitz-
tu ms ul « Kriegsentschädigung vor.

Fristverlängerung für Ungarn.
W. T.-B. Pari », 31. Jan . (Drechlbevickt. SavaS .s Die

Vnqarin'ehe Friede .nSbelegett'.on wunde benerlirchtcht, daß ihr
Gennck um Verlängerung der .Frist für die Formulierung ihrer
BewerHuMge-u zu den Fneckoiisbeidi-ngimaen bis zum
12 . Februar angenommen  uwrdai ist.

Deutschland und Lettland.
mr . Berlin , 31. Jan . lDrahlberick-t.) In einem „Der

Sieger Lettland " übcrlchriebene » Artikel gibt di« „Deutsche
Dagcsztg " eine Nachricht wieder, nach der zwischen der deilt-
schen und lettischen Negierung F riebe uSver Hand-
l u n g e n ftatfinten sollen. Lettland habe von de: deutschen
Negierung Ersatz für sämtliche Kriegsschäden in Höhe von
et '.i’u 5 Millionen verlangt unö .vcitechin die Forderung ge¬
stellt, das- eS vom Deutsclxn Reiche im Sinn ? der Versailler
Fn ?densrertrageS als eine der alliierte » und affoziierten
Mächte anerkannt würde . Weiter verzeichnet die „Deutsche
TageSztg " die Nachricht, nach der das deutsch? Auswärtige
Nnit lercitS daS Varl .andcnse.iu einer deutschen Verantwort-
lickleit für daS Unternehmen des Obersten Awaloff-Bermoadt
c '. irttinnt habe, i-nd knüpft daran die Frage , welche dein
Auswärtigen Amt oder sonst der Regierung angehörende
Persönlichkeit eine dentscl>e Verantwortlichkeit für das russische
Unternehmen in Lettland erkannt habe. Hierzu wird zu>

(v. LcUsitzuiig.- Nachdruit »erböte«.

Die Werft.
Noman von Albert Petersrn.

„ASrr . Oheim , mau muß slh diesen Segen nicht ent.

„Du bist jung , mein Lieber . Glaubst du. ich hätte
nicht alles getan , »m unserer Stadt den Segen zu er¬
halten ?" und er richtet .' sich ein wen,g auf und fuhr
lebhafter fort : „Als es damals hier in der Stadt zurück-
ging, da war manche Familie so klug, den Staub dieser
Ruine noch rechtzeitig von den Füßen zu schütteln. Die
Tönnies zogen nach Hamburg und haben dort letzt einen
gcldbringcnden Export , Pauls kaufte sich einen Marsch¬
hof. und ihm und den Seinen geht's gut . Die Hannens
zoacn nach Lübeck und so fort Nur ich hielt es für
meine Pflicht , treu zu bleibe». Und ich glaubte , mein
Großvater und Vater würden dafür vom Herrgott Er¬
folg für mich erwirken Alles wurde versucht. Wir
richteten eine regelmäßige Dampferschisfahrt nach Hüll
ein schickten Eier und Butter hinüber , holten Kohlen
herüber . Die Sache ging fehl. Wir gründeten die
Werft ^ d) steckte— nur um Tording wieder hochzu-
brinoen , — mein letftes — hm — für derartige Zweck«
voroesthencs Kapital hinein Die Werft liegt still.

Nela kam mit Wein und Gräsern.
Sgn benutzte die Panse , um sich rm kahlen Raume

umzusehen. „Ah . Großvater erzählte mit » es befänden
sich hier noch echte Bilder van Tucks. Ich frage nur,
weil van Eyck tn Brügge e," Denkmal bat ", sagte er.
während der alle Herr mit Würde die Gläser füllte.

Van Eyck? Hm —nno  der Alt? stockte, „ach.
die ' lieh ich einem bekannten Kunstliebhaber für Aus-
stellvnaszmccke."

Arglos nickte der Neffe.

ständiger lei ts festeestcll:, daß die Unterstellung der „Deutschen
Taaevzm ." jeder Boorünbuug entbehrt, da die Nachrichten,
zu deren Veibreitung stch das Blatt beraibt . von Anfang b»s
Crrde ans der Luft gegriffen  sino . Schon nachdem
die lettische Remerrrng di? diplomatischen Beziehungen zu
Deutschland abgebrock-eu hatte und sich als im Kriegszustand
mit Deutschland befindlich erklärt halte, wurde von lettischer
Seite einem der interalliierten baltischen Kommission abge-
mdneten Vertreter de? Auswärtigen Amtes mitgeteilt . daß
die lettische Negierung bereit  sei , mit der deut¬
schen Regierung neuen der Aufnahme der diplomatischen Bc-
-iebungen in B spreßungen einzutreten , falls Deutschland
sich »um Schadensersatz  auf der Grundlrge dcS Ver¬
sailler Frsitevkvc .traaek bereit erkläre. Daraufhin wurde
dem lettischen Geschäftsträger in Berlin , der die lettischen
Jrner -S'cn vertritt vom AaSwärtigen Amt erklärt , daß der
Vorschlag der lettischen Negierung keine geeignete Verband-
l:u gtbastk darllelle . da andererseits eine Ersatzpstickt für die
von den Bcrmondts .chen Truppen angerichtete.> Sck)äden nach'
anerkannt werden könne. Als späte? Nvstel ferne Vernntt-
lnng ?» ischeu Dents^ Iand und Lettland anbot. wurde ihm
erklärt , laß di« deutsche Regierung selbstverständlich bereit
sei. lettische Vertreter zwecks Besprechung zur Wiederher¬
stellung normaler Beziehungen zu empfangen , daß aber von
Verl -aadlungen auf der Grundlage des Versailler FriedenS-
vertragek nicht die Rede sein könnte. Etme.S rveitereS ist
nicht erst lat . Es wird ausdrücklich festgcstellt. daß zwischen
Deutschland und Lettland überhaupt kein ? Frie»
densr erhandln » gen  stattfairden . daß insbesondere an
eine Anerkennung der deutschen Verantwortlichkeit für daS
Unternehmen des Obersten Awaloff-Bermmckt niemals die
Rede genesen ist.

Tie D«rhandlu"gen mit Llttwlnoff.
IV. T.-B. Amsterdam, 31. J -m. Laut „Tclegracff wird

avS Moska-n geweidet. daß zwischen Littwinofl u-nd O 'Gredv
die Grundlinien  für ci-n Abkommen zwischen Groß-
br •teMUV'W und der Siwjetregsevimg festige legt sind, bei dem
'hauptsächlich d'e sofortige Wledcr«uft«rhme der Handelsbe¬
ziehungen vortzeselon ist.

Estland und Sowjetrußland.
ML. Rotterdam , 30 Fan Laut ..Nieuwe Notterd.

Courant " meldet ein Erckange-Tesegramm aus Reval,
daß der Entwurf für den ^riedensvertrag
zwischen Estland und Somferrnnland fertiggestellt ist.
Wie verlautet , erbält Estland 10 Millicnen Rubel in
Gold und eine Konzession für die Anlage einer Bar«
von Reval nach Moskau sowie die für die Herstellung
von 300 Lokomotiven notwendigen Rohstoffe. Don
diesen darf es 100 bebakten.

General Indcnitfch wieder in Freiheit.
mz  Stockholm, 31. Jan . Auf die Intervention der

alliierten Kommission hin ist General Judenitsch in
Freiheit gesetzt worden.

Deutschland.
Die Nheinlandreise der preußischen Minister.

W . T.-B. Berlin . 3t . Jam. lDrahlber 'cht.) 8u der ge.
vlEten Rbemlaiidreise der preußischen Mini,ter erfahren wir
von v.iltän .d'qer Stelle : Die Reise, on der Minislerpräsidemt
§>: r sck. Finanz minister S >" d c l u m. JuNimnuiner a m
st e h n t b o ks. HanidclSminister g l schb e ck. Wchlfahrts-
nriitisler S t e g e r wo l d und di« Derlreier der übrigen preu-
ßiülen Ministerien leiimckmen. bcg nnt „n I. F ?! r»ar . Zu-
>»chit wird Köln «rißfefuchi wenden, wo Despr-chungcn mu
pcn KtacUSbebSvdcm. don stK-tifchv» Vstreinigun« ,-.. »lwr auch
mit den mchtam« che» Stellen , den Parteien , der Presse ufw„
stn-ttfireden sollen. Für den 4. Februar ist de: Bett -.ck der Ver-
iretcrS dcö erzbischöflichen Stuhls , der HandelSkamnxr uno
der Univorfität bcuöschiigt.

Der Hrlfferich-Prozeß.
Br . Berlin , 31. Jan . (Ech Drnhtber ckt.) Da die gestri-

cen  Bcrhwndlungen im Helfserch-Prozeß den Mißbrauch
oori Erzbergers Namen  durch den Geschäftsführer der
Ost' vpa m. b. H. zntt'qe gebracht haben, hat der Erste
©fcwt&iTimxalt beim Landgericht 1 Berlin sofort einEr-
m itt « In ngSv « rfahren gegen diese Gesell,
schuft  ei,igele .ttt.
Di « Wiedereröffnung der ElsenbahnwrrkftStten.

W.  T.-B. Berlin , 31. Jan . (Drahtbericht.) Wie die
Alwndbläitrr berichten, meldeten sich nach den biSl̂ r vor-
liegrr-teu amtlichen Berichten in allen Eilcnb .chiiweckitätten,
die durck den Erlaß des p-euß>sck>eii EistnbahnministerS gc-
schlossen worden waren , zu den neuen Bedingungen AcbeitS-

„Aber von der Standuhr da" fuhr der alte Herr
schnell fort , „hat dir dein üroßvater doch auch wohl
erzählt . Oder vielleicht doch nicht. Er artete mehr
nach unserer Mutter , welche die Uhr, die damals im
Eßzimmer stand, nicht mochte, weil sie nicht zu ihrem,
neuen Empiremöbekn paßte . Also —"

Und der Alte erzählte wieder die Geschichte, wie
der Prinz dem Ahnen die Rckoko-Standuhr geschenkt

^" D̂ann fragte er : „Verzeih, hattest du die Absicht, dir
die Heimat deines Großvaters mal anzusehen?"

Der Neffe lachte freimütig.
„Dazu habe ich eigentlich kein Geld, Ohcim . Ich

darf behaupten , daß ich vom Schiffsbau ein wenig ver¬
stehe. und da der Großvater immer erzählt hatte , daß
die Tordinger ihre Schiffe in Hamburg bauen ließen,
fo dachte ich. das müßte sich deck, auck, hier machen lassen.
Durch die Beziehungen deiner Verwandten , dachte
ich —"

„Ach. du Armer , da wird dich mein Bericht ja recht
enttäuscht haben " , warf der alte Herr abwehrend ein,
und nach einer Pause : ..Wirst du jetzt wieder abreisen ?"

Der andere schüttelte entschlossen den Kops. Er
dachte anch an das schöne Mädchen, mit dem er auf dem
Segler so köstliche Tage des Zusammenseins verlebt
hatte.

„Ich kann nlir gar nicht denken, daß die hiesig«
Werft —"

..Ich sagte dir ja , mein Lieber» es lag kein Segen
drani"

».Nein , dreimal nein . Derreihuna . Oheim, aber die
Unternehmung muß nicht in den richtigen Händen ge¬
wesen sein."

Der Alte zu>*te die Achseln.
..Möglich. Aber zu neuen Chosen wirst du kein

Geld

Morgen AuSgave. Erstes Blakt. Nr. 53-
kräfte in fr großer Zabl . daß sämtliche Betriebe in kür»
zester Zeit die Arbeit wieder voll auf nehmen
»»erden _ . . . .

mz  Frankfurt a. M., 31. Jan . D,e Elsenbabndivrrnow
Frurkfurt a.  M . teilt mit ' Die Hauptwerkstuit Nred  wroo
am Dienstag,  den 3. Februar , wieder geöffnet. Die
acktitündiae Arbeitszeit  macht eine Nachprüfung
ter Lage der Werlstaltt '.üge und der übrigen Iubnngezugc un
Benehmen n.it der Entente erforderlich. BiZ dahin mu es
bei den Höbcticter. Zü^en und der früheren AcbeiLSzert als
eii e vorüderoehende Maßnahme verbleib ;n.

Einschränkung der Reichsbeihilfen für die
Erwerbslosenfürkorge.

Trr preußisch.' Ministe - für Bolkswohlfahrt macht eS.
wie die pöl. Korr ." mi,teilt , in einem Erlaß den Per-
waltangsbl vorder zur Pflickt, in Erkenntnis Vor schwierigen
Lage t«r Reicksfinanzen nur solch? Alitcage auf ^ rbohung
ber Reicke-beibilte zur Unterstützung von leiituiiüsso,wach. n
Gemeinden aber einzelner Bezirke in der Erwervsio,cnsur-
sorae in die Sordecnachweisuirgen aufzunelimcii, deren gc-
wisscicke sie Prüfung die Bedürftigkeit enirr Gemeinde er-
gibt ui .d ibre Berückstclitigunggerechtfertigt ersch'- iilen lagt.

Wiesbadener Nachrichten.
Gefangenen -Heimkehr.

Sie sind jetzt da» die Gefa-ngonen aus Frankreich ; dre-
imigen aus den. besetzten Eebiel lMen den Vorzug, gm4 «
ibre langersehnte Heimat zu golaiigeiu In W - es laden
u-iiia den Orten der Umgebung gab es im Lau ; die,cc W« h«
m wMre .deu Familien ein herzliches Wicberiehein das

b«i ätem . B er und 2'pfeilueu, in trautem Sreundeö-
i;irb Bekanntenkreis weite-rgefeiert wurde. ES trafen täglich
r.,'.a .sähr SO bis 60 Mann hier c:n. Sit mti ( cäi zurucklehien
btn  Weimer steten im Alter von SOb s 40 Jahren ; auck altere
stiib darunter , uird bei mancheni zeigen sich ichon graue Schim¬
mer an den Sct,läsen. Zumeist sinb, sie s«it der m-' ckciterlcn
L»orbsto>fs»:isive im Jahre 10l8, also -seit etwa 13 Monaden, in
O-e-aiaanictast , zat -lre«he ober auch viel länger , msdcioiibere
bat>:n ^ w>r gehört, die 'ckwn feit 1914 auf f« Moem
Boden ivaAen. Sie sin-d alle, io iveit wir beobachten lonnttn,
-n guter Laune,  keine Kopfhänger ; manche zeigen den
Typus von Dlännern , d e sich bei der ..Lugttarauderung und
gereg >lter Laben« ,eese sogar s'eiu ch erhol >' ben Tw Ge-
-Liiqoncnzüg? ivaren gchc' jt , ivas bekanntlich be, d-n Zugen.
irit ivela«» im November vorvorigen Jal .-rs die ^ cl^grauen
nZ , tzÄe kamen und denen wir sel-on tel ) treu .Dlche
BogrüßnngSworte w dmeten, acht der Fall war . In den
Pastwaami ist so etwas wie eine transportable Gefangenen-
küelie eiiiigebamt un.d außerdem hat jeder Mann , rot? wir Horen»
für drei Taae Fleisck und Weißbrot bei sich. D-:r saubere Ein¬
druck den di- Se .mkehrvnvei! nwchen. ist wobl daraus zurück-
zuiubven , d,rß die Tvanspor ' e die großen GesundhettSi.'aiwuen
lfiir En laußung unc Entseuchung) „» Noyou und arideren
Orten pafsseren müssen. . . . . ^ , . .. ~ -„

-r^ s Los Ser einzelnen der Hcunlehrenden be- ihrer Ruck-
kebr ' ist natürlck sehr versch eben. Mancher batte Gluck r-m
Unalück und kann jetzt trotz Arbei'örwt un-d Moo» >entouerunq
alobaD seir« Braut zun, Altar fuhren, manckwr Barer trirrt
ferne Kinder als erwachsene Tcelter und Söhne an . cw m der
iw '* e;tjci eine gute Stütze der Famtlre geworden sind.
Manch eine -' ab r auch hat beides verirren . Ellern und Braut,
wie uns aitiAt  dieser Tage ein Fall von er 'ckuttenider Tragik
mngcteilt wurde. TaS sind eben die Folg?» des langiahngen
Krch.S d e stch jetzt auch in unserem Wirtschaftsleben mit io
arv - ier«»der Dcutlchkeit zeigen. Kohlcnnot, Mnerialknapp.
jwst. Gerdentivertung und ProiSsto^ rungi-» d>» ins Uner-
maßlime sind :><ch wie vor de rlarakttriil ' chc» Merkmale un¬
terer Zeit . Sie uns mehr Trauer ruck Sorge als Freicke urck
Vergnügen auf«: legi, inck di« sich unsere Gefangeiwn draußen
nckevlick iu einem lachen Ausmaß nicht vovgeftellt l>rba». Sie
finden die Heimat k>iuz anders vor. ols sie ,,e verl .eßen. uick
alls ihre Tränme sie ihnen ei»''!alis,'emaj'.t hck?n mögen. Man¬
ches mag nickst nack, ibrrm Gescirniacks ?» und li« gewisser¬
maßen entfremden , aber sie werden sch daran gewöhnen, wi«
wir dah-:m ja auch, und mit u»S vereint bel- ell ie:n . 'r«rt-
kchaffeilde Arbeit zu leisten, ohne di« eine Besser.liyi der Der-
bälltnisse unmöglich er sc!eint . In diesen! Sun « beißc.ü wir
auch di« jetzt Heimkehienden l̂ rzlich willkoinnio.'. Vtz. L.

Die Hausrentenzuwachssteuer.
Nach einem Bericht der „Köln. BolkSzw." vom 0. d. M.

hat der Rechsfinanzniinister Erz berge:  in jainier Stutt.
aarter Rede neue Maßnahmen zur Bekämpfung der Woh.
uui .gsnot in Aussicht geiwmmen. Es sollen Re 'ckis.daitcl >en
g-'wabrt und im Durchschnitt jade: Wohunngsbau mit unge¬
fähr 12 000 M. Re chsdarleheu uiilerstützt iverdril . Di? Mittel
dazu werden durch eine HauSrenteuzuwack;Ssteuer aufgabrächt.

„Gut , dann suche ich vccläujig aus der Christian »,
heimer Werst Beschäftigung "

„Als Arbeiter ?" fragte d«r iU ? Herr entsetzt.
„Wenn es sein mutz, warum nicht", lächle der Nesftz

unverdrossen.
„Dein Großvater und Pat :r haben also auch kein

Glück gestabt?" fragte de: anoeee sinnend.
„Glück? Wenn Geld und Glück dasselbe sipd, nein,

Ohm."
Der Alte saß träumend da Er sah seinen Bruder

Pdul vor sich, als er nach - ec lärmenden Auseinander¬
setzung aus - es Vaters Z' in.i'cr kam Dieser herrische»
fast wilde Ausdruck auf dem kühnen Gesicht.

„Habe dem Alten den Kran , vor die Füße geworfen.
Ich beuge mich dieser Fannii -ntnrann -i nicht. Ich st- i-
rate das Mädel und ziehe außer Landes Lest' wohl,
Reimer ." Und er hatte den Bruder nicht wieder-
gesesten.

Ach. damals a^nte er nicht, daß er selbst, kaum zw î
Iakre später auch wegen -uns, Mädchens, wegen der
bchönen Maria de Voß. bittend ner aem Vater stehen
würde . „Ist ja eine lächerlich? Farce ", statt « der Vater
schneidend gerufen , .mein Lieber, eine Trödlerstecht r̂
willst du deiner stolzen Butter als Tochter zufüstr n?
Nein ' " Schon batte er seinem Bruder folgen wall -'n,
aber die Verehrung für den kurz vorher gestorbenen
G>rof" 'oter mar istm wre eine Kette , die ihn an
tzamiltenpslichten banv . und t  beugte sich

, .R » N. dein Wostl . mein Jungt . Hoffentlich waren
dein« Gr -k-'-ltern alücksi.-f,.-'

..Glücklich? Sicherlich miteinander und durch-in-
ander . Und istre — ibre Armut wußten sie vor den
Menschen zu verbergen"

D«s alten Herrn Augen beaannen zu stl' tz-n . Still
und stolz saß er m seinem rhronactlp -n Sessel.

(Forrirtzung folgt.!
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uns die Bauten infolge der Steigerung der Mieten erfidhren
babvn, zugunsten des Reick/- in Anspruch genommen wind, um
eine u%cred:te  Bereicherung der Eigentümer <u vereine idem.
Auf diese Weis« soll-ein« Ausgleichung -wischen den Mieten
alter Häuser und den Mieten in Neubauern glefthzeitw ange-
stvebt werden. Bei der Brslrveruiiq wird der steuertrssenwerl
zugrunde gelegt werden. M<rn hofft dabei müt einem ©cftmtt.
autuHinö rou 500 OCH)000 M. aus DiculK-imttcln chtw 21000
Lßohnungen Herstellen zn können. Für Wohnungen von Berg,
arbeltern sollen ebenfalls 500 000 000  M . a,ufyewei«det wenden,
hi« durch eine Sonderabgabe für geförderte Kahlen atufgebvochl
ivvodon. — <2® weit di« «Kölnische BollSzerttutg ".

In Uinlerer Ausgabe vom 13. August 1010 brachten wir
an dieser Stelle unter Sem Titel «Wohnungsnot und
Wohnungsversicher  n na " einen Aufsatz dcS städtischen
ObevlandmcsserSSchmidt,  der ungefähr denselben Vorschlag
zur Beläint ' fung der Wohnungsnot inachte. Er rechnete Sa-
mrM mit ciiiver erfriderliAZen Steuer von 45 Prozent der jetzi¬
gen Miere und errechnet« dabet einen Ertrag von 2.7 Ddilliar-
don. Wearn der ReichrSftnanzmin'fter mir mit einem Erttetg
von 500 Millionen rechnet, so wurde da» rund gerechnet einer
Besterierung non etwa 10 Prozent entsprechen. Es liegt auf
der Haid . Latz damit der Wohnungsnot mit Erfolg a-uch nicht
annähernd „gej'euert " iruidsa kann. Wir ft-heu dal>cr ver-
mu.lich auch erst am Anfang dieser Dchtruer »:nprars , deren
'pätere Entwicklung sich zurzeit noch gor nicht vor.iiisse-l)rn
laßt . Nach dem Ausführungen E-rzlergerS betragen die Her-
stellungskoften für Noudoiuten annäherud das Scckissache der
FricdenSkoslen. Wenn durch die Besteuerung di« M .eien der
alten Haufer und der Neubauten ausgeglichen werden sollen,
sielst .dc'mna»k> dem Re»t-Ssiuanizinimisler noch ein wefteS Feld
für Erhöhn-na seitier Dtouern offen. ES wäre zu miinstlien.
wenn dies« Steuerquelle nicht lesplas von dem Ne-ck in An.
spruch genommen würde, sondern de» Gemeinden die Möglickz»
keil gegeben würde. i'hrerfei»S durch Zuschläge zu der staat¬
lichen Etmirr Dftttel zur Ncgcllung der Bautätigkeit innerhalb
der Gemeinden zu gewinnen.

— Der Februar »der Hornung ist die Brücke vom Winter
zum Frühling . Der Lund mann will den Februar ebenso wie
den Januar trocken und kalt. In der Regel bringt Sie Mitte
iei  Februar noch Schier u»id Eis — Di« Witterung  des
Monat « Februar soll in diesem Fahre am An saug und Ende
gclind sein, llm dif Mitte ScS Februar sollen Ietrlrtc Cchnee-
sälle von sehr kurzer Dauer eintreien . — Di« Bauern¬
regeln  vom Monat Februar lauten : Et . Dnrotbcc (0.) bringt
den meisten Sckznoe. — Ist 'S um St Match iaS kalt — hat di«
Kalt ' noch lang' Gewalt . — Wenn 'S der Hornung gnädig
macht, — Bringt der Lenz den Frost bei Nacht. — Lichtmeß im
Klee. Olteen im Ccksnee. — Wenn im Hornung Sie Cchiakcn
geigen, — sv müffen sie im W.ntor schweigen. — Wenn 'S nickst
Vorwindevt und anÄvintert , — so nachwintert t&  gern . — Fm
Februar muß di« Lcrch' auf die Heid', — mag'S chr sein lieb
oder leid. — Gegen Ende des Monats macht sich die Kraft der
Lonne mel>r und mehr bemerkbar. Die Frichli»igShofs»»>ng
kommt zum Durchbruch, denn dräut der Winter noch so sehr
mft trotzigen Gebärden . — Und streut er Ei» und Schnee um-
her. — eü muß doch Frühling werden.

— Dir neue Zeit. Nach der jetzt erfolgten Umstellung der
Uhren beginnt der Untcrrickst in sämtlick» n Schulen morgens
uin 8 Uhr, nackMittagS um 2 Uhr (neue Zeit ).

— LebenSmittelvrrtriliing . Wir venveifen auf den im
Anzeigenteil d'cfrr Ausgabe veröffentlichten Plan für die
kommende Woche. Außerdem werfen wir auf die Änderung
der NöagistratSverordnuiiq ül'er den ZuckeckhöckstpreiS hin.
Drei? ivar nötig mit Rücksicht aus die Erhöhung der
Zuckerpreise  soiLenS des proußisck-en LomSeSzuckeramb»
durch die Verordnung vom !3. Oktober >019. ir. Kraft vom
I Fnbruur >020 ab. — Wegen der Verte .Iung de« Fleisches
ergeht brsoiDrre Bekanntmachung im Laus der Woche,

— Sootfnrtofffln . Wir weilen ganz besemdcrS auf di«
fm heutigen Anzeige!»teil befmiSUcks« Verordnung SeS Magi»
ftretS liebst AusführimigSbesiimmungcm über den Bezug mid
?-erbrauch van Saatkartosfeln hin. De An Pflanzung von
Deatkcrrlsffeln ift in diese», Fahre , wi« wohl jeder empfinden
Wied. v>»r erhöhter Bedevtaurq. Da indes mit dem Saatgut
sehr sip-rrsam rrmgegaugcn werden »ruß, so ist «e - ringend er-
fonderlich, daß nur diejenigen Kartoffeln setzen, die eine dafür
»eeiiknere Anliaufli'ck-e besitzen oder ge packst et huium. E« eins,
fielilt sich nickst. Kaotoffel» ftr Gärten zu ziehen, die durch
Baumpsinnzuiig beichrttet sind. Arich muh drS zu bestellende
Land je »ach seiner Dodendeschaffoivheitdurch künstlichen oder
Nrttücklrchcn Dünger er-tags fähig gonnicht rveriden. Die Sbadt-
derwalning blnlbt bexnülst, eilte o»isreichende Men re von Sanl-
kaesosseln l-errinzul »h»»iire». um allen Anforderungen gerccht
zu ivevderr. meist eher sck>on jetzt darauf hin, daß der Preis
kora-uSsickstlich erchelllich HÄ>er sein wind als im vergangenen
F»chc. und Saß nur so viel Saatgut zugeteÄl werden kann, als
Zxti*  vorhanden ist ein Licferungdanfpruch soinft nicht be»
steht.

— Die Deutschirationale BolkSpartei lOrttzgr. Wirrbaden)
hielt am 29. n. M. >n der Aula de» Lyzeuru» I eine Bersainm-

luing ab. Wie unS geschrieben wird , mackste zunächst der Vor-
sitzvude Dr . Ludwig FresenruS eiaiige gesck>äfstickst Mitteilun¬
gen. darunter , daß der neuangeslellte Sekretär der Partei
Herr Weppen »ns llim die Gesckzift« übcenonnnen hc«be.
Dann gcih er da- Wort Herrn v. Feldmann  au « Frank-
fnrt zu seinein Vortrag iitwr „Stellung und Ziele der
Partei ". Nachdem der Redner die Slellung der Partei zur
Revointan und zur heurigen iliegierung klargrlegt lstlte. be-
fck»ried er als ihre Ziele u. a. : Ersatz der Dil >-rce»iten in der
R«gi«rn »g d-.irck, Leute mit enlspoeck-ender Borb lbu-ug, Wah-
ruugs des EhristrnduinS in Kirckst, Schule und Staat , Rück¬
kehr zur Monarchie. al>cr nur wuf gesetzlickstin Wege Über¬
gehend auf di« Stellinig der Paatei zn den anderen PgNeien.
erklärt« der Redner, - dc»tz die Derilscke Volkspartei vor allem
in der FuSenfrag« »nd durch ihre Rücksickstuabme aus einen
möglickxm Block dc-r Mitte von den Deutfckmatto»ci>!e>n getrennt
sei. Trotzdem sei ihr ge»wni>ber Burgfrieden die Parole ; auch
gegenüber dein Zentrum , aber rnchl gegeniibec Erzbergcr.
Ein« Kanipfaaisage gegenüber der Demokratie schloß, wie aus
dein uns zur Verfügung gcjlelllen Bericht hervavgeht, die A»s-
kührruigen des Redners , die Wortnroldumgen zu einer Aus¬
sprache nickt hen'orriesen.

— Die Vrrmisjtrnlist , werft noch 403 Namen non hier auf.
Dies« verteilen sich auf eine große Anza.h< von Jtegimerrtern.
Arft daS 80. R«giment entfallen duivc-u 80. Aus di« 1. Kom¬
panie entfallen siebon. ans die 2. vier , die 3., sieben, die vierte
iechs, die 5 elf. di« 0. ztvei. di« 7. acht, di« 8. sechs, d« 9. füiif,
die l0. r«l !», die 11. fünf , die 12. drei und auf den Stad >3
Vermiß :«. Tack Regimeirl 81 weiil acht, das Regiment 87
25. da« Regiment 88  N , das Regiment 118 8. da« Regi¬
me,,t 223 14 ' Vermißte aus >d«.r St »rdt WieS!>oden auf . Von
Artiller 'e-Reginientern dagegen sind eö inSgcsanrt nur- 6, von
Pion «r-Negimendern 2, ron Fägcr -Üiegr»nurIenn 6, von
Fliegern 4. von der Asarft ê 0, von sonstige» Formationen 28,
von br-reriseien 3!egimonier » 5 und wh  Lsicrrcickstrn 3, die
nicht den Weg nach Wiesbaden znrückgcfuilSen haben, ohne
Saß über ihren Veobleib Jlaehrichten rorlihie ».

— Die Neuordnung der Nechtschrribung. AuS Berkist
wind genrelSet: Slachdem der ständige llierchsickiulausschußim
Herbst vorigen FabreS znr Frage der Skcuovduuug der deut¬
schon Rrcktschreihurig di« Slusgabe des vom der Re ich«regier uug
cinzut'erufenden sack-niäumischan AuSsck-ussoS zunäckstl dalstm
eingeschränkt yattie. daß er vorläufig nur die grun-dsätzliche
Frage prüfen soll«, imnerhailb nstlckstr Grenzen sich diese 3!eu-
erdiiung zu voüzielstn h,ibe rvnd inwieweit da>bei meist den
Wünsckstn der laust reuen oder der ge schick.Nickst» 3!ichlu»g zu
kol-stir sei, b>rt diccker Sachverftäudigeiranoschuß jetzt :m zwei-
lägiger emgedender Beratung , an der sich auch Herren ans
Österreich und der Sckstveiz 1>etc ligten , für die Neuondnuiig
der Rtchtschreibnug GesierstSpunkte arundsätzlickrer Art anfge-
stellt, di« dem llleichvschnlauSschußzur end .tültgen Emtschei-
dwng vorgelegt werden sollen. Die Befürnwrter der durch»

S ifeitderen Äkerrordirrnĝ bibdeten di« Mehrbe-t des AaS-isseS. Doch soll neben dem Vertreter der Mehrlstit auch
ei» Vertreter der Mirnderlstit bericksten. damrit im Sieickröschul-
ousschuß auch deren Grüude eingehemd zu Gehör gehorcht
werden.

HeiratSliistigr sollen nrcht rrach Meißen geben. Wie
da< dortige Wohnungsamt bekommt gil>t, können Verlobte vor
dem l.  Oktober 1021 keimerler Wohnung oder Uitterkomniei
finden >«nd eS kirnn selbst keine Slücksickst genommen wecden.
.wenn der Cchvriner S,e Möbel auf d« Straße stellt"

— re«, >li «cr e>,«»»u»«r? An d», IctzikN Nach! ward, »v, »inkin
Vcklpxliuchlmkiftr, dr» l . Nrvirk» «in tunfler Mann l«fia»nommen. welch»
«In« K u ( mit lich führt«, di« aun«„sch«in»ch lum Schwär,lchinchlen de»
flmmi war. Udrro«n Erwerd wühle sichd«r Bursch« nichi auszuwcllen.o tclj tir Dnaodmr «ine, Dirbstahl» »ah« »«gl. stigenlumsansprüch, sind
bei d«r P - iijki , -Nrnd ,u mnch-n.

- rxdltnh !«. Itiäbrknd d«l Nechi von Mittwoch auf Donner»!,:»
o,.>ip«r Nioch« ward« an der L-a,i «nseldgrnI„ einqcdcochra. DI« Eindrrchrr
«rbo»iei«n 7 k>»hn«r und 3 Hahne — Gosiahl«!, wuldon lern«, in den
lofUend lag «» au» eiuem Dailrnbäu »chrn im Wellritzial ei,» Misinadel,
«In Spulen, «in Nechkn, «ine Schaufel und noch and«,«» Sailrngodf.

— « hei» Im Bild. Mil einer noch ni« dngcwe>r,,«n Stimmen!»,Ijrhcil
ist r>«n Bau' r «»d)an«I, btstjcciger ftominfrptüubenl, jmn srnnjähschen
Prösidentou qcwahN worden, und gerade dies« sr,mm»nm«hrh«i> ist «».
welche dielrm kreizni» eine hochwichii«« Pedenlunq verleihi, wi, nn»
V BainoiUe dier in einem Ariilel im ..'H Hein Im Bll »' dieser Woche

- uif.t Tic üluimcrtlamtei! der Leser sei besonder» auch aus de» oon der
zci'.schrlll delannigeg,denen sehr wichliqen An»>uz «er Brrordnunaen der
soden stommissirn geienki. Z» oll diesen und noch anderen reichhali gen
Vnsjätzen sind die üblichen geschnrackvollenund originellen tiuinahmen
urrhonden.

vorberkchle über Kunst , Vorträge und verwandtes.
» » » ho»». Einen A- Ichtngondend»nier Miiwistnng oon Aostj Garei«,

gioder >»r Ueol« und am glugel, Mari « Garrir -B.ach. heilere Lirder,
Greil und Willi G»dlow«tt, Tonjp,>r.r, Aloi» Grostmann, humoriftilher
Bcrirogakünstler, Noderi Grüning. Humorist und Coniorenrier und Erich
Huidaai »m glueel. ist für ko»,wenden Milrwrch im giohe» Saal« a»ge>
scstt. Der starienveitaus hni doreli» begann.n.

» tt»R)(rt. An dem stonzerl de» Lindner » Qnnrieit, am Montag,
abend» »u . Uhr. im stastno temmen nutzer dein St >eichq«aile« A-Dur
ur> <> Ai i  oon Schumann da» stlaviergninlelt bi H-Moll oon Broiim»
mit Herrn stapriimristrr « rra , Ilolher lstinc-ier> zur Aussühiung. Fräulein
Han» wird drei Ul«»«r oon Schube, l und drei Lieder oon Brahm« singen,
autze'dem wird Herr Lindner Preludt », Laue« und Mond« und Gavotte
von Bach lut vrolinsel» allein spielen.

»1N«in»«r SindNdeatee. M-nlng, den r. Februar: „Fugendsteunde".
lGelchlo,!, »« D-rsiellung.j^ Dienslng, do» b.. . Die Marquis« oen AiOs".
Mittwoch.NUttn'och. den c.: ..Di« Marquis» oon SIrd*“. Dann«,»log. den i .: „MI-

tiim Itif . Freung, den ».: „Da» GioNche» deo Eremttrn". Sumsiag,
den 7.: Ba>a,,zo" und ValleN. Eonnlng den !>.. »ochmittag»: „Die
Bremer Sradimusilonlen-. Ade,,»»: ^ Ma,kendul>- CAmelia).

Musik - und Dsrtvagaabendr.
— Aurhan». Der . ipperetten-Ad-n» am Jrettag batte Hit ziemlich

zebtlöiche« 'Publ.fum angeioar und ooindergehend,» rechl detter« Slimmung
vtiieqi. E» waren hier zum leri schon detannl« Miiglfeder de» Opern-
luuse» und de» Schunrannihealer, ln Franksurt, di« uns mit Solo- »na
Duett-Szenen an, alreren und neueren Lz». rett»n zu unierballen suchlen.
Ast nur die ŝ iuge, ob laiche Dardielnngea elnzekner Opeietten-Nninmerrinoch stärkere» Anierest« a»»z»Ii>»n veimögen. w» man - wi« letzt in W,es»
bnden — »in ständige» Opereiienlbearer und im Lnndesidealersäst si>>u>»g
eine Operette qrnietz». Zum mindesten miitzle» di« oausüh,endenKrau«
lann doch»iwa» noch Bedenlc»l«rea leisten, ai» die ü Fianksurier imstande
stnd. Nviurlich, wenn solch ein klein«, blonder Sausewind wie Else G r u n»
berg »der die Bretter jähr», l» dringi da» immer ..Lebe» tn di« Bude :
Frl . Eiünderq »rsreuie durch den ihr eigenen Shirt und Schneid, deioader«
in dem mit Herrn A. Re » ni zulammenausgelubrien ..Schnnrti"-Dueii au»
k«r ..Roie oon Siamdul". Und n>» eia Operettensi'agrr, der wirllich
fingen und in leinem Genre kunstgemätz walten kann, ist Herr Tenorist
Enk Wirl  hier schon anerkannt: Da» »on ihm mit der routinierten, ai _ . . . _ i. _ !•>.. „»• . ... V.. . irin “ »imK nurFrl . Äniia Franz  geinngen « Duett aus der „Kaiierin", und oor allem
sein Anttrttislied au» der „Nase von Siamdul- waren der Gipse! der ge»
beienrn Geniisie. Auch die übrigen Mitwirkenden, die Herren s chr o e r «
und F e l s n « r und die Damen Menzel  und T » « p P e r,  zeigten sich

beweglich IN der Darstellung, und die Damenim ganzen recht gewundi und _ . , „.
liefen e» auch an einer gewisien «zolilchon Belchafi.'nheii der Toiletten
nicht sehlen. Da» Pndlikum gewährt« den Gästen freundliche Rchnahme.
Di« Kuika pell«  unier Leilnn, de» stapellmeiftrr» B. Hast)
F>,-nk>nrter Opeinhauv̂ folgte all den spontanen Einsästeu und Launen der
Auisübrenden uns dem Podium mit rührender Nachgiebigkeit er-

Aus Provinz und Nachbarschaft.
Ter Landesauoschutz gegen dl« Teilung der Provinz Hessen-Nassir».
HK « »llel, 30. Jen . Der LanLeeitusschuh saht« in seiner gestrigen

Sitzung fnlgende Enlschliestnnq. die der Staai -cegierung rintcrtncUet wer-
hen feil: ..Der Liindesaiislchutz des Bezirk»ve>ba»des dos R:gierungoboz,ik»
Haftel lprichl sich einstimmig gegen «ine etwa beabsichtigte Teilung der
Pioolnz H , i se n . N a i i >>u in zwei Prooin -e„ Weisen und
Nassau  au » Ebenso einmütig legt der Landesauslchutz Berwahrung ein
»egen Absplitterung einzelner Teile des BezirksoeibanbesKassel und Heren
s'rilciluna an üenaclibarie Länder ober Proainzen, nämlirti der K' e ses
-chmalkulden «» Grotz-Thüriimen und des Kreises Grasichast Schaumburz
an di« Provinz Hannouer. Sollte trotzdem ein, Zuteilung des Kreises
Giasstchnit Lrl,a»mbnrg an die Provinz Hannover ersoigen, so dar? diese in
krinem Fall« ohne eine entsprechend« Geaenieistungseitens diese: Prootnz
ae'it-eben. di« in der Zuteilung de» Kreise» Munden nn den Neglernnqs.
bezirk kasiel zu bestehen hrite . Der Lanbesauslchust legt ferner « er.
r̂ abluna ein yenen eine etmniae Zuleilun.̂ des Landkreises yanau sow.e
oon Teilen des Grelles Gelnhausen odsr Schlüchtern ai» den Bezirkreerband
den Nê ie'runardeFirks Wiesbaden. Er besücmort:t die E inner-
l e i k u n g bniiirftrntum«  W a l v e .k und r»es ûr Nheinviovinz
»hhöi'enden Kreises Wetzlar an die Provinz Hessen - Nassau,
und Fwar des rksiaenannten Landes en den Bezirksveidand des R.glerungs-
lenrks Ratzel. Der .̂' .' «desnusschlch spricht die bestimmte Erroa t rna aus,
das, vor acscblicher^ estlequng einer « nderunq der zurzeit besiehenden
piovinziellenOrqanisation und territorialen Grenzen died. teiliytcn« '.' lbstver-
rveltnnâ oraane. insbesondere der Kommunellandtag des Beznksrerbandes
für den Neqierunesbêird Kassel gehört werden." — Der Entschließung solgt
eine eingehende Begründung.

Gerichtssaal.
Das Wuchergericht am hiesigen Lanvgericht.

hielt gestern sein« erste Sitzung ad. Der Gerirt' Ish- l letzie sich zusammen
rus dem Landgerichrsrat Filcher als Borsitzendcn. den Richiern Landge-
lichisrai Weitemepet und Asiesior Selvers, ferner de» Schöjjcn Privatier
'-lies Ktoner und Kuusmnnn Fritz Bollmer als Peisrtzekn. Vertreter der
Änklagebehorde war Siantsenwaltfihaftsrnt Wirt-i. Di! Rolle wies zehn
Snrtien cuf bei denen es sich um Preisschieberei, um Kettenhandel. Wucher
bczw Schleichhandelhandelte. Beoor in die Berstandlnn» eingetreten
nuide. verwies der Bo,sitzend« kur, auf die Spezialausaade des Warher-
aeiirt' ts. schnell und streng im Anteresi« de» Zssenilichen Leben» zn lichten,
eine Ausgabe, unter der allerdtug» die Gründlichkeit'licht Rot leiben Kurse
E» wurde don» tu die Berhandlung der ersten Sach» eingelreten. Ange-
kiagl waren dokei der Lnadwti« UN» « ommilflonär Wildelm Rohr, der
Piehhänoter Eduard «ahn, beide «u, Diedenbergen, sowie der Metzger-
meister Moritz Marz au» Biebrich wegen Kettenhandel» und Berkauss von
Lebensmilreln ohne Handelseriendni». Marz erstand im Seplrmber v. A.
enaeblich oon einem ihm undeknnnten frunzoMen Händler, ans den er
-ninlliq, während er stch in einer Mainzer Wirtlchasl anshieii, gestctzen
uar W Zentner Stiert jnm Biets« oon 18.75 M. da» Kilogramm. Einen
Teil davon gab er zum Preis« von 19.60 M. ab an die beiden Mitanq»
slaaten. weiche ibrerseil» für den Spert einen Abiiehmer ln einem Fiank-
fui tri Megorr znm Preise von 2t .30 M. fanden. Die Berhandttina in1 mmi e . w_ i rr . ....v^^ l_ ttl .. i.  4» TM. bishni>T,»rtT. rt
nie Irr «ritcn Sach« nahm tun» drei Stunden in Anspruch. Die Angeklagten

- - — - Ihr Etng-risen nicht übermatzig verteuertbehnupielen, das die Ware hursti - ... . , ,
aoiken sei: det Unterschied zwischen dem « nkans- und dem Lerkausspre,
erlläie sich zudem durch di» ganz erheblichen „ rachllosieck die allein für
eine Sendnva mittel» Auto» Mich Frnnklurt noch heute Mo M. beiruaen
Eie bül.en eiqene» Fuhrwerk gestellt und nur so einen Gewinn uberyciupt
er Velen kännen. Das Urteil lautete bezüglich der Aakiag« des Ketten.
Handels aut Fretlprechung weil zwar tatsächlich Kettenhandel ooiliege. der
Benei, dasür dvtz dadurch di« Ware Kbermätzig verleneri worden sei. aber
nirt' i babe qrsüdit rperben kännen. Rar wegen « erkaustz von Lebens.
Mitteln chne Hnndelserlnubni» verfiel Mari in 500 M ^ ddstr"Ie. wah:en»
die beiden nnde-en mit i« 300 M. Strase dnovnkamen. An di- Sielle der
Giidftral« hat im Fall« de» Zahlungsunoermögen» für je M M. «in Tag
Gefängn!» zu treten. _ _ we~

Neues aus aller Welt.
Tee Uebebee der Echneldemllhler« Ifenbahnkatnflrvphe. m». Schneid «,

mübl  31 Fon Gestein wurde der Arbeiter Otts Peileberg von hier,
der „or' « ' Tagen au, dem hiesigen G. richi. qesänanis an-gebrach-n war.
DObaitrt unter dem Beidacht, den Etsenbahnanschlagbei Sionea verübt
,u haben Rach darlnärtigen Leugnen gestand er I-», ..Sibneibemuhler
TogedtaU" da« Beibiechen gemetnsoi» » tt zwei Russen, aus die noch ge-
tahnket wtrd, v.-rübr zu haben.

Feuer in et»»» «»ierilnnischen Museum, ml . R e w Bork  31. Jan.
HHaoa»., Eine Feuersdrnnst zerftSrt, d-d. Anb'' >>,,um Mnsenm der schonen
Künste Amerika» Der Schaden wird uns l Miltton Dollar »elchai-t.

DI. Gripp. ln Amerika. « . » V
enibemie in Amerika greift weiter um sich, die Ctcrblichkeit jedoch
ociing 2» Porr erkrankten dis jetzt 40 000, in Chicago 1T0Ü0 Per-seuen .

Aus Itunft unö Leben.
* Dornikfüdtcr Thralrrbrirf . (Tlrouffftltriuruj vsn »SfltHfr

Mur beert". Mrcksrufu'ick von Herbrrl Eulr.Tckcvg, Mufik von
E. N. Nrziiiicck.j Rc-znicek « weift sich in feinem nouefwn
Opern werk oLC feinfirniiger Musiker und als großer unL
ftedrker Könner, dem ufts Koinponifk fein Mittel zu stark ist, um
fevuer Tonsprachr zu tiefster drcimotifckzcr Auswirkung zu ver.
Velsen. Es wor eine Tot. bas furchtbare grrdueistvolle Ge-
scklcktzen des aftbekuunten Märchens vom . Ritter Blmckart"
ftn Reck der Töne neu erstcl-en zu losien, rhm nichts von all
dem Grmtckicien zu nelkmen. die der Stoff nun ciutttcJ birgt,
nn>d doch künsllerifck; eindrucksvoll zu blrtlvn . Selten erlebte
mmt eine illustrative Musik, von der cchne weiterer ges.kgt wer»
den kann, daß ißre tiefe Wirkung psk>Ü>!sch wie psillsisch die
gleickx bleibt, mich otzne die Hebiibluiig. ohne das Miletleben
<ntf der Büchne. Iluverkennlxire Anklänge cm Wugner
lOurveutüre — Siegfried . Zwiegesemg Meuutxkrt mit Agne»,
Wolvn.Walküre. Schlußszene, Feuerzaub -er ut'w.l bringen er-
neirt den Beweis, daß es schirr uumöglicki crtcktciit!, geivattigcs
Neue zu fomprmimn , alyne mit dem großen SVctftcr irqriiieuie
in Konflikt zu geraten . DessenungcackTtetvit Reznicck weit
entfernt durvon. Evigaxte SSoonnS zu fein. Er bietet in die-
lern Werke im übrigen durckvruS Ebenes unO gibt Zeugnis
fern g,>wrltigem mußlidi<1,170.1 ischäm Können . Modern in dem
S nine, daß er vor feinem Mittel zurückschreckt, »uch nicht vor
einer H.ichflut mn Di 'sonsnzen . wenn er Gemiiisgerr 'sieitheit,
Anklage gegen das Sckzicksol, Fluckt. Verzweif '.ung illustriert,
briiigl er cs meisterbaft ferlig, aus VerPveiflung schmettern,
fen Trompeten und Fansarau , donnerndrw Pauke », brüllen¬
den Bits -» und Tuten , wimmernden und klagenden Gegen,
hrnicherznleiten in feinste, zarteste lyrische Melodie, in einen
Gleick klang srltenfter Harmonien , edelster Rblilbmen. Die
Größe dieser Musik liegt aber in der drrmakisckten Wucht, in
ilwom stark, lop'dar unterftreichentden ilktistrativen Edarakter.
In dieser Hinsickrt gebt Reznicek n>eiter wie Wagner , bleibt
ober in ertrag ! che» Dcchnen (Im Gegensatz zu Strauß u. a.)
Seim  zu stärkster Potenz,deS Ausdrucks gesteigerte nrusik«

dram rkisckhe Kraft bleibk trrtz allem Nberwrltigenden und N«r-
vcnpeftscklenden gebäiudigt in Gveifbarezri, übersteigt nickZ,
cdcr doch selten normaileS Frtjsutrgsverntögen Hörers,
der allcadi-ngS 'sich dem Frem .dr-n . Ung-wohiiken erst anpassen
muß. um ganz verjielien zu können. Zu uatrrfiicksen. worin
cs brgruiibel ist. daß trotz des Gesagten der Kompositivn di«
iiächz tlernde Wirkung fehle, der tiefste, seelisck-e Eindruck, wi«
ihn S&tflurr« Walküre . Gütteidämmerung zeugen, ist hier iririit
Ort mtd Zc t . Man veomog diese Musik obne sonderliche
Müde trotz aller Gewalt ihres Ausdrucks »l>,rischüttel!>. gleich
wie das Grausen ob de« sadistisckien Mastenmördi'rs Blutlaten.
kie sie illustriert . Immerhin ift der Ci>t.drrick eine» siarke-i
Kötinermerkcs unverwischbar. Ruck) ein Jllustr .fter kann ein
großer Kitnstler sein. — Eulenberg l>at sich „nt Erfolg be¬
müht, den geaiueimvllcn Marrbark -Stosf lyrisch zu nreistern.
Er Heft sich ong an den Nrstvss der Sage gchilten und versuchl,
die Gestuft des Fr »t<uanniökiders menschlich nälierzubringen,
indem er erblick)« Belastung konstruiert — „Ihr alle seid schuld
an in« , unter euren Küssen wurde — ich" (zu den A.hne,n-
bildernl — durch die Untreue seiner ersten Frau , und eibdlich
turch sein Sehnen nack; Erlösung durch das rein«, treue Weib
und d̂urch d'e reinigenden Flammen , in di« er sich den Tod
kückrend. stürzt. Für d e Dariiislüdler Bühne bedeutete diese
ftusfühning eine künsilerich Tat . Die Regie Ja » Heytl>ekkerr,
iv Ausstattung KompmS. im Dercin mit dm BeleuchtuugS-
efsekten Zcktwertfegers war von reifem Verständnis getragen
und die Bü1nie,tb:!lder vcn grand oser Wirknna smoderitske
Malereil gechtfsen . Die Hoerptdarskeller Biscktoi'e lBla i.bart >,
kine Öliescmaufgabe, Anno HeseS lIudich ), Frieda Mayer
lAgnes), Eljchuer iIosua ) leisteten dnrckyveg He"vor ragendes.
Das P 'tttlikum be-reftetk dem Merk eine ungewölmlickt wtrme,
fast br,)ei störte Aufnahme . Sck)on nach dc-rn 1. Akt mutzte sich
der Borltang fünf , bis fe«[)Amal heben, der anwesende Kom¬
ponist wurde lebhaft gefeiert . R. M. K.

• DaS Frriiicttfche Problem gelSst? Nachdem der bekannte
Phiilosaph und Matlwmatiker Eugen D ü hr i n g bereits int
Jahre 1013 mftgate lt hatte, daß er Mid fein Sahn Ullrich
dem lange gesuchten Beweis für dqs bebumte Jermatsche

Problem gefunden hätten , soll jetzt noch. Preffeimtteilungen
dieser Beweis in der von iihitcnt herantSgcgebcircnZettschrift
„Der Perscimlist " veröfsentllicht worden sein. Der Fermat-
lcktze Satz trägt seinen Namen nack, dem fr«ritzösisck)en Muthe-
nmtiker Fermai . der m der ersten Hälfte des 17. Icchrh'.mdertS
tebte -tt stellt die Brcha.'.ipbung auf . daß eine Gleichung
fx" vv ^ i » oder 3a + 4 * ■■ 6’, d. h. 9 + 16 = 25) in
gcr-nzen Zalflen nicht lösbar ist. foibulbn grüße: als 2 ift
De Ziffern der Gleickzung entsprechen den nach dem
Lehrsatz des PyllkVvas sick) ergebenden Sunimen bei
der Bereck/nung eines veck)tw >i,liigen Dreiecks und
l-einen durum pythag0'.eisck>e .Zalslen. Fermat gibt in
seinen hmttrrlasienen Schriften c.n , er habe den Be¬
weis gefunden, der Raum gestatt« ihm jedock) nicht, ihn mit»
zMeilen. Sille Bemühnn ^en der nach ihm lebenden Mathe,
lnatiker. diesen DeiveiS zu ftri-den. waren bisher vergeblich. Auch
«in im Jahre 1008 von dein Danmstädter Professor Wolfskelfi
auSgesetzter Preis van 100 000 M. fiir die Lösung brachte zwar
eine Fülle von Beweisversuchen , der BetvciS selbst aber wurde
nicht gesunden.

Alelne Cbronik.

Theater und Literatur. Der Hermonn -vönS -Bnnh,
der sich unlängst gebildet hat sLeiter Oieorg Grüistboner in
Nen-burg an der Donau und Dr . Heinrich OellerS in KoSlar»
IAich ). will nickst nur die Erinnerung an den Naftirschilderer
und Heidedickiter seLbsl pflogeoi, sondern auch in dessen Sinne
arbeiten °, durch Harausgrrbe einer Zeitschrift sNatur und Tier»
!,-l-en> und einer Iu !>rbrrck)s . durch Stiftung eines jährlichen
Preises für lftevurische Tätigkeit auf dem Gebiet der Natur-
schildernug und des NafttrühutzcS , durch Errickstung eines
LiinS-Denkmuls in Hirniwver mid eines GedetiksleiuSfür den
Dickster im Naturschutzpark der Lünelnirger Heide usw. —
Einen NekordpreiS.  wie er noch nie für eine Handschrift
eines neueren Sck>rists>ellcrs gczail>lt worden ist, erzielte die
OriginaftitrdersckTrift des „ Essay on Roast Pig" des eitglö-
H)cn Dickstets El>arles Lamb. die bei einer Versteigerung ln
Ph ttadelphi«  für 12 500 Dolln,r verlaust wurde.

m
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Handelsteil.
Währungsfragen.

Das schwierigste aller Probleme des deutschen Wirt¬
schaftslebens. dasjenige, in welches alle anderen Fragen
letzten Kindes münden, bleibt die Frage nach der Gesundung
der deutschen Valuta.

Es muß hier zunächst dem weitverbreiteten Irrtum ent-
gegengetreler. werden, als ob das Ausland aus dem Tief¬
stände aer Mark,  der gleich einer Exportprämie wirkt»
nur Vorteile ziehe und somit an einer Sanierung keinerlei
Interesse habe. Glücklicherweise ist dem nicht so. Eine
hervorragende Persönlichkeit des Schweizer Wirtschaft*»
lelens verglich vor kurzem die schweizerische Valuta mit
einem großen glänzenden Schloß mil güldener Fassade. —
innen aber wohne das Elend. Einsichtige Persönlichkeiten
de* Auslandes, und zwar nicht nur in den neutralen, sondern
auch in den Enlentestaaten. empfinden den Hockstand ihrer
"Währung als ein Danaidengeschouk. Trotz aller Vor¬
kehrungen d**.r deutschen Industrie, nach dem Auslande nur
zu erheblichen Preisaufschlägeu zu verkaufen, wird das
Ausland mit deutschen Fabrikaten derart überschwemmt,
daß eine Konkurrenzfähigkeit der ausländischen Industrie
im eigenen Lande immer mehr schwindet. Den Vorteil
hiervon hat bestenfalls letzten Endes der Schieber¬
handel.  der die Waren dann zu den im Auslande gellen¬
den Mai kipreisen oder ein wenig billiger losschlägl und
dann die großen Unterschiedsbelriigeeinsteckt. Schon trägt
man sich in Holland und der Schweiz mit dem Gedanken
der Selbstwehr, um durch Erlaß von Einluhrverbolen deut¬
scher Waren die eigene Industrie zu schütze». Auch die
zustande gekommenen Vereinbarungen, nach welchen alle
Preise für das Ausland so bemessen werden sollen, daß sie
mit den Valutaverhäitnissen im Einklänge stehen, haben
sich als undurchführbar erwiesen. Denn der Erfolg war
meistenteils der. daß der ausländische Käufer seine Ein¬
käufe durch deutsche Agenten besorgen ließ. Hierdurch
wurde einerseits die ganze Maßnahme zwecklos, anderer¬

seits wird die Gefahr immer größer, daß das Auslandsge¬
schäft in die Hände des Schiebertunis übergeht.

Letzten Eudes gewinnt die Erkenntnis immer mehr
1‘nuin. daß cs auf die Dauer unmöglhh ist. daß LnmLlcn
der Weltwirtschaft ein isolierter Block bestellt. — eine
Volkswirtschaft, die zusehends leislu lesfähiger wird, die
aber mit iiucn Produkten die ganze Well zu Schleuder¬
preisen überflutet.

Es liegt also nicht nur im deutschen, sondern vielmehr
im Inlercsse des g<samten internationalen Wirlschaf.slebcns.
daß durch einen Va I u t a a u s g 1e i ; h . d. h. durch eine
Hebung der deutschen Valuta, hier Wandlung geschaffen
wird. Oie Frage, wie dies zu geschehen hat. isl außerordent¬
lich kompliziert und ihre Lösung nedarf der eingehende cnVorarbeiten. Mil der Gewährung einer Valutaanleihe bezw.
eines langfr-sligen Kredits  an Deutschland wurde nun
von Holland  ein bisher immer noch kleiner, aber doch
viel versprechender Anfang gemacht und die Erwägungen,
wie man dieses gewaltige international“ Wirtschaft-Problem
löst, sind wi Her iin Gange. Hierbei handelt es sich aber
nur um die Frage des „wie?“ Daß eine solche l’cgching
tinnen kurzem erfolgen muß. ist allgemein ancrknmite
Notwendigkeit. Bekommt Deutschland Kredit, ist ein Valuta-
ansgle'ch dam erst einmal erfolgt, so ist hier der Schlüssel
zun? wirklichen Neubau der deutschen — uud der Weltwirt¬
schaft geschallen.

Industrie und Handel.
* August Wcgelin . A -G. für ItußTabrikation und

chemische Industrie in Köln Die außerordentliche Haupt¬
versammlung genehmigle einstimmig die vcrgeschlagene
Erhöhung des Aktienkapitals um 2.4 auf 4 Mill. M. durch
Ausgabe von 2400 neuen, auf den Inhaber lautenden, vom
1 .Juli ICI9 an divioemlenbereclili'rlc'i Aktien Die Aktien
werden dem Bankhaus A. Mer,.hach in Frankfurt a. M. zum
Nennwert mit der Verpflichtung überlassen, sie den allen
Aktionären zu 105 Proz. im Verhältnis von 2:3 anznbiclcn.
Die erforderlichen Sahningsändcrungen wurden ebenfalls
genehmigt und die Umänderung der Firma in „August
Weeelin-A.-G beschlossen. Neu in den Aufsichisra! wur le
Bankier beorold Merzbach(Baakhaus A. Merzbach in Frank¬
furt v Ml gewählt. _

* Mansteldsche Kupferschiefer bauende Gewerkschaft,
Eisleticn. Das Unternehmen bringt 150 M. Ausbeute zur
Auszahlung gegen 110 M. im Vorjahr.

* Die Zclluloscfabrik Kostlieiin beabsichtigt eine Kapitai-
erliöhiitig um 2 Mill. M. Stammaktien, sowie um 1 MiLion
Stammaktien (Cproz.) mit sechsfachem Slimmreeht

Briefkasten.
(Vuitnntt n» tu » tätigen Fragen und ahne gechtmxrblnbllchkeit1
STeljtere Anträgen. Die Persanatoua.neile bleiben und müssen nach

wi« vor mit lei- geiührt werden.
ft. ». 3i t r «- . lund«n»e>I ist eine alle iloliennhe ikinrichlun, und

befnnnlltih nick in Franlreich und Belgien duntigejüh' t. Sud) die (dpreije«
rilden 0ijcitbel.i' cn »erden, nie liirrlirh bericht«! wurde, sich der Zäh.nng
der 7landen n«n l ju 24 mil der Liniührung der Lommeriahrplnns an»

* *'lunj «trlrte «* Ulleter". Wenden Sie sich «n die Mieler-Nechtnaus«
kunllei, Sd:n»albadier Strohe 16 sSingang tasisieimrr klrasiel.

B. übe- ,-bre Renlenan))>iüd>e aibl Ihnen da« Le.sorgungramt
sBerl.emstrcsiel jmedenitg ed,ende Snskunfl.

BMerdiniele' . Billardsysele sind !bhirf»lpiete »nd nach §§ 2*4 und
S25 des Nercheitrafeetedbucha nicht ftetlhast. Lokalinhaber wie Spieler
mrdren sich aleichermaden strasbnr.

V/rttcrveraussags kür Sonntag, 1. Februar 1920
Ton clor Metrorolo ». Aht . lliin 'j d«. Physik »!. Verein » in Frankfurt a. M.

Meist bedeckt, zeitweise Hegen, mild, südwestliche bis
westliche Winde.

Die illorgen . liusgaäe umfjfjt 14 Seiten.
sowie die tierlagrbeil.ge »Unteeh.iUende Breiter- Re. 2.

verantwortlich für den peNrischenr »il: F Sünlher ; für den Unter-tNr den loknlen und oronii,pellenB >> sllanenrror
»l,!»>aal. W ( >. tflr den Kandel. rerl TO. Etz. für »i»
und BeNanren tz Vornnus. lämrlrch in Ure. baaen.

DruckI«. Vertag DaB. Setz eilender suchen Öofbnchdrucker« 1» rgreosaaea.

balinnge.ierl B e
IcU und»i

epr #»h'nm»f »er Sdtriftiettung 12 6i» i Ute.

MMiiIOs. 8lMini.ZlllOMli
n * B.

Freitag , den 13. Februar 1920, abends 6 Uhr.
im unteren Rcbcnsaal des Turnvereins , Hclli.runbstr. 2ü:

I. mdMtzt SeimMWllllW.
ragcSordimng : 1. Bericht der 1. Vorsteherin über

nas abgelausene Jahr ; 2. 8>>-än,mgSablagr bcs SUijjieu-p?;
3. Bericht der Licchnunsspiüser; 4. Wohl der Rech¬
nungsprüfer ; 6. Rechnungsvoranschlagfür 1920; C. 9<cu»
wähl zum Vorstand, VerwaitungsauSschust und Eckicd-5«
gericht; 7. sonstige üaiscnaugelegenheiien. F257

Die stimmfähigen Mitglieder werben hierzu mit dem
Ersuchen um pünktliche» Ercheinen eingeladen.

Der Borstand.

Frauen-Sterbekasse
Freitag , den 13. Februar 1920, abends 7'/, Uhr,

im unü'ren Nebensaai des Turnverein», Hellmundstr. 25MOkilkl-VkrsllWiW.
» «geSordiiung : I . Jahresbericht ; 2. Bericht der

Revisoren; 3. Entlastung des Vorstandes u. Rendanten;
4. Voranschlag für 1920; 6. ErgSrrzungswahI zum Vor.
stand und Bcrwaliungsausschrib; 6. Wahl der Revisoren;
7. sonstige kkasieuairgelegciiheitcn.

Die stimmfähigen Mitglieder werden hierzu mit dem
Ersuchen um pünlthches Erscheinen eingelaxn. F 256
__ j_ Der Vorstand.

Devisen -AMeiBung.
Direkte Telefon-Ar Schlüsse 6417, 6418, 6525.

Auf Wunsch regelmäßige
Kursmeldungen schriftlichu. telefonisch.

Wir bitten um Anrut

Ii PlassartTscIte Toilette«Seife
per Dtzd. Mit . 48 .50 zu verkaufen

Saal ^ sse 28.

Transport-Dornuherimgen
!einschließlich der Diebstahls - undPiünderungioelaiiren
| vermittelt Generalagent Robeiri 064z

Wiesbaden, Uheinstraße 91. Tel. 4840.

Ein größerer PostenGemüse - Samen
in kleinen Packungen preiswert abzugeben . Nah.
bei Hemmer , Langgasse 34.

Beteiligung
Wegen vorgerückten Alters des Bescher» kann

sich mit dessen Sehn ein lüchliger
Schreiner

zirka 30 Iafsre all, mit 7500 Mt. Anteil an einer
gut eingerichteten Möbelschreinerei beteiligen.
Arbeit und besonders Spezialarbeit vorhanden. Oss.
unter T . 492 an den Tagbl.-Berlag.

Steuererklärangsn
Büchcr-Revisioncn,

sowie das Einrichten, Beitragen und
Abschlüßen der Geschäftsbücher wird
unter strengster Diskretion gewissenhaft

erledigt.
Ladwlg Götz

beeidigter Eüchcrrevisor, Niedernhauseni.Ts.
Telephon 45. *

Brennholz!
Nekserwellen und dünnes Brennholz sowie

mehrere tausend Stück Baumwurzeln (Stumpen)
abzugeben. Cchristl. Angebote an
_ C. Römer, Wicslradcn, Dohl>c!mer Sir. 74.

Ml ' LM-Misr
Telephon 2577 IDiesbaden Telephon 25 77

Schroalbacher f lr . 52 , Gehe IDellrilzsIraJe.
Sprechstunde:

oon 9 —6 ‘Uhr, Sonntags oon 9 —11 ‘Uhr.
ün den meisten Fällen

taranlierl schmerzloses Zahnziehen,
feinste <3old - nnd CKaulschukarbeilen.

Schonendsle ‘Behandlung . —SßTäß. 9reise.

wenn Sie aus Ihrem Stoff in unserer
Werkstatt ein Corsct an fertigen lassen.
Jeder starke Baumwoll- oder Leinenste ff
eignet sich zum Ccrset. — Garantie für

tadellosen Sitz.

Corsethaus „Robita“
25 Langgassc 25.

OenüflC.Faatser
Wiesbaden , KIrcbgasse 49 , 1,

vis-a-vis Thalia -Theater.
Sprechstunden

von 9-7-1 und 3—7, Sonntags von 10—12 Uhr.
Spezialität

in Kronen- und Brückenarbeiten.
Plattenloser Zahnersatz. Umar-
beiten schlechtsitzender Gebisse.
Nur streng gewissenhafte pcrsönl. schonende
ItebandiUng für nervöse, ängstliche Personen.

Mäßige Preise.

gegr. 1829 Bankgeschäftŝ . 1829
commanditiert von der Deutschen
Vereiiisbank, Frankfurt a. M., seit 1873

Feruspr. 26 n. 6518. WilüclmstraCe 38

Aufbewahrung und Verwaltung
von Wertpapieren.

Prcvisionsfreie Girokonten.
Verzinsliche Geldeinlagen.
Kredite in laufender Rechnung.
Schrankfächer

unter Mit Verschluß der Mieter (in
großem, ncuerbuulcm Stahlkammer-
Gewölbe). F319

Bo» D cm-iag o» stehe» wi. der bei mir

30  WchW IjoöjtragenDe Mfje
»uw S5ctfauf* MoH Lrzulls, 8i?ritflDI,

_Eckwarzmiic 4. Telephon 11!63.

Orientteppiche, Kelims, Stickereien
sowie alle Arten von wertvollen Geweben kauft

Nathan Hess
Tel. 182. Wilhelmstraße 16. Tel. 182.

£oüiDau,3um 91 SmeU
Heute Sennin 1, von nachm.

3 Uhr ob:

E " Tanz ! " M^
Es ladet sreuiidlichst ei»

_ L. Haber stock.

w^ ^ ^ elchhaltlge
Auswahl.

Schlafzimmer
Speisezimmer
Herrenzimmer

Küchen
ßeckleg. Ausführung.
Aeusserst gestellte

Preise.
Auf Wunsch

Lagerung.
0

HMaos

f

Sncbdahl
WIESBADEN
Bireostrusc4.

Eabohsa
Dia neue

Farb-Oohnermasse
bohnert und färbt

gleichzeitig.
NajjeBneu

wer<len nb-ckmfene
Fußböden ohne

Pinsel und Farbe.
EafooSin
ist geruchlos,

trockrot sofort,
klebt nicht.

In nroTriürr'sckäfb
erhältlich.

mmnmmmmm
H®ib©!iis

3lßin.£ünD*!Bißnßiijonio
9 Psd. netto in Blechdosen
ab.ug. Mk. 90.—. Weuzrl,
Nicdcrmalhstraste 63, i I.

SCH1E.DEII
SCHAUFENSTER-
Aufschriften etc.
liefert unter Garantie
für fachm. und reelle

Bedienung
K . T18 LLEH
Schildermalep

Westendstraße 28.

NASSAUISCHER
KUNST VEREIN
WIESBAO. GES. FÜR
BILDENDE KUNST.

JANUAR—FEBRUAR 1920
FEUXMÜLLER

EBERZ
LF.NIIARD-

F ALKENSTEIN
RÖSSING

U. A. F297
GRArHIK.

NEUES MUSEUM
TAr.UCIt VON IM UHR
SONNTAOSVON IM-lUIIK.

Etz-Aepsel
jit verfaris-n.
Hol man«, Sedanstr. K, P.

ist zurückgekehrt.
Warum trasren

bäume nicht?
Antwort gibt kostenfreie
Probenummer vom Ver¬
lag des „l.ehrme fler» im
Galten und l\ le.ntierhof“,
Leipz ig, Marien platz 2 H.

Kochäpsel
10 Psd. 5.50 bi» 0.50 ML
Ltzäpfrl. 10 Pf». 7.50 bis
8.50 Ml.. Tasewbjt, prima
'L!are, 10 Psd. 10 Mark.
Hart SI hling, Lonnenberg,
VieSbadener§ tr. 25, Stb^
Haltest. At'vTsrkc vis-a-vis.

AsiMMk»-
Sxpetliiian0.Jreisz

G. IN. b. n.
Gründung 1868.

Wiesbaden
Kaiser-

Friedrich-Platz 3
Fernruf 6077.

, Mainz
Mannheim

Neustadt a. H.
Inseraten-Annahme
für alle Zeitungen
des in- u.Auslandes
zu Originalpreisen.

Hauptagentur
der

Kölnischen Zeitung.
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ffr feie6. P'oche wm  2 . bis 8. Februar 1920.
100 g Inland . Margarine

zum Preise von 118 Pk. ie 100 g
250g Zucker. „ „ >->» lJf- i-
125 g Teigwaren . V „ „ „ I18Ps . ,e Pso.
125 g Haferslocken . „ „ „ 2«0 Ps . je P ' d.
125 s Marmelade . . „ „ „ 341 Ps. je P 'v.
3 Pfund Kartoffeln . „ " „ „ 25 Ps. je Psd-
Außerdem werden als Ersatz silr fehlende Kartoffeln
von Dienstag ad in den Kartosfelgeichäftcnauf Feld 6

ver Karlojsellarten erteilt:
500 g Bohnen . . . zum Preise von 370 Pf . je Psd.

Sonderverteilung
für Kinder im 3. bis 0. Lebensfahrr:

280 g Kindergerstenmelil z. Preise oo» 80 Pr je Psd.
von Donnerstag bis Eaml 'ag in den Mi 'chver»
teilringsstellen gegen Vorzeigung der Milchlarle
und des Haushaltsmisweijes. Die Hunden der
Milchrerteilungssrel'cn Kraft und Wagner sowie
Bernhard und Köhler baden den ihnen zustehen»
den Bedarf im Laden Delaspeestroße 1 zu decken.

Mitteilungen.
Fleisch . Im Laufe der Woche ergeht noch besondere

Belaimtmachung darüber.
Zuckerhochstpreise.

Unter Abänderung des § 1 unserer Höchstpreisver»
ordnung für Zucker vom 5. Januar 1918 iverden mit
Wirkung vom 1. Februar d. I . ab folgende Kreiir-
Handelspreise für Zucker festgesetzt:

Feiner Zucker . . . . 1.48 Ml . je Psd.
Würfelzucker . . . . 1 .6* Ml. je Psd.
Drotzuckcr . 1.50 Ml. je P >d.
Weiher Kandiaincker . 1.04 Ml. je Psd.
Farbiger Kandiszucker 1.62 Ml . je Pfd.

Unsere Belann Imachung vom 28. Septeiuber 1010
wird hiermit ausgehob.n.

Wiesbaden , den 1. Februar 1020. F37*
Der Magistrat.

3me. Regiment de Marche de Tirailicurs.
Vergebung

betr . Lieferung frischer Gemiise.
Am 2!>. Februar , vormittag » 0 Mir, findet in der

MemnourU-Lcherne <Fnianterie -ilaierne an der Scher-
siriner Straße ) im Büro der Verpsler.nngs-Soininiiiio»
die Vergebung über Licierung irischer Grinüic für dir Zeil
vom 1. Mörz bis 30. Juni 1020 ciiischliejj ich statt.

s Anfragen über Zulassung für obige Ver ebung
mü ien bis ipötestens 15. Felruar beim Vorsitzendender
Berpilegiings-NonimisHon eingereicht sei».

Anln. ter l»aben mit slirem Personal-Ausweis , wenn
Franzosen: ein LeumuiidS-Zeugiiis wenn Deutsche: ein
von ihrem Bürgermeister ausgestellte» Zeugnis über
Moralität beizufugen.

Die Anbieter lönnen feden Tag. ab 28. Januar , von
10—11 lll)t , im Büro der VerpslrgnngS-Sommijjio»
Einsicht der Bedingungen sLnstenlirsl) nehmen.

Die Anhaltspnnlte übrr die monatlichen Lieferungen
find ungefähr folgende: Weißkohl1* 000 leg. Karotte»
3500 kg, Zwict-eln 2500 kg. weiße 9?iil>cit (Nuvet)
8000 kg, Lauch 1500 kg, Knoblauch 100 kg.

Der Trupw'uteil ist jedoch sür vor stellende Angaben
den llnlernrbinern gegenüber nichl gebunden.

Ängebotssormnlare können ab 17. Februar bi#
5 111)r nachm ttaos abgeholt werde». ,

Die Angebote sind bis 20.Febr., vorin. 0 Uhr, abzugeben.
Wiesbaden, den 27. Januar 1020.

I.s Chef de Haliiillon Gonnel
President de la Commission des Ordinaires,

goz. Oonnel ._

betreffend erhöhte Gebühren für Kranken¬
transporte und sonstige Hilfeleistungen.

In Anbetracht der allgemeinen vertenernng der
Löhne, Betriebsstoffe uiw. werden ab 1. Februar 1020
hiermit folgmde Tarifiätze festgesetzt:

1. Für eine» Ilnsalltransport . 15 Mk.
2. „ „ Kranlentransport 1. Klasse . . 25 „
3. B „ „ 2 . „ . . 16 „
*. ■ • h a , m . . o „
5. „ Helien eines Pferdes . 30 „
6. „ Ari' pmnpen eines Kellers bei « Mann

Bed ennng die Stunde . . 25 „
Jede an,iesangene Stunde wird sür voll gerechnet.

WilSbaden, den 20. Januar 1020. F37*
_ Ter V'eg'ftrat.

feronntmatäung für HailÄtlN unö liefe.
Am 1. Februar d. I . werden infolge Miederein.

fühning der niitteleuropäi'chen Zeit die Uhren um
1 Stunde vorgrst.' llt. Hierdurch wird daun auch eine
Umstellung drr Schaltuhrrn sür die Trepoe»fairs >e'euck»-
tmig „ollvendig. Da eS nun nicht möglich ist. iämthchr.
Uhren an einem Tage »mzufiellen, ist es nicht zu ver-
meiden, daß in manchen Häusern am l ., 2.. 3. und
4. Februar die T ' rppenbeleuchlmig nach der neuen Zeit
eine Stunde zu spät, also um 10 Uhr abends, erst aus-
schaltet. .

Eine Schcktung vermittelst de» vorhandenen Not-
schalteis ist an ihre » Tagen möglichst zu unterlassen, da
sonst leicht Unregelmäßigleiteu an den Schallnhre» ent¬
stehen. Etwa durch die B siütigiing dos Notchallcrs
verstellte Cchaltuhre» worden nur gegen Erstaltung drr
Kosten von uns wieder in Lrdnung gebracht. F37*

Wiesbaden, den 30. Januar 1020.
_ Lt dOiche» Eleltrigitäköwert.

BekanntmachNNg
betr. Aufhebung der Akzise-Freiheit für

zollauskändischeWeine.
Durch s 50 des Deinstenergesetze» vom 20. Juli

1918 ist die Alzüesreiheit zollauSländischcrWeine uud
Obstweine anfftehoben.

Tie da am iich beziehenden Vorschriften (§ 23, Ab-
satz 1) hiesiger Alziseordauugcn von, 30. 7. It>!«2 i» der
ihr durch die Abänderung vom 23. 2. 1802, 6. 3. Iv05,
29. 5. 1006 und 7. 9. 1908 gegebenen Fassung srnd
somit außer Kraft getreten.

Im übrige» ist die Alziseordnung und der zrige
hörige Tarif in Kraft geblieben. , 1' 374

Wiesbaden, den 30. Januar 1920.
Ter Magip« *.

Zur gefl . BeacWuug!
Dem verehrten Publikum zur Kcnnlnis , daß infolge der nie geahnten

Steigerung der Lederpreise sowie Uedarfsarlikel , Neuanfertigung von Soliiih-
waren , swie : chuhrop .iraturcn , nichl mehr unter lolgcmlcn Preisen , hei guter
Arbeit , ausgefuhrt werden können . Wir bitten dies gütigst berücksichtigen
zu wollen.

Horrenstiefel , Boxkalf, je nach Ausführung. 450 bis 500 Mk.
llrrren -iiallisi b >he „ „ „ „ 4 .0 bis 4*0 Mk.
Damc» 3tiefel l Boxkalf , bis 10 cm Schaflhöhe , 42.) bis 500 Mk.
Daui^p-Ualbsibuhe „ je nach Austiilnung . 400 bis 4d0 Mk.

In Chcvreauxleder 10 Aufsclilagl
nur Pieck

8- 12 M.
10- 15 M.
8- 12 M.
8- 12 M.
8—12 M.

7.50- 11 M.
7.50- 11 M.

7- 10 M.
7—10 M.

6.Ö0- S5J0
Diese Preise verstehen sich nur gegen Barzahlung.
Luxusslicfcl unlcrlicgen der Luxusstcuer . ' \

Die ScBnuhmacher - Zwarags - Enming Wiesbaden.

ITerren-Sohlen u. Fleck 53—05, nur Lolrlen 41 50, nur
Hnnirn- M 99 37- 47, 29 - 3«, „
Unuben- 99 Xr.?8 '39*7—57, 99 87- 47, „

Kiadcr-
„ 99 „ 30 3!  36—15, „ „ 28—35, „
99 n ## 3t/35 34—42, ,, >» 27—34, „

„ „ 99 „ „ 33/33 3-'—49. „ 24 - 31, „
„ 99 „ ,, 30/31 29—37. n 22—29, „
„ „ 99 „ 28/29 27—31, „ 20—20,
„ „ 99 „ „ 20/27 25—3.', „ 18—24, „
,, „ 99 ,, „ 24/25 23—30, „ 1 ;—22, „
»» „ „ „ 22 23 20—23, ,, », 15—20,

Acliiung!
Gummisohlen und -Absätze
iiutttiiiJtititiMiiiHiiitiiiiiiiiiiiMUlHiniimiMiiiiimiiiiuiimtimiiiiiiiuiiiiiiiiiiiiiiiiiHiumiiiiiiiimiiimolutmtiiiiiiit

Bester , billigster Lederersata ! Unübertreffliche Ilaltbarboit ! Angenehmer
geräuschloser Oang ! Schutz gegen Kälto u. Hasse ! ,Elegant , solid u. billig.

Herrcnsohlen und Absätze. . . 22 .—
vumonsübisn und Absätzg. . . 88 °—
Kintfersohlon und Absätze je nach Größe

SÄ *. 23  SdiwaltoadBea *Säiraflie 25 .

Sc?BißSoaisen
eczähldn  o [ich euuj dem DacheBkmusntme

t/dj&Lct rviehex
Oez belle Schuhputz

ibltt .RudJttmPmneiLe  t /5

BKBBBS&BBK9

| F 73

Zuschneide -ßehr -̂ nstalt
ß . NlüIIei, !KapellenslraPe 3,9.

‘Unterricht im Schneidern a . eig . Garderobe — Zusdineidekurse für
Schneiderinnen — Ausbildung 2ur ® ireh!rice — Ia Gmo 'ehlungen.

Größtes

Sfüpcs ! - SänslBiBeBas
in Straßen- und Gobrauchsschuhwerk.

Touristen - Stiefel
Bindleder - Stiefel
Schaffen - Stiefel
Laschen - Schuhe
Sportkalv - Stiefel

Tah 11ed er -Sti efel
Braune Stiefel
Bindspalt -Stiefel
Schul - Stiefel
Holz - Stiefel

Boxkalf - Stiefel
Chevreaux - Stiefel
Hochschnft -Stiefel
Lnckhalb -Sehnhe
Warme Schuhe

&rm » w . II  Bleichstr . II, Wel ’ritzstr . 28
Wiesbaden . Telephon 6236.

tolle üiürperformrn erlstilt man durch den Siebra» h des

„Oriental. Kraftpulvers"
Palet S Mt . 38

fauptniederlage : kchüteiil>of-Ap»Ihele, Langgasse 11.

Esset frisshe Seemuscbels
nahrhaft, gesund und billig

Pfund 60 Pf., 10 Pfund Mk. 5.50
frlscbe Waggonladung elngelrotfcn in

frickets fischhalten,
* >—>  Beim Elnknnf Körbe «der Gefäße milhringen . < <x

Mvrften-AnSftibe. ErsteS Blatt. Seite G»
0)»I>e,> sür da« warme sf' übklück für bedüeitige

Schiillii der und für Brennmaleri -nlirn > für ver»
i>t-äu-.tr Bedürilige nebme» i» Smv 'ang folgend«
Drrnwi: ' unt Herren : Stcdtrirt Holl. P-cilendiir. 2b;
Str.diral Sarilätsrar Dr . Friedländer . Seliöne Aus¬
sicht *4 : Stcttrar OckrS. Kaiür -Frirdrich -Ring <4;
La, tverortzi.eter Geb. Sa » -:>iat Dr . Proewtm «,
rliößlrriiraste 8 : StalIvererdneter Kettcnbach. stioiuer-
tera >0 : Fra » Sli -dtverordnete Dr . Reben, Tauiius-
itrane 75 Fra «, Stadtverordnete Dittmann . Rndes-
heimer Straße 31; Frau Stative re rdnete General
totster . BädeShei » er Str 19: Frau Lt .chiverorduete
Dietrich. Kirrlrgaife 71 : Fräulein Stadtverordnete
Lrbrelin sttcurolh. ir.l' i!ivvrbcm >lrnße . 45: Tezicks-
vrrftebcr Fcdrilent Häsvli . Wörtbitralie 4 ; Bezicks-
veriieler Fibiboltcr Wink. Dotzberiner. Straße 18;
tVzirffivrililKr Privatier 0arl Übrig, Awredst-
>:raste .-U : Bezirkkvorilebcr Sckilonermeinee Pln .ivvr.
He-limui .rstre.stc l>7: Bezirksvorilelier Rentner K.idrich,
t,ner -e!diiraste 7 - Dezirksvorilcber Lehrer Hacluia-nn«
Drein cidenitr . 7 : BezirlSvorstrher Rentner FIvmier,
Linier Str . 8 - Sx-rirk ?vorsteber Lehrer a. D. Kuvhaldt.
Letbringcr Str . ?4 : BezirlSrerilrber Rentn . Rcickxlr»,
P st sterilr. 4:  Be ?ir !,veriieber Kaufmann Korlhencr,
Veroi-raste 20: Lktirksvoriteber Hotel-bcsibcr Hahn,
il ' Burgstraste 9 : Befirkkrorsteber ?Ivotl>elcr Bluan,
0w B : ran raste 5 : feite das itädüicke Fürsocgeamt,
Pstarklilraste l . 1. Stock. Zimmer Ar . 22

Fe-rnrr die Herren - Horliererant Anmnt Engel.
fcC'tift Steriiiu$itreifee V?./ \40 SuHit 'sociav.fik:

Wilbelmiir 2. st-b. in str. 128. Nenanste 2 und jvaid«
dronuei .strcste 13: Loslirierant Smil Hees. Große
Bnraiiraste 10: Hoflieferant Karl Koch, Mrä^ tSberg 2,
und der „2 aal lall ' -Verlag

Wierbaden . den 27. Jennar 1020.
_ Der «' 'a" >rtrst . Aursorgeamt.

Me/wsc/je f/e/rUiz/fäfo -Gsisef/scftä/?
Jnft Me/nric/) ü// : r

iSpfr <3föofrrerf <3br/k
frrnsortituöli Irl//OScfQn, /Se/tncnsfr ?•.5.

■■■■■■■■ ■■■■ ■■■■■» ■■■■ ..  . . .

Sdiutiieistenzum Rep ricren u. Neiianf - rlig .-n von
Sclmhwei k in modernor rinck ein uchcr I

Ausführung sind eingetroflcn.
Lager aller Artikel Tür die Schuhmacherei (Werkzeuge ). 142 |

Sohl I ?d er - AussdmJtft.

JobannJ. Urodlen, lUaurilmülraßa 9.

HslZVerfteigsmurg.
Montag , den 2. Febrnar cr . . vormittags

9 Uhr anfangend . kommen im Wingsbacher
Gemeindewald,Distrikt „Stelzer " und „Kotzebach" :

14GI Fichtenstangen 4. KL
11 oO ,, 5. „
835 „ 6. „

zur Versteigerung. F361
Anfang im Distrikt „Stelzer " an der Eisenstraße.
Wingsbach, den 28. Januar 1920.

Der Dürgermeifter.

EiPii -8iWUhviz -ZWlgM »z.
Freitag , den 6. Februar , vormittags

kll' /r Uhr anfangend . kommen im hiesigen
Geiiifiiideivnld Distrikt I4b Vre itheck:
95 Eichen-Slämme mit ISO,75 Fcstmtr .,

6 Raiimmtr . Eichen-SchichUmtzholz (Kiefernh.)
zur Versteigerung . F361

Wörsdorf , den 28. Januar 1920.
Der Bürgermeister:

Wiegand.Hta mMm.  fißlßl
interessiert sich für Einrichtung ärztlich ge¬
leiteter Abteilung ? Einriclitung vorhanden.
OlTert. unter Z. 419 an den Tagbl .-Verlag.

binzig seiner Art.

Ohne Noten
lernen Erwachsene in jedein Alter in 2—3 Monaten

fMt Klavier spielen.
VoMomm. natürl . Ktapierspiel. Kein Apparat.
triginal -Snslen, von Dir . P . A . Fat ). In wenig.
llnterrid)lss»,nden hielt man mit vollen Akkorde»
Lieder, Tänze, Opern, Operette» »nd dergl. . daher
l<t önsie Han»- und Sieiellichastsinniit. In der Klanz-
«irtnng den, »lvteuspiet gleich. Uel»mgsziinmer

verbanden. Für sicheren vrsol , garantiert.
Rcueste Tänze: Fextrot , Boston. Twostep.

R. Sittinger u. Frau
rohheimer Straße 55. aleist ?.m Ring.

Kostenlose vrllänn 'g n.ro Vorspiel in de» Eprech-
stui.de» von ll —l »nd 3—9 Uhr,

^ Sonntags von 10—3 Uhr.

Jeder

Hausbesitzer mutz
Mitglied des Haus - und Grundbesitzer -Vereins

fein. F 354
Anmeldung durch Postkarte an die Direktion,

_Lnisenstraste 19. _
TüFdiFfieranwaGlisende Jugend

empfehlen wir unsere

ISJmcIesv u.
BeidiSlsdiL-

KaLlgkStrtS
Ohne jede Einschnürung in der
Taille . Völlig freie Atmung und
Bewegung . Durch seinen eigen¬
artigen Schnitt zug e:ch natürlicher

Gcradehaltor.

Spezialgeschäft
ITIosbadcn. Wllhclmslrasse 4.  Tel . 4253.

\M \- oder Ifeöenü-lsims
eröffnel in Wiesbaden in eigener Wohnung mit Tele-

!nhonanschluß sofort jung . Kaufmann . Komuiissions-
I läge , Verpackung U"d Versand wird übernommen.
i Angebote unter D . 378 a. d . Tagbl .-Verl, erbeten.

v
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Freiwillige

Möbel-Versteigerung!
Am Montag , den 9. Februar,

vormittags 9 Uhr (Bahnzeit ) beginnend, und eventl.
am 10. Februar versteigere ich meistlietend wegen vast-
ständiger Ausgabe des Hotelbetrieb » in Rüdes-
heim a. Rh .. Siheinstraße 18. das gesamte gut-
erhaltrne Inventar de« Hotel „Holländischer Hof"
gegen gleich bare Zahlung , u. a. :

10 vollständige Schlafzimmer -Einrichtungen.
Teppiche , sitb . Lössel , Messer , Gabeln etc.

Besichtigung: Am ü. und 7. Februar von V Uhr
vormittag« bis 4 Uhr mittag« uitd ain Versteigerung«,
tag von 8 Uhr ab. F357

1 I . Heinz, Auktionator
Riidesheim , Friedrichstraße 14. — Telephon Nr . 187.

Nachlaß-Versteigerung.
Mittwoch , den 4. Febr . , vormittags 9 Uhr

beginnend ohne Pause, versteigere ich zufolge Auftrags
in meinem VcrsteigerUngSlvlale Wellritzstr . 22 die zum
Ai chlassee. verstarb . Generals gehörige Gegenstände, als:

Nußb.-Büsett, Nutzb.-BiUiothckschraiikmit Bumver-
glasung, Nußb.-Echreibtische, Nußb.-Bertiko, 2 Nutzb.-
Pseiler piegel in. Trumeau , Goldspiegel, Auszng- »nd
and. Tische. Waschkommodenu. Nachttische, Nipp-, Näh-
u. Buuerntische, 1- u. Ltiir. Kleider- und Weiß eug-
schränke, Kommoden, Konsolen, Nußb.- u. and. Betten.
Waschtische, Büste,Isländer, Paneelbretter, Schaukelstuhl.
Triuiiipl .stühie, Flurgarderobe, B!ahag.»< ilbr»schrank.
Stühle aller Art, Polstergarnituren , Chaiselongues.
Ctag"ren, spanische Wand, Schrcibsesjel, Frijicriviegel.
Stasselei, Schreibmaschine, Geige m. Kasten, Marmor-
Penduluhr , gemalter Pamvant , alte «. moderne Oel-
gemä!deu . and re Bilde ', Nipp-, Dekoration«, u . Aus-
stellsachen, Weißzeug. Herren- u. TainenUeider, Slicsel,
2 Ta chenuhren, Bücher, Speisesrrvice, öteilig, kompl.
Äüchen-Einrichtung, Badewanne. 2 zwcitür. Eisschränke,
Waschniangel, Haus- und Küchengeräte

sreiwil' ig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung an . Tage der Auktion.

Georg Jäger , Auktionalor u. Taxator. Wellritzstr. 22.
Telephon,2448 . — Gegr. 1897.

Mobiliar - Versteigerung.
Weeen Auflösung des Haushalts versteigere ich am

Mittw . ch, den 4. Februar er., vormittag « 9' / , »>>r
beginnend, durchgehend ohue Panse, in der Billa

2 Prinz Nikolasstratze 2
Kolonie Ei enhrim zu Soiinenberg b. Wiesbaden, in
nächster Nähe der elektrischen Bahiihaltrstclle „Tenncl-
bachstratze", folgende sehr gute Mobi iargcgen 'läiide, als:

sehr guter Rntzb.»- tutzflügel v. Gebr Knake, Münster,
sehr guter oricnt . Teppich, 4,-'»0 x 8,50 Mir ., gr.
eis. tSeidschrank, Vi»tzb.-Etz,imn,rr -Ei»richtung.
gute Nutzb.- u Mahag .»Veiten u. sonst. Schla -
ziminer -Möbel, Kleider», SSäsche», Bücher- n. Bor¬
rateschränke, Schreibtisch, Sekretär. Diivan, Salvii-
Earnitur, Sessel, Stühle, Tische, Spiegel, Biber,kipp- u . Ausstellsachrn, Etz- ». Kasseelervice,
Kristall, versilb. Gcbrauch- gegenstäiidc, Vorlagen,
Gardinen , Portieren , Federbetten, elektr. Lüster u.
Zuglampcn . Holder« Nnpid-Daeuum, Waschina chine.
Wäschemangel, Kücheneinrichtung, Äckchengeschirr
u . sonst. HnnSgeräle etc.

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Be chtigung Dienstag von 9 bi« l Ustr gestattet.

Wilhelm Helfrlch,
Cchmalbacher Straße 23. Telephon 294l.

Kunsiauktion zu Köln
am H . bis 13. Februar 1920.

Nachlaß A . v . Grand Ry
Schloß Thal bol Aachen.

TTochwertige Gemälde der Deutschen u.
H Niederlandisclien Schule II . Averkamp,
Lueas Crunach , S. Rliysdaol , W. C. Heda,
A. Cuyp . A. van Everdingen , J . Breugiiel,
van Goyen , Janson v;jn Keulen , \V. van
Micris, tsaias v. d Velde, Niederrheinisches
Altarwerk um 1520, französ . Tapisserien de»
17. Jahrh ., frühe Glasmalereien von Köln,
des Niederrheins und der Schweiz , ge¬
schliffene Glaser , rheinisches u. fränkisches
Steinzeug , All -China Porzellane . — -
Katalog mit 24 Llehtdruektareln und Vor¬
nort des Privatduz . Dr. G. Lüthgen AI. 10.—.

Kunstauktionshaus Math . Lempertz
Buchhandlung u. Antiquariat
Inh .: P. 11 ansteiu u. Söhne . r

Nenmarkt 8 Köln Fernruf A. 1940.

Berthold Jacohy
Internationale uml überseeische Möbeltransporte

Niederlassung WIESBADEN
Dotzheimer Straße 57 , Ecke Werderstraßo (Am Bismarckring)

Telephone : 650 und 4010.

Stadt- u. Fern-UmzügeSpeditionLagerung.
Slaminhaus : Hamburg . 157

Niederlassungen : Wien :: Paris :: London :: New-York :: Wiesbaden-
Leitung in Wiesbaden:

Robert Ulrich (früher Prokurist der Fa . L. ltettenmayer , 0 . m. b. H.)

MsSkskelesmTiesblSem WM.
Adelhelvstroße:

Lehmann, Hefe Advlfsallee.
Adolssallee:

Groll, Ecke Eioethestmtze.
Bertramstrah « :

Prinz , Ecke Eleonorensikaße;
Scnebald , EckeB cmarckring.

Bismarckring:
Senebald , Ecke Bertramstraste;
Loth Nachfolger, Ecke Norkstraße.

Blelchstrahe:
Schott, Ecke Hellmundstraße.

Blücherstrahe:
Preis , Biücherst ratze 4.

Damdachtal:
Hendr ch Nad)s.. Ecke Kapellenstr.

Dotzheimer Straße r
Weber. Kaiser-Friedrich-Ning 2;

Faulbrunnenstraße r
Bierich, Faulbrunnenstraße 3.

Feldstraße:
Schwenck, Feldstraße 24;
Steimel, Feldstraße 10.

Eöbenstratze:
Ender «, tz'öbenstratze 7;
Senebald . Ecke Pertramstraße und

BiSmarck ing;
Preis , Blücheistratze 4.

Hartlngstraße:
JSbert . Wwe., Philippsbergstr . 29.

Helenenstraße:
Dorn, Helenenstraße 22;
Gruel, Wellritzstraße 7.

Hermannstraße:
FmhS, Walramstratze 12;
Jäger , Ecke Hellmundstraße.

Hirschgrabenr
Wüst. Cteingasse 6;
Aßmuß, Welxrgasse 51.

Jahnstratzer
Mau«, Iadnstraße 2, Ecke Karl st r.

Kaiser -Friedrlch -Rlng:
Weber, Kaiser - Friedrich . Ring 2.

jlapellenstrahe:
Hendrich Nachfolger. Damdachtal.

llarlstraße:
Bund, Niehlstraße 3;
Maus, Jahnslraße 2. Ecke Karlstr.

Moritzstraße r
Richter Wwe., Ecke Albrechtstraße;
Weber, Muritzslraße18.

Philippsbergstraße:
JSbert , Philippslergstraße 29.

Rauenthaler Straße:
Diehl, Ecke Walluser u. Erbacher

Straße.
Rlehlstratze:

Bund, Riehl straße 3.
Röderstroß «:

Adam, Röderstraße 27.
Römerberg r

Krug, Römerberg 7;
Heep. Römerberg 29.

Saalgasser
Stückert, Saalgasse.22;
Fuchs, Ecke Webergasse.

Eckiulaasser
Rhönisch, Schulgasse,2.

Cchmalbacher Straße:
Maus , Ecke Adlerstraße;
Minor, Ecke Mauritiusstraße.

Sedanplatz:
Kujat, Wesieudstratze 4.

Steingasser
Wüst, Steingaise 0;
Ernst, Steiuga se 17.

Walramstratze:
F-uch«, Walramftraße 12.

Wcbergasse r
Emde (Filiale der Molkerei von

Dr. Kösteru. Neiiuuud), Webe«.
gösse 36;

Aßmuß, Webergasse 51.
Weilstraß «:

Adam, Räderst ratz« 27.
Wellritzstraße:

Gruel , Wellritzstraße 7.
Westendstratze«

Kujat, 'Westendstratze 4.
Wilhelmy, Westendstraße 11;
Becht, Gneisenaustraße 19.

Porkstratzer
Loth Rachs., Ecke Bismarckring.

Ztetenringr
Poth«, Waterloostraße 1, Ecke

Zietenring.

Friedrich Lehmann
Friedei Lehmann

geb. Ucs»
Vermählte.

Frankfurt !Main . Wiesbaden
Büryertlralie 93 Wallufer Straße 2

den 1. Februar 1920.

Statt IXarten.

August Ĥoltmann
JHanni !Koitmann

geb . SJJtaurer

Oermählle.
tOiesbaden, 29. 3 anuar 192CX

<3öbenstrasse 25 . 1.

Paul Gerhard
Maria Gerhard

geb . Emsl
Vermähl ?©.

Wlesboden , den 31. Januar 102 .0.
OnelaenoustrjjOe 10.

Zur BeacMung!
Kaufe En noch nie dafrevresenrn hohen Preisen alte Oefen, Badewannen,
Messlngliister , alles Liscn , Zink , Kupfer , Messing, Blei, Stuuiol , Zinn,
Cbampaguerllascben , Wein - uud Uotvri-lnflasehen . Rufen Sie bitte

Telephon 6100
an. Komme sofort . Hören Sie mein Angebot, Sie werden staunen aber
die Preise , welche Sie bei mir erzielen.

August Reininger
Wellritzstraße 37 , Mittelbau 1. St. 6109 Telephon 6109.

Postkarte genügt auch , wird vergütet . 4

Gasgefüllte Lampen*
jetzt : Luisenstr . 23 , gegenüber

m dem Realgymnasium . Telephon 747.

Schuhwaren-
I Gelegenhei ŝkäufe j|

Bleichstraße 23,1. St.J
VorpahL

Hrab-enkmal- und Zrieöhofskunstj
ft«uptftflt)A(U|lrUs und

ndnAlgt ^ u*(l*üung: Viesbaöen[ NtcolasstraAr3
C»lepf>*n «04

Entwurfs- u. Seraturigstelle fürd-nrm-i-.Kap̂a„»,.
<>nzkl,räd»r. - rdSr,rLdn>g«. z»ml»«nxr,st»n. I

«oft.,, »,» Mvskvnstt» tl « | rtt**#f»«a8.u s,■bell««.
IW wunftk, 3uf»D4ung »in ftu«ftrlftai « tl zckhlretchät» *»**« I

StänSige Musstellung von Lntwürstn
Wtesöoüen  I

vle. ts. Nso», » I von Srabörnkmälern! r»a„ ».KchN̂,, , —
— ''fb- 'h* .

ÄMagerkeitBfs
Schöne, volle Korverrorm.
d. unsere orleural Krost-
prllen. a tül llielououlesc
u Scdivack>e vrc»saekränt
ovld Medaillen „ Ehre »,
tivl , i» 6—8 Wochen bi«8<; Pfd Zun ., juraiit un.
fdöbl Aoztl nnrf .Sit.
reell ! Pi >Ir Daiikldir Pr.
Tofe 100 Dt 5 Mk Poi !»
crlreif ob. Nach« ftobrif
D Kran , Steiner u (?<>..
G.m.bL Berlin SV 30/70

«cot . 1865. Tel. 265.
Beerdigung».

Anstalten

We - PiMl
Finna

Wols Marti)
Ellenbogengasse 8.

»r . Lager in all . Arten

Holz, und
Metall'Särgen

zu reellen Preisen.
Eigene Leichen-Wagen

un» Kranzwagen.
Lieferant de» Verein«

für Feuerbestattung
Lieferant d. Beanuen-

Veretn».

Feuerbestattung.
Die Erklärung betr. Feuerbestattung wird aus dem

Rathaus, Zimmer Nr. 32, bei Herrn Oberjefrrtär Etotl
eiitgc-gengenonimen. — Dienststunden von 9—12 Uhr.
Die Beurkundung geschieht lostenloS. Ausweis der Per-
sönlid)keit durch Paß oder Steuerzettel. F 298

Der herein für Feuerbestattung(G. 3J.)
Arndtstratze 4 Wiesbaden Tel. 287.

Haut - , Blasen-
Frauenleiden

(ohne Quecksilber,
ohne Einspritzung ),

Blut -,
Urin - Untersuchungen

Syphilis-
Behandlung nach den
neuest , wlssenscbatti.

Methoden
ohne Benilsslörung

Aufklar . Broschüre No’. 5  a diskret verschl.
Mk . 2..30 (Nachnahme ). F 120

Spezialarzt Dr. med. Hoilaender
Frankfurt a. 31., HothmaiinstraOo 5G, gegen¬

über Frankfurter iiof . 'Pol. II. tiO.Vt.
TSelicb 11-1, 5-7 Uhr. Sonntag . 11-1 Uhr.

Statt IKarlenl

3-tedroig Ghristmann
lOilly Schroeibächer

Oerlobte.

lOUsbadan, den 1. Februar 1020.

Georg Voerkel
Ellda Voerkel

geb . Freytog
Vermählfe.

Wiesbaden , Kopellensfraße 70.

Freitag nacht 12 Uhr entschlief unerwartet
nach kurzer, schiverer Krankheit unser lieber
Bruder , Schwager. Onkel, Neffe, Beiter und
Enlel , mein iunigstgeliebterBräutigam

Josef Michel
im 28. Lebensjahre.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Franz Michel,
SchwalbacherStraße 38.

Gustel Schneider , ousmut,
Aarstraße 28.

Die Beerdigung findet Dienstag nachm.
2' /« Uhr von der Leichenhalle de« Südsried,
hos« au« statt.

Mir zeigen hiermit ticsbrwegt an, daß gestern
abend meine heißg liebt?, herzensgute Mutter,
unsere teure, unvergeßlche Tod)ier. Schwester,
Schwägerin. Schiviegermiitter und Tante

M Mgliske Kassel. Wwe..
geb. Holzhäuser,

nach langem,qualvollem, mit seltener Geduld er¬
tragenem Leiden iin fast vollendeten 50. Lebens«
jahre saust entschlasen ist.

In tiesem Sd)merz:
Karl vhkemacher und Frau . geb. Kaiser,

Hallgarter Err . 3, 2,
Frau Christine Holzig,iser, Wwe.,
Elisabeth Holzhäuser, Karl Holzhänser,
Paul Borttzper uud Frau , geb. Lo zhänser,
Siudols Zimtürrmaiin u. Frou . geb. Ho zhäujcr.

Wiesbaden, den 31. Januar 1920.
Die Eiuä 'cherung im Krematorium zu Mainz

findet am Dienstag, den 3. Februar, nach,
mittags um 3 Uhr, st.ttt . ES >oird gebeten von
Beileidsbemchen abfehen zu wollen.

Am 9. Januar , abend», machte ein sanfter
Tod dem langen Siechtum unseres lieben
Bruders, des

Könkgl. Major » a. D.

targ d.  Dtesleiu. 6|arfcn;isia
ein Ende.

Potsdam , den IO. Januar 1920.
Marie v. DreSlrr n. ^ charfensteln,

SliftSdame de« Ü öftersz. Heil. Grabe
Her,„an > v. TreSler u. Lcharfenslrin,

Generalleutnant a. D.
Martha Freifrau v. Spieg-1,

geb. v. TreSler u. Lcharfenstein.

Für die vielen Beiveise herrlicher Teil¬
nahme innigsten Dank; in?be>ondere dem
Sänger -Quartett ^Frisch-Aus- für den er¬
hebenden Grabgesaug.

. Familie Karl Kuhn.
Wiesbaden, den 31. Januar 1920.
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^ Weibliche Personen )

[ Aaufmfinnifdjes Personal J

Züngere üontoriitin
in Stenoar . u. Däweib-
maschii« gut bewandert,
für bald. Eintritt in an-
aeue>hin« Stellung gesucht.
On . mit Zeu«n.-Abschr.,
Gebcrltsanspr. u. Lichtbild
unter T. 425 an den
Tacibs.-Verlag.

Fräulein
als Stenotypistin u. Buch¬
halterin in französischer und
deu>sck)er Sprache gejucht.
Gutes Gehalt. Sich vor«
zustclleu mit nur guten
Referenzen bei Herr»
Massa. Hotel Hessischer Hos,
zwischen I ' /, und 3 Uhr.

Anteilig, jung. Fräulein
Anfängerin , für Kvntor-
arbeiten für sofort ges.
Off. u. H. 423 Taabl .-V.

Jüngere
EXpedienlin

stadtkundig, mit flotter
Handschrift, gestickt.

S . llluttmann,
Lanaagsie l—3.

Acht. EWiMlU.
welche den Umgang
mit sein-r Kundschast
gewöhnt ist, für Tele¬
phon u. Lager sos. od.
spät, gesucht. Gehalts-
a»gabe u. Zeugnisab-
schr. erwünscht. Off.
u. K. 414 Tagbl.-Vl.

Franz, spr. Veriäuserin
für erste Konditorei ges.
Okk. mit Geballsang . unt.
S . 412 an den Taabl .-V.

Jüngere

BetHenM
ge!., solche aus der Haus-
ha'tungSbranche levor-
zugt. Angelwte unter
M. 421a. d.Tagbl.-Berl.

Lehrmädchen
aus achtbarer Familie für
meine Parfümerie - Ableilg.
gegen sofort. Berg, gesucht.

Parsümerie -Handlung
Lette, Michelsberg 6.

ßehrmäddien
aus guter Familie sucht

{Kunsthandlung
R . {Reichard,

IS ^ aunussfrasse 18.

Lehrmädchen
aus achtbarer Fninilic für
meinen Damensawn ges.

Tamenfrikcur Dettr,
^iklrl-els 'wrn 6.

Lehrmädchen
suchen

Frank&Marx.
, . . —

Lehrmädchen
aus achtbarer Fam . ges.
Franz Flökiner Nachsola.

Wellritzitraße 6.
Hans - und Küclx'naeräte.

Lehrmädchen
oder jg. BniSngeriil, für
ein kausm. Büro gesucht.
Kenntn.^in Stenogr . u.
Maschmen'chr. erwünscht.
Angeb. u. T. 427 an den
Taabk.-Berlag.

^ Gewerbliches Personal ]

MdegWuMe
Domen und Men

für Abonneiitengeloinining
bei hohem Verdienst gesucht.
Oss. lkö. 418 Tagbl.-Berl.

Icillen=Sireltrice
welche in besseren Geschäften
tätig, für seines Salon«
geschält per sos. od. später
gesucht. Oss. mit Angabe
bisher. Tätigkeit u. Gehalt
unt. Ä. 4L0 an den Tagbl.-
Berl. erbeten.

Direktrice
I . oder 2. Kraft , für
seines Mastgeschäst per
sos. od. später gesucht.
Off. mit Gehaltsangabe
und lehte Tätigkeit unt.
J . 414 a. d. Tagb..-Verl.

Einzelner Herr
s. Wirtin müerin. Tai ver¬
stell umg. Ofst u. F. 428
an den Trmbl.-Verla«.

Erste Taillenarbcitcrin,
selbständig, für kl. seines
Geschart »um 1. Febr . od.
sväter gesucht. Lnr. unter
P . 403 an den Tagbl .-Verl.
Taillenarbeiterin

sok. arsucht. Frieda Wald.
Damenschneid., Blücher-
ÜrL/l.r_ 42,^
Erste Taillen-

n. Zuarbeiterin s. Nölker»
Luisenstrake 5.

Eine selbständige
Arbeiterin

f. feine Damenschneiderei
gesucht.

'i. flinth. gnnnnnhe 11.
Tückitiae3uoibeiteiinnsn

fcfort gesucht.
Tamenlämeiderei Weis,

Lanaaaste 16. 2.
Tuch:ine perfekte

Schneiderin
in- Haus gesucht Adel-
heidstrake 1V. 3._

Lehrmädchen
f. feine Damenschneiderei
nes. R. Welcher, Franken-
strafe 21, 2 links.

Geübte Weistnälicrin
und Lehrmädchen aciuclst.
Näh. ».u erfr . Orcmien-
slrn ste 42, Part.
Svlitffrüit wöchentl. 1fn<tl

acf. ^ i .'intri ’TUr Str . 23.
Jemand zum Flicken

a>es. Nab. bei Engelhardt,
Qclcnennraste 17. Vdh. P.
Etaae,iaesckxift sucht tücht.

itorfetforlieUerin
in sclbitänd. Danerstell.
noch auswärts . Cif . mit
Gehaltsansvrück>en unter
W. 417 an den Taabl .-B.

Putz
Tüchtige erste u. zweite

Arbeiterin gesucht.
M .Schulz , Wellrivstr.2.

Alhlige Fiisech
gesucht. Angenehme und
dauernde Stellung.

Klein, Ralhausstrahe 5.
Büglerin gesucht

Eckernsördeiirast- 3.

Serviersräulein.
Nettes junges Fräul . kür
Bols -Lilörstiibe gekuckt

_ Webergaste 9.

SmierjlälllM
in bürg . Restaurant ges.
Nähen oder etwas Ha»«-
arbeit erwünscht. »hoher
ilterdienst Fainilien -An-
sch uh. Offert , u. O. 418
an den Taab !.-Verlag.

Persekt frauzös . svreck
«evrüste F200»

»u Dauernileae bei altem
kranken Herrn soiorl ges.

Nana, , lLa!»i>.
Emier StnE -.e 20.

Kindergärtnerin
oder Fräul zu 2 Kindern
il u. 3 I .s von 2 'A —7 ge¬
sucht Wielanditraste 2, 3.
Vorzust. abds. ab 6 Uhr.

ZlW. MNihM
auS besserer Familie zu
2 Kindern im Alter von
6 u. IX Jahren sofort
gesucht. Angeb. u. L. 421
an den Tagbl .-Verlag.

TüchtigeZofe
von Herrschaft obnc Kind
»ach Düsseldorf gesucht,
et» ersrngen
Palast -Hotel, Wiesbaden.
_ Zimmer 104._

Gut emviohleneS

rceldxs gutbürgerlich kock.
kann u. Hausarbeit mit-
übernimmt , zur Führung
eines kl. best. Haushalts
ieinz. Herrs gesucht. Oss.
nebst Zeugnisabschrift , u
T. 422 a» Len Tagbst-L.

Köchin aei'ncht
für klein. BillenliauSbalt.
Hoher Lohn u. nute Bcr-
vsleauna. Vorst»stell, nur
nach'». Abeoost rabe 6.

UeiWWn
sofort in dauernde Stellung
ges. Angeb. mit Lohuang.
an Heilstätte Naurod
bei Wiesbaden.

3uoeriänioe6i0p
stir sofort für V lleuh. us-
halt gesuclst, die gut toM.
mit Weckaovarat u. Back,
vertraut ist und in allen
Fwciaen des Haushalts
erfahren ist. Anaeb. mit
Bi d, JeuaniSl .bschr. und
Gibaltsanlvrüchen unter
W. 421 an den Taabl .-V.

Gesucht für »fort
Ache KW oder

erWen.'Llieiumädlhen.
Parkstratze 40.

Gebildete Hinacre
Stütze

für klein. Haushalt auf
herrschaftl. Landsitz in
Württemberg ges. Gute
Kenntnisse im Koclvn.
Backen, Ein mack. u. Näh.
nötig. Fam .-Anschl. Oss.
ii G. 426 an d. Taabl .-V.

©ütemiJf. Uädchn
ob. Frau , w. ein Hans ver¬
walten ». koche» kann, ges.
Olf. m. Ang. bish. Tätigk.,
Alter u. Anspr. u. $t 411
an den Tagvl.-Verlag.

AeltereS tücht. Mädchen
zu einz. Herrn fK'f- Off.
u. B. 410 Taigbl.-Vcrliv.

3g. anjt. IIS
kann sich in der sein. Kück>e
ausbilde« ohne gegenseitige
Bergütung . Offerten unter
K. 415 an Tagbl.-Verlag.

Zuverl . sanb. Mädäicn
sof. ges. Koch. n. ersorderl.
NüdeSbeimer Str . 7. P.
Solides Aiädchen
auf sofort in best. Haus¬
halt gesucht

Biebricker Strafe 13

Dienstmädchen
Frau A. Rosenzweia.

Neroberastraße 9.
Less. ZimiiierMdchn

für gleich gesucht.
Sanatorium Dr . (llnradze

Mainzer Straste 3.
Alleinmädchen
bei gutem Lolin und Be-
handluna soiort gcsuckst
Gerickitsstrake 1. 3 linls.

Eewandws sauberes
Hausmädchen

/.Köchin, vorhandeni. sowie
tücht. Person

tagsüber bi» 4 Uhr nachm,
per sofort gesucht. Näh.
im Taabl .-Ver aa. Ul-

Gesucht zum 15. Febr.
best. luuaes Mädclien für
leichte Hausarbeit Fra»
Fustizrat Gabler , Tauuuö-
hrabx l . 1.
WWeMSW
w. etwas Krniikenvflcge
versteht, zuni 15. Februar
von einer älteren Da »ie
vesticht llh ' a-ndst-'aste 21.
Ein Mädchen

zum 1. März od. etw. ir.
aes. Dobb Str . 43. l r.

Fi >r sofort wird tüchtig.

HgusmöWeii
oefnrfij: Hnmbo dtitr. 23.
Mtigss KallSMüdlhöli
für kl. Villenhausha .t ge¬
sucht. Vorzust. nur nachm.
Alieaastrabe 6.

ZuvsllössigeZ Müdrhen
daS gut lockt u. Haushalt,
kann, bei guter Vecof eg.
u. Behandlung gesucht.
Näh. im Tagbl.-V. 11g

WMIÜlWst
gesucht

zum 1. Februar
Hotel GOmr Mmw

ftiir kinderlos. Haus ha.l
für bald selbständ. besseres

Alleinmädchen
in gute Stellung gesucht.
Gelegenheit zu Dauer,
stell, u. Ersparnissen. Off.
ib <&. 425

Ig . Mädchen
»um Kochenlernen gesucht.
Nur Vorm. Frl . Mcner,
Lebe rberg 11», Pensio n.

MiniMchen.
das etwas kochen kann,
sofort ge ucht für kl.
Haush. Avolssallee 33, >
Part . Mcld. morgens
bis nachm. 5 Uhr.

Suche zum 18. 2. oder
1. 3. wegen Heirat mein«.-
jetzigen Midck'ens ein

tüchtiges
Allein Mädchen
das gut kochen kann. Nur
solckie mit guten Zeugn.
wollen sich melden. Frau
Gnst. FlocrShcim, Nikolais-
itr aste 41, 3.

S . new. Hausmädchen
für kl. Villenha,ush. (drei
Pers .l für Auf. Febr . gef.
Möhringitrake 11.

Besseres tüchtiges
Alleinmädchen

bei gutem Lohn n. gut.
Behandlung gesucht.

Dr. Roth,-
Luisenstr. 7. 1. Tel . 868.

Fielst. zuverl . Mädchen
für kleinen Haushalt grg.
hohen Lohn gesuchr Jahn-
itraste 26, 2.

MWDM
»um baldigen Eintritt ges.
BadliauS Goldenes Kreuz.

Svieaclaa «e 6.
WWWWWWWWWWW

Fleißiges, ehrliches

gegen guten Lohn ge¬
jucht. Kochkenntnisje
nidjt erforderlich.

Hoener,
Geisbergslratze 32.

Zuverl . Alleinmädchen
mit guten Seiunmiie» für
kleine» berrfetxnll. Haus¬
halt von 2 Penonen gef.
Biebricher Straste 34, 1

für kl. ruh . HauSü.. drei
Erwachs., sos. o. 18. Febr.
gesucht Morihst raste 28. l.

Zuverlässiges
Alleinmädchen

das selbsiänd. gut loche»
ka»n, für kl. l csj. Haus¬
halt <2 Pe »s.) ges. Wäsche
autz. dem Hause. Jeden
Sonntag AuSgang.
Hirschfeld, Lnugg. 27.

Mädchen
f. selbständ. Hausarb . ges.
Seliien'tciner Sic . 20. Hv.

Tücht. Allciiimädche»,
das koel̂n k.< bei gmt. Beb.
u. Lohn sof. od. >oät . ges.
Aed. Sonntag Au»g. K.in«
Wäsche. Fr . Dr . Zeitlrn.
!lth iiiftr , 98' Tel . 2422.
i’ßjierss UeilMäWn.
das aut koclvn k. und sehr
reinlich i!t, für französisch.
HanSbnlt sofort aeincl̂ .
Lohn !>0 Mark . G. Zeug-
uisse ei forderlich

Knv--llenstrgs ^ g, i
HauS- od. MonatSmädch.
für ganzen Tag bei guter
Berpflegung gesucht. Zn
errr . im Tggbl .-Vcrl . Ist

Ordentliches
Hausmädchen

sucht
Hotel Vier FnlireSrritrn.

Gesucht Alleinmädch.
w. kochten kann, zu ein ».
Dame , cvt bis über mitt.
gegen hoben Lohn. Näh.
Adeiheiditraste 26. 1, von
8—1« nnd 3—4 Mir

Belgische Familie ohne
Kinder sucht auwS
Dienstmädchen

Sonnenberner Str . 48.
inliercs

in kleinen Haush . gefuchst
chwg!b-'cher Str . 46. 3.Acht. ‘lUl̂üiinQörtjerr

»um 15. 2. gef. Lrwin,
?s -icrstei„er Strafe 1) .

Ein ord. Alleinmädchen
ssir einen kleinen HanS¬
bnlt »um 15. Febr . gesucht
Alianstastrnbk 13. 2.

Dame sucht Frau odrr
Mädchen, um nacht» im
Nebenzimmer z» schlafen.
Bvrktell. von 11—X12 u.
6—X7 Pens . Germania,
Souaiuüeraer Str . 52.

Zuverkäs'igeS
Hausmädchen
gejucht znm 1. Februar 20
od. später. Vorzust. ver-
miitags Biebrich a/Rhein,
Wiesbadener Allee 14.

Tücktiges zuver ästiges
Hausmädchen

zum 18 2. od. später ge¬
sucht. Vorzust. Frau Hoff-
manu -Dbckerhoff. Biebrich

Ein durchaus ehrliches,
zuvcrlässipes

welches schon in besterem
Hause gedient u. bärgerl.
kvclien kann, bei hob, Lohn
u. guter Behandlung ges.
Putz- u. Waschirau vor¬
handen. Ref eklicrt , wird
nur auf ein Alädchen,
welches aus Dauerstellung
Wert legt. Angebote mit
Zeugn . u. Geh.iltsanfvr.
an Mauer . Bingen. Gau-
(triifte29 . ^ —— 2Z2

Wegen plötzl. Erkranking
meines Mädchens suche so-
sort zur Aushilfe oder für
ganz tüchtiges
Alleinmädchen

Nachzufragen: Goethe»
strahe 17, 1._

oder unabhängige jg. Frau
mit guter Empfehlung fürs
Haus, auch im Nähen bew.,
toi. tagsüb. ges. Ph . Nllrich,
Taunusstratze 64, Gth.

ttnabh . Frau od
w. zu Hause schlafen
f. d. g. Tan in Hanshglt
aes. Walranistraste 8. P .
Müdch. 7- 12 ». üb. Mitt.
aei. Adeibeidstr. 87, 2.

Ehrl . sanb. Mädchen
v. 8—12 Uhr ges. Singer.
Ellenboaenoaste 2, 2.

Suche
für 14 Monate altes Kind
ein junges sauib. Mädchen
von morgens Yi9  Uhr bis
1 Uhr u. von V.-3—7 Uhr.
Lohn 50 Mkk. Vorzustellen
Sonniaa . trüb von 10
bis 12 Uhr, bei Schneider,
iktöderstraste 17.

Sanb . alleinsteh. Frau
ohne Kinder sann gegen
Veriiclü '.iaia von Hausarb.
I arosteS Mausardcnzim.
bekommen

Marktstrabe 6. 2 US.

Gesucht eine
Stundenfrau

für 3»ünd. Arbeit morgens.
Borznstellen Erathstrahe 5,
Parterre , am besten vor
10 Uhr morgens._

Monatsfrau
sofort morg. 2 Stunden
acsnrlst Se -i 'dn"e 36. 2.

MonatSfrau für täglicti
2 Std . gesucht. Laurent,
Herrngartcnilraste 13, P.
T. MountSsrau gesucht

Klareuthaler Ctr . 5. 2 r.
Zuvrrläiiiar saubere

MonatSfrau
nrfn *u AdoliSallee 23. 3.

Sanb . M'ouatSsrau
bei boh. Stiuitz.' iiloh» für
2 Std . vorm. ges. iltndeS-
beimer Etraste 31. 2 lks.

Taub . ord. MonatSfrau
vorm. 1 Stiurdc gesucht
Emster Slrastc 6. 1 !i >ks.

MMAuod.Wlhen
v. morg. X8—10 o. >410
r.es. Ariidtitraste 3. 3 r.

MoiratSmiidchcn
von 8—11 vorm, gesucht
W.-bergaste 24._

Sanft , zuverl. MouatSfr.
von 81h—10>/L Nhr gesucht
Klovstoisstrnbe 21. 1 links

Putzfrau
täglich von 7—9 bormitt.
aesi-chi NajhanSstr. 10. 1.

Pnbsrnn gesucht
Kniser-F-r.-Niua 21. Part.

Saubere Pnlifrnu
sofort geiucht. Usingcr,
Friseur . Hotel lkose._

Lausmädchen
per sofort gesucht.

S . 0!»ttinann>
Laugnnste 1—3.

Laufmädchen
bei hohem Lohn eeincht.

Waschanstalt Oiannmcd.
Oranienstraste 38.

Ordentl. Laufmädchen
suclu Patzgeichäst Schmidt,
Grotze BÄaitratze L

[ Männliche Personen ~)

[ Kausmünnlsches Personal^

Kontorist
od. Kontoristin
für Kontorarb., Steuogr . u.
Schreibma ch, für sof. von
grötz. Rheingauer Weinlxmd-
lu»g gesucht. Offerten u.
X.  502 Tagbl.-Verlag. 160

Kontorist
m. Erfahr , in Statistik
u. Lohnwesen sof. ges.

J. BACHARACM.

Suche Herrn
oder Dame

sranz. u. deutsch sprechend,
kausmä nisch gebildet, als
Dolmetscher . Os ert . in
Französisch mit Gehaltsanspr.
unt. L. 417 en Tagbl.-B.

Für unsere Expedition
suchn wir eme« stadt¬
kundige»

gedienten.
Warenhaus

Jul .Bormab 8 . m. b. H.

Jun, « r strcbsaaner
Reisender

für Kurz- u. Ko onialw .--
Grosthandl. od . Angei,, m
Zeugu.-Abschr. u G hcrlts-
ansprüchcn u. I . 425 cm
den Tggbl .-Verlcm ._

Lehrling
gesucht.

Papierlager
Carl Koch

Ecke Michelsberg.

Lehrling
mit guten Sckulzeugniff.
gesucht.
Hrch. Adolf Wedaandt.

Eisenwarenhandluiig,
_ Webern,rste 39._

Lehrling
filr tcchn . Büro , mögt,
m. best. Schulbildung, ges.
Off. L. 4413Tagbl.-Verlag.

Lehrling
für Baubüro zu Ostern
gesucht.
Will,. Lider . Architekt.

Wellritzstrabe 35. 2.

Lehrling
aus guter Familie

suchen

Frank&Marx.
Lehrling

Sohn achtbarer Eltern , a.
unser Versicherungsbüro

aesuäit.
stleneralaaentnr
der Tburinnia.

Nveinstrare 91, 1.
Für hiesiges gröst res

VersiclicrunnSbiiro wird v.
jetzt oder später ein

Lehrling
mit guter Schulbildung
gesucht. Selbstaeschr. Off.
ii. L. 424 Ta ^b!.-Verlag

Lehrling
zuan 1. 4. 1920 gesucht.

Drogerie Grivcl,
_ Bleichitrot' e 1«.
Lehrling nt. gut . Schulz,
r. u. {aufm . Büro p. Avc.
ges. K. Blumer u. Sohn,
Dohhcimer Siraste 6l.

Lehrling
mit guter Schnlbild . ges.
3,' rinbard Sle b. Gisen-
war en. Moritittr gle 9.

Lehrling
Sohn achtbarer Elt ., mit
fl»tin Schu' zengn. kann zu
Ostern in die Lehre treten.

R. Möller.
Feinkost- u. Weinbandlg ..

Twtzbermer Str . ?2.

Lehrlina zu Ostern ges.
Samen - Haus G. Nrckel,
Wellri tzstraste 30._

Lehrling
mit guter Schnlbild. und
»nsprech. Umganasformen
für fein- Med.-Droaerie
mit Phatohamdl. m ..Labo¬
ratorium gesucht. Näheres
im Tagbl .-Verlag.
CGewerbliches Personalj
Gürtler
Ziseleur
Kunstsormer

gesucht. PH. Häuser.
itrieorichstrast-- 10.

ÜUt. CAWchsr
auf Neuarb . a. d. ö . ges.
Vlattner . Mauernaste 12,

Tücfitiger

OB
sofort gesucht.

Wirlh - Büchner,
Wilhelmstraße 40.

Selbftänd.
ANM-WMl

für Jahresstellung per
sofort gesucht.

Krauter »Dörr,
Große Burgstraße 13.

AP. ZtzÄer
auf Gro'- und Kleinstück
sucht Sp.rkerman», Letler»
ft ratze7.

Schneider
gesucht tTarislohni.
KavveS. Moridttraße 50.

Herrenschneider
ErotzstUarbeiter ges.

Vdenbero,  Luisenstr . 22.
Smneiderlehrlino «es.

Kavves, Monditraße 80.

Lehrling
gesucht.G. Gottwald

Goldschmied
Faulbrunuevstraße 7.

Ührmacherlehrling
sucht für Ostern

Paul Enaelmann.
Ubrmach rmeiiter.

Micbe sbera 13.

Lehrling
für Jnstallat . u. Svcna --
lerei sucht A. Schneider,
Montrstrgüx 26.
Schrcinerlrhrl . per April
ges. K. Blumer u. Sohn.
Dodbeimer Straße 61.

Ein Tavczierer -Lehilina
gesucht. Heinrich Jung,
Friedrickstraße 44.

Kellnerlehrling
Sobn acktbarer Eltern,
gesucht Hotel Mainzer
Hok. Ma in».

Für Gewerbebetrieb
zuverlässiger Mann

gesucht, der ü ' eratt mit
anpackt u. alles in Stand
hält . A»g. mit 9 »gaben
früh . Tätigk. «. Lohuauspr.
n. U. 415 an  d . Tagbl.-B.

Sucbe sof. einen durch¬
aus erfahrenen zuverläff.

welcher Haus - u. Garten¬
arbeit übernimmt . Ange¬
bote an Rheinische Wriu-
lrsterci Joh . Ga. Mauer.
Bingen , 31austr. 29, witer
Beifügung von Zeugnis¬
abschriften u. Gehaltsan-
svrück« n, möglichst mit
Vbatonratzhie._168

Junger Mann
als Kutscher gesucht.
_ Ratskeller.

Zuverlässiger
AslWMMl

z« bald . Eintritt gesucht.
Max Hetz, Jnstallatiou,

TanuuSstr. 5.

s Meii -Wlhe l
(  Weibliche Personen )

[  irausmünnlsche» Personal )

Mtlge Sertaujerin
mit outen Umgangsform.
sucht vast. St . per l. Avr.
Off , u. B. 427 Taabl.-B.

^ Fräuleinsucht für nachm, ab 4 Uhr
Bcicliäftigung tBücher bei¬
tragen ufro.i Off. unter
G. 420 an den T«M .-VL

»



I

©rftc 10 . ©cimf«g, 1. frrtra «T 1020, TNesDavener xogtaon. MorgkH-AuSgabe. Zweite? Nr . S3»

1—2 gut möbl.
Zimmer

von Alt. distinciinerter, sehr
ruh. Dame nur in gut. Hause
ges. E>eltr. L cht Beding.
Oss. u. B. 424 Tabl.-Perl.

Flotte

Siflierrtii
we'che längere Zeit in ge.
Ladengeicl)äf! tat. war, sucht
Stellung zum l. Februar.
Osf. u. 0. 4»5 Tagbl-Beel.
Suche f. m. 13i. Tochter,

mit hoher Scliutoild.. o<N.
im Awsernm'» von rbuis-
säden, Krrr .sp.. rranzös.
Svracke machtet. Schreib«
masernueu. Stenogiavhie.
Anstellung bei Schrrst«
Ürller, Bank, Bibliothek
ob. ähnl. Stelle. Oss. u.
Z. 189 Tonbl.-Verlog.

Allein Mädchen
sucht St . zum 15. Februar
in ruh. bell. ßauJbati.
Fm Korben bew.i. Of'crt

Verkäuferin
rrite Ärgst. oriuta Zeuan.,
sucht VertroueuSilell. für
halbe ad. r aauze Tage *.
1. oder 15. 4. Cifcrt. u.
F. 416 an den Taabl.-V.

Für Fräulein.
13 I .. mit Mtte - und
Handelsschulbilo., vcrs. im
Rcd'iim. g Vorlenntn. im
Franz, u. Eng'., a. acktb.
Familie, wird AnianaSst.
in bell. Geschäft aei.. evi.
als Berkäusecin. Osf. u.
O., 421 an den  Toabl .-V.
( Gewerblicher Personal)
Pilraerln , geübte Mall.,
mit gut. Eurosehl, sinA
Teiges- oder Nacchtoklege.
Orr. tt. Dt. 425 ToMi.-VlOrr. l!. ■I.'l.  4SM A<WH.«ol
InDargörüicrin2. Sil.
suckt zum 15. Frbruar in
Wiesbaden od. Umgraend
ii- bcu fdvr oder iranzös
Familie Stell. Gute Zgn.

M. Roth. Mainz.
Bev-xirste 26 1. FMT2

Hausdame
in allen Zweig, d. Ha»4
h.iltz erfahren, geb., von
arraen. Ileus-.., sucht Uufi.
Wiriungdkrei». am l eüil
bei W-ilwer. mit Kind.
Lilie für gro'-e Arb. Be-
kiugrrng. Oi'erten unter
E an d. Taabl.-Ber.

Hausdame
sebr ruchtiau. zuverlällig
perfekt in der ie ».. sowi.

. gutbäraerl. ftüdic, fudti
bo d. Eugna. Beite Zeuan
pf ». u. K. 427 Tan'.' l,.P

der lass. Kreise, allciii-
sihe ck ». unabhäeg g,
cvana., sucht Licliung
zur seibstäud. Führung
eines klein «, besseren,
sraien vs» Haustalteo,
am iübsten iandhauo.
B>rtr»«l mit seiner u.
blrgeri Küche, prakt
crs. in allen vorkvmm
w ibl. n. Häusl. Arb. u.
gern tätig, binik Emps.
mäh.Bnlpr. A"tr. ärz
od. » pril. Oss. nn e,

, T. 421 Tagbl.-Verl ag.
MtsreZ%\. Ftü Llm
vertraut mit der Fub uii»

^ des ganzen HauSw., sucht,
gestützt auk a. Säuern., in
fr. .V'oufe selbst. Wirkungs¬
kreis. am liebsten, wo
Hausfrau feilt. eiferten

- r . F 421 an d. Taabl.-V

Wuleili , Ä 1 ,
eö., suchti. Stelle zur Führ
e il. HanSdaltS. wo L»li>
i'>- Arbeit vo b. ist
Oiserten unter L. 427 an
Leu Tag'».-Verlag

Däadckcn aus bellerer
Famine. 20 F. alt. evaug.
statt!. Eri'drci».. linder
Irsbend, iv eit Klavier, {.
Stell in gutem Hause als

Stütze
der Hausfrau, wo ihm
Gelegenheit geboten i!i
ftrfi im Kodnm auszu
bi den. Ginge cm liebsten
auf ein Gut od. Försterei
Angebote erbeten

Tb. Sauer , Worms,
Hanen ftratze..13-_

Gesuch, i'-lig. SHaodicit,
kinderlieb, sucht iift'b uat-5
wärts Stellung al- St .ib
Offerten unter «st. 123 au
den Taaä!.-Verla r.

Fn wetclee Pens o»
ob. Privathotel lang Felln
lein, da? in ver bürgert.d,ei
Kü be l>e>vanderl, ab l. Ma
die senc c Küche crler un'
Lf erten unter ?>. üb!) an
den 3aabl.«Verlag.

(Ufl iitjiiyts mim;
sucht St . al-5 Alleiumädie
bei guter Beb nidl. eis
i; y . 427 a» d. Tanbl.-V

M ged.M
sehr zuvcr ., w. aut kochtmit ecöti.« und ')( tn id)’
keitsiinn. fud't IcidMc S>
ju Lerrn. Gebalt Nebensadre. Gute Emvi h nna
eiferten unter D. 428 an
itui  Laabl .'Derlaa.

EuauNeur
kuck» Stell, auf Perionen-
,onaen. Fit 24 Fahre all.
i-rriekt in allen Renarat.
-Mf. n. ft 4‘>2 ? gabI.-P.

It. ^ 4̂ ) an 0. *nrv :.z*y
Fräulein

lucht muidenw. Besdrästig.
im Haushalt, geht and, z„
diiib.w». Näh. bei Wüit.
<̂rtf**»rf+rr-4-v 1. SPnrt

20inlir. Mädchen, ,
sucht taa.»iber Lvscbäflig.
im Hm ishgilt. Näh. Fäger,
Fgivellenikrns'e 39.  3.

Tüchtiges Mäddwn
i. v. 8—11 Mimrat-itelle.
Weitendstr. 8. Mtb. P.

Männliche Personen )
' Kaufinünalsche»Perlonal)

Kaufmann
26 Jahre alt, seitl̂ r in
Spickstions- u. Engrosl'änf
<Dro?,erie> tätig geioeicn,
Kriegsteilnehmer als Art.»
Okfizier. sucht geeignete
Stellung in giötzerem Ge-
chäflehimle. Eintritt könnte
olsl>ald ersokgen.

Anfragen unter O. 422
an der. Tagbl.-Beel.

3ungeißaufmann
der fron*. Svrvcke mndit..
fud’t Stell, a s Sekretär
oder ylesellkdiafter bei alt.
Herrn. Ois. n. F. 426 an
>en Tgghl.-Berlgec.

VerLäufer
der Lebeiisniittelbronck»
>ucht Still , als Reisender
od.r Vertretungen zu
übernehmen. Kaution k.
'ksteNt werden. Offert, tt.
4. 420 on d. Taob .-Verl.

Iung.Mann
-il  Fohre alt, englisch n.
stanz, svrech.. suckt Stell.
aS Veriöiisee, Parsiim.-
?roncbe bevorzugt. Osi.
n. S . 423 an d. Toabl.-
Ver'gg erbeten.

tzMMklllMsl
Abivlo. twt Münchner
Bau chuck, firm in E„t«
routf, Kostenaiischlai,
Statik u. Bausühruii' ,
niit besten Zeugn. !ud)t
bis i. Mürz Anstellung.
Oss. m. ll'eh.-Angld'e on
Fr . Rieker , München,
Lazarrttstrotzeg erbeten.

Funacr Mann.
mit Abitur, lit. Kennt».,
codi Sicuoat . u. Sdireib-
nasch.. s. vorübergch. Be-
'ch.if.ig. u'S Polontär in
8ucklmnLcl oder P r̂iaa.
*rt,.  n . M. 421 Tn-bl.-P.Slll>ii».-Mfllene
Uiit ardl. AnSbl-dung für
Ämtnrient auS pu4. Fam..•mit vorz. Zgn. b. Keniitn
in Slenogr.. z. 1. 3. ges.
ErvortbanS bev. OH. ».
E. 19» an d. Toobl.-Derb
[ Gewerbliches Personal )

Tüditiecr
Pianist

sucht Bcsdxiftimlng ab
lv Ubr abends, auck ver-
treiUtigS- u. ciurkilsSiv.
Geil. Zuidwisteu unter
E. 425 au d. Tanbl.-Nerl.

Junger Mann
uclrt tunlich nach 6 Uhr
öcidwftirtuno a. SHcoia-
ioieler in Kino. Oft. u.
K. 189 en L Tnahl.-Verl.

Funger Zahntechniker
sucht Stellung. C-ss. u.
» 411 Tagbl.-Verlag.

Hngkl®onn
27 Jahre alt, berfefter
Heereuiriseur. 2. Domeu^
hifeur , guter Ouduleur.
wrf. in Sckönheitsvslege.
iudit Stellung in einem
größeren Geschäft. Oif.
iiub zu rtdi.cn an

Hans Peiilwff.
Evb'enz. 8'öinerktrâe 182-

Kraftfahrer
Fnbrersdi. 2 u. 8b. lona-
ighiiner Fahrer, mit Re-
»grntur. vcrtro.ul. vrimi^
Emvfebluni'cn, s»du St
Oss. uiiter X 415 an bei
Tggh!.-Bering.

Heizer und Kihlosjer
'ucht Hansmeiiierstelle fl
rrcie Wohnuna Cif. u
B. 421 an d. Tagbl.-Ver!.

Strrbiamer Man»,
seit >5 Fahren im eignen
GeidrästLbetr.. s. Fabrik,
krrntine oder ähnliches zu
i'berncbmen. Oir. unter
D. 422 Taa^i.-Verlor.

TüliF. Fuhrmann
mit lmrajähr. Zeuflii. succh
ggsscndr' Stelle. Off. u.
II. 423 am de-, Tagbl.-Vl
Für Sohn aditb. Eltern

wird zum 15. 4. LehrstelleFunaer Mann n
sucht Stellung als Kutscher>in einer berellen Muonen
od. »on it. SVidvirtin. Näh. gärtnere, g.euod't. Mf. u
L>ell»nrnditrah 40. S St . I >O. 18!) Tr»»'-!.---erlag.

LrWreue

mit guter Handschrist gesucht.
S. Blumenlha! & Co.

Lehrmädchen
aus guter Familie, jurijte Damen mit höherer Schul-
bilduug bevoriugl , sucht8 . Ouitmann

fudM Stellung, am liebst.
Taraincter. . ess .rten u.

»"I an d. Taabl.-Ver.

Junger Mann
iL>o clüieneri suckt zum
>5. Febr. hier oder ausw.
Stell ., aiick als Kutider.
Oii . u. St.  424 raabi ..B

Sekretariat
einer Großbankfiliale sucht

junge Daune
mit Lycealbildung und kaufmänn . Vor¬
kenntnissen für Diktat , Schreibmasch .,
Statistik , Karteiregistratur bei gutem
Gehalt . Auch Anfängerinnen mit
rascher Auffassungsgabe und Initiative,
die sich auf gute Kenntnisse und flotte
Arbeitsweise stützen und vorwärts¬
kommen wollen , können sich bewerben
unter Z. 415 an den Tagbl .-Verl. F302

[ BmietuiW)
1 Zimmer.

Steiuoallr 19 U. Dachw..
1 Zii». u. St., an alleiu-
itebende Person. 15 L«,f.

! WM II.We
argen Lausarbeit sosori
an saubere alleinstehcuö«
Frau zu vermieten.

Bl»m.
Schenkendorkstr. 7.

Läden u. Geschästsräumr.
Adoisstravr3 Laden per

1. 4. zu vcrn». Näheres
Klod. 1. Stock.

IioierijßbßH -
mit Lagerräumen, jnm
I. April zu verm. Nab.
Marrtttrafie  12 . 2 rcdita

Edladen
mit Lagerräumen ,« ver¬
mieten auk 1. lliili

Westendsirabe36,
Fischgeschäst

vollit. aut ringer., zu vm
R. Klotz. Adoisstr. 3. .1-

Wirisätast.
Graben strafte 28, mit
Fremdenzimmer iMülici
vorb>, zu verm. Ver¬
mittler verbeten. ?iüb.
Fditeiner Strallr 11̂_

HeiotalösnUoge
ist in Billa mit Zrntral-
heicuna mübl. 5»Zim^
Wolin. n. Küche an ruh.
Mieter abzug. Ofiert. n
E. 410 an d. Tanbl.-B

Jüngere Verkäuferin
welche in der Hu!brnnd)e tätig war , mit etwas I
sranz. und engl. SpradikenntniHsofort gesucht^

91. Scheibet , Mode », Wi h.-linslratze 52.

z« eine tüchtige Verkäuferin
sllr uniere Abteilungen

Damen -Konfektion u. Kleiderstoffe
gesucht_ Frank & Morr.

l.aningHSSf 1/3.

Perfekte Zigaretten¬
handarbeiterinnen

bei hohem Lohnu. Vergütung von Woclien karte gebucht
Zigarettenfabrik Laplanos , Inh . Th . Lauckner,

Frankfurt a. M ., Lstendsiratze 83. Römer 543.

s Mgesiilhi! j

Buchhalter(in)
perfekt in doppclt-amerikan . Buchführung
für sofort oder 1. März gesucht , tffert.
mit Zeugnisabschriften unter U > 424
an den Tagbl .-Vcrlag.

Exp edient(in)
gewandt und zuverlässig , sicher im
Rechnen , von Fabrikunlcmchmen für
sofort gesucht . Offerten mit Zeugnis-
abs hriften u.  JF . 424 an Tagbl .- Verl.

Bed. hies. Im- u. Exporthaus (Clicmikali-n
u. itohprudukLi-) sucht zum baldigen EiuUilt

Lehrling
arischer AbstnmmunR . m. gut . Auffassinfrsgabe
und höherer Schulbildung . Engl , und französ.
Spraclikenntnisse Bedingung . Offerten unter
IV. 42» an den Tagblalt -Verlag.

1
mit Repertoire

für Kino gesucht. Offerten unter
U. 426 an den Tagbl.-Verlag.

Gattersäger ™
für dauernde und lohnend« Akkoldarbet stel't ein
Gabriel A. Gerster , Mainz.

Möblieete Wobnnnaen.

Mi-nl Zl,n Man« »«w
Ldolittr . 0. t . cml mol».
Zimmer n.it voller Vens.
Ml . 170. P ension Nnvv

Pension Rendtste. 8 zwei
niobl. iiieinanderg -hrnd
Feoiitsp.-Zim., eine niögi.
Minna rde zu verm.

Dot'b. Str . 55, 2. sch. möl.
Zim.. 1 - 2 betten , z. v.

2- 3'Wiüer'WohWNg
suckt jfl. kiuüerl. Ehepaar
iVcamter). evtl, aeralx-
Frontsp. Eleitr. Lickt Be¬
dingung. Oss. u. G. 411

ck',«»a?,-Ad»lsste. «4. 3 r..
MHN' u. edjlö^ immsr
rT’ «Virn »u Pcrmifcn.

WWMKTZirnM
an <>eren zu veem. Dotz-
beimrr Str . 83. Mtb. 1 e
Leere Zim., Man«. n»w

Adlersteatze1». P.. leeres
Zimmier zu veem.

flettre. lliemil.. Ldoll. »«s»

Moderne Garage
,'U v. Büaer, Steina. 3».

Mittlerss
Geschäft

einerlei weldxr Brand)«,
zu mieten oder lausen ge»
»cht. ev. mit Haus. Hohe
fliizahlung »vird gelcisici.
Osj. u. tt. »12 Tagbl.-Berl.

BäLerei
in Wiesbaden od. Itmncb.
zu mieten oder kau en ae-
fiielrt. Cfrert. u. F. 42«»
an den Taab!.»D rlctn.

Brautpaar
sucht1—2«,Jim «Wohnung
znm I. « pril lVS». mögt,
in inss. Hanse ober Billa.
Cif unter K. 419 an den
Tagbl.'Perlag.

Brautpaar
<Beamter> l»d>t oer Abril
1—2'Zim.'Wohn.
mit Kucke usw. Cif.  u.
O. 419 an den Ta-ckl.-V.

od. gutem Mietshaus sucht
Ehepaar, kinderl., 2 bis 3
leere Zimmer mit « ad
mit oder ohne Küche, per
jo>ort os. später. Of'erten
u. E. 42i an Taebl -Verl
rilleinkteh. heil. Veauiren-

I. 4. Ä) eineWitwe i. z. . . . . .
2.Ziin.«Wol>nung, auch ge¬
teilt. t»ei bellerer Familie
Ori. m. P >'eisa>ig>rl>e um
H. 426 an d» Twckb-'lil

Aelle.es culuaes Eben,
mit erwacki. Tockr-'r iud«
2—Z-Zim.-Wohn.
evl. kür Toditer l Zimmer
». Äüdn:. Oifecten uute:
s 398 an den Tralll ^K.eiiic Beainteii-Fami.!»
lnckt aeräiimiae
2— 3-ZiMlNer-Wohn.

Off. u. O. 42« Xaai>l -1L

IN oi'li

2 — 3 -Zim .. Wohn.
iVorderhai.Si zu mieten
gesudit. Erw. Personen.
Oss. u. H. 416 Toabl.-V.
We 2- 3-3lN.' WvM

von kinderlosem Ebevanr
ver sofort oder koäler ge-
iudit. 8u ccftnn. Portier
Pglekthg el.
Gesudb! für so-'ort möbl.

2 — 3 ' ZlM .. Wohn.
Prrisgna . erw. Offert, u.
B. 420 on b. Toghl.-Verl.

Per so ort oder später
2- 4-3im.-®8ö:m
von rui igem, kinberloien
Ehepaar zu miete» gesucht.

Söst lvel tllllfcht
seine L—4. Zim. . «-o'iim«»i
gegen fcl öneL-Zim.-Woi;».
mit ekelte. Licht und Gas
in « letzen? Vesl. Zuid,rist.
an vrolhr , «liefe«, Neuen«

weg 60.

3 Zimmer
und Kiiclw von Brautvanr
gesucht. Os erien unter
2. 420 an den Togb!.-V!.

Allei»iteh. Herr iudit z.
1. 4 oder svnler helle
Z-Z!M3 -« Wg
oder Teilung ein. gröster.
Ackhnung im Nordviertel.
Offerten unter F. 425 a»
den Troll',-Ver!gg.

Dame mit erw. Tochter
iudit in guter Loge «dumr

3—5«.8im.-Wobnnng
für baldigst oder ioäter.
Ängeb. mit Preisangabe

N. 412 an d. Togbl.-P.

Suche 3 — 5 -Zinl .-
Wohnung

Part oder 1. Stock, event.
mit Laden oder Wertitatt.
für feines Atelier de’
Damensd'neid. geeiguel
iosoet »der iväter. event.
Tanick gegen Siultgcirter
3-Zim.-Wohnung. Oss. an

Emil Harri.
Pirlmrittn 7. Loden.

Kleine Familie
iDruder u. Ldiweiteri s.
4- bis ü.Zimmer«Mohn.
Angoliote unter K. 4U9 ai>
>-n Tg'ckl.-Verlag.
Zum k. April in guter G -
ichlist- iage 5-Aim.-W»hng.
oder rvarte-, Lprrchzinimer
und Laboratorium geiud)t.
Offert.u.A..»l iTagbl-Verl.

5— k' 3l !li.' MhW.
in guter Lage per I. 4. od.
1. 7. 1920 mieten ge-
iudit. Osserten u. F. 4»2
an den Taabl.-Verlag.

I aus soforto er !päb-r U
« gesucht. Angrboieu. >
I F. 410 Tügbl.-Verlag. I

lllröst. Wolm. oekuckt in
Niederwalluf od. Neudorl.
ev«. Tauscha. r2ol»inna i.
Wiesbaden, bald od. ivät.
O«k „. L. 423 Taabl.-V.

Elicvaar mit !>i. Kind.
in Gurten- u. Hailsurbeil
bewandert, iudit Gärtnrr-
rber Kntscherlians bei
Hrrrkchaftrn zu bezirben.
Olk. u. R. 420 nn den
Taobl.-Verlag erbeten.

Franz. Famil!»
iudit möbl. l —>i..siinmer-
Ä-oduuu»! »nt Studie An¬
gebotem. Preis u. v. 423
an de» TmiX.-Verlüg.

Möbl. MvhiiWg,
3 Zimnier, Kücheu. Speise-
ziniiner. gesucht. Oss. i»
Franzöjisch unter fl . 417
an den Tagbl.-Verlag.

Wohn - und
Schlafzimmer

möbl., mit guter «e»s on,
mögt, nahe Hau ipost, von
ei»;. Herrn sür l. März;»
niietcu gesucht Angeb. n.
8. 405 an den ragbl .-Veel.

Suche möbt. Lckhnung

S- 3 KÜjlchiNIIIA
und Küche. Ost. mit Peeis-
a» obe u. Ii . 410 Tgbl.-V.

ltjirtrftdrtr# eleaant
nuöliertes W,M

nünlichit mit levaeatem
Einaana, von Heren oe-
snckt. Angeboten. P. 419
an vea Tn»>i.-Verlag.

Zum 1. Februar
möbl. Ziinlner. mit oder
odue Pension» von einz.
Hemm gesucht. Oss. nur.
2. 425 au Teod .-Verl,

Sotider Herr. Beamler,soi. mit möbl. 8i .il. mir
Frühsind bei an st. Fmn.
,n d. Nabe d. Lab ih. Q
,n. Pr . n. L. 426 Tab!.«!

@ul niöDi.etmofj.
ent. Wohn- n. Schlasziin.»
iudit Dame ver so'ert.
Stadtmitte. Näbe Kueb.»
auck i:> Veullon. Ofs. u.
4. 424 an dm Ta-' bl -V.
Gut nwbl. Schlafz.
a liebst. Wohn- u. Sdllaf-
ziminer. sucht Dame ver
iokort. Stadt mitte. Nähe
klurbirus. Ofieeten au

St.  Kib. Mainz.
ftnriärft -nit-cb« 20. 8.

Gesucht
möbl. Zimmer n. aemlltl.
Heim von gebildet. Herrn,
in enlii-i. HanS. Anaeb.
n. 4?» an  b . Taa bl.-B,
Möbl . Zimmer
f>ir 2 junge Kauf eute so»
fort nesud'i.

«navv. Qlc rt dMftrofa  JL

gei ckt. ' Oss. _ii. X.  407
au heu Laabi.-Derlaa.

Ein

MlSWMk
im Parterre , 1. od. 2. St .,
mit scvaratem Eingnii«
aesiickt. Geil. Preis -Sfb
vrv Bionat mit Lidit !'md
Bedienung, sowie der täs-
lidvn Heizung an

Frau Ncander
Kiedxyillc>1,_

Modern mdblieeted
Schlafzimmer

ert . Wohn« u. Schlaizim ..
>'o«o-t von Dame n. ft'rfit
'"««. 11. P. 4-n Tnehl -V,
Möbl . Zimmer
anii» Wobn» u. Sdilaizim^
»on Beamten sorvrt zu
nieten ariuckt. Okieet. «.
^ «33 g»..de.n Tgll bh-L2 nett . Freundinnen ans
Mi . Famdie tvünschen im
Z. der Stadt rin

Zimmer
m. 2 Betten u. Klavier zu
ni>ten für I. Fein. od. spät.
Oss. u. P. 42'» Tagbl.«Berl.

Alter Herr liickt gros-.es
Schlafzimmer

event. auck Wohnzimmer.
>u solidem Hau>'e. Ofiert.

F. 4?1_en b. T-o'-l.-P.«um möbliertes
Wohn und

Schlafzimmer
gekuckt, wo evt. im SJfiar*
Kind in Pilene flen. wird.
CH. u. K. M. hauvtvoN»
ig»»end Mie-bâ en_
Möbl . Zimmer
mit voller Pension gedickt.
CH. mit Preisangabe u.
B. an d,_Sn -ti|.»?«rTL
Möbl . Zimmer
lNäde Kaisee-Friedr.-Badi
nesuckt. Cifer '.en unter
w. 428 an d. Tn^b'.'Ve' b- »r —T-r-T —l --T*. :ÄWiM

Mine
sucht migenel me» Hei«
in autrm Hause. Offert,
u D. 427 au d. Toablart-
-llerlage biten.

Für hoclniuitand. aOiuhc.
Dame wicd Pension in
Tut. Hause «es Crf. mit
Pcriscnig. u. E- 11413 an
Ann.-Grvrd. D. Frenz, G.
m b. H.. Ma inz. r 48

Arzt sucht
WlhflliOrn.AöMr

•H—-4 $im * zum 1. 10.. in
beiter Kurla-e. Cff. n.
««. 419 nn d»n Ta-bl.-P,
Alleiuktrh. acbild. Dame,

miitl. A. s. bei D,»ms
!— 2 leere Miner

mit Küelieiibknub: mürbe
ritd) cot. eiit.4. Herrn den
Hansbalt führen. Cff. u.
K. 42» an de» Tagh'.-.V,

kär ios o - «vat.

ei»Heines 3im.
roeldv*. kick für

Büro eignet.
Event, mit nod, i N-nun«.
üua . u. ftL 4U8 Tagb ^-B.



9?r, 53L Sonnrag, 1. sfebnrar Mesvaoener Tagvran. Morgen-TlnSgave. ZkvetkrS Vkatt. gelte  11.
Gesucht per sofort oder spälcr

K-7-ZlWtt'WohWg.
Falls möbliert werden Möbel aus Wunsch käuflich
übernommen Off. unter Z. 423 an Tagbl.-Berl.

. . . . »izusnuffiMMBa

lim. loünnng(3-4 zimer)
mit Küche». Badezimmer, möj)l!chstBedienung, mit
oder ohne Pension, gut gelegen, erster Stock oder
Aufzug, gesucht.

Offerten unter « . 418 ah den Tagbl -Berk.

EeZWtS-
mit Bäckerei und grafte,,
Werfstiiilen weg. voraer
Alters zu verk. Offert, u
W.  18 3 an d. Taab '.-B.

möglichst in, Zentrum der Stadt sofort zu mieten
gesucht . Ossert . unt . T . 417 an TaM .-Berlac,.

Saften für MMngWst
im Zentrum der Stadt für sofort oder später zu
mieten gelncht. Offerten unter S. 423 an de»
2a .;bl.-Verlag.

iflfitu '8 Lad, »total
in vrrsliirsreiitier Laar,
irrnt . »■'( Wolm»na. „r.
kuckt. Off. u. 2 . 180 un
de» Taabl .-Be, lna.

[ Wmlchr

60000 Mt.
1. Otto, zw», 1. Juli zu
i Bros , auf Wobthans
lRdeinftr .f gesucht. Offert
». H. 127 an d. Taal ' l -V

CÄupitalieu-Angebot»
Wer Kapitalien

au , I oder 2. Huvo.dete»
auzuleacu beubsichliai, wfuti a» c»e i>35-
Direktion de« £>an«. a.
(ÜrniiMtrfiiicf in«.

E. V.  Wiesbaden.
Luiienslrasic 19.

JTrlctilnmt 439, u., 6282.

Wegen

Kapital-Anlagen
für I. und II.
Hypotheken

bediene ma r eich der
seil IE bestehenden

Firma 12
J. Chr. Glücklich
WiLhelmstraße 26.

Tel. 6650.

Veracht Mt . 10. bis
60,000, nudi auf schwer
Hel. Objekte, zu uiästuw»,
Ziiisfust . Off.  a . D. 423
M> de» Tuzchl.-Perlgn.

25- 30000  Korl
ans ante Hiivotlirk liier od
a»fS Land z« veraebr».
Offert, mit näh. Anaaben
U. ? . :tSI n» b. Taalil.. « .

30— 40 000 Mack
an 2. Stelle auszuleihen, ev.
wird guleS Objekt käuflich
Lberiiomine». Anfrage»nur
duckt unter T . 423 an der,
Tagdl -Bert.

ob.
errsz'iieilw». Offerten unter
O . 415 a» de» Tagbl.-Berl.

35.000 Mark
cnrf I. od. 2. Hyo. au,Szu4.
Off ». gl. 417 r -,<w1.-M.

200 000 Mark
iiuicrbtrlb vo» 50 % der
in « , a» erster Stelle , cm
ei» im Zentruni de'
Statdt cwleacnes Gesrimits
kwu.S per l . 4. 1920 ge
£»*1«. . Age»teri vertrete»Gerauige Orrer len unter
0l. 428 rm den Tazchk.
Verlag erdeten.

3mmobiiien
( 2mmobllien -Verläufe ^)

ob11.• <i(1nti.»$ ür0Lion& Cie.
Bahnhosstr. 8. T 708.
®iöRte « „»wähl von ]!Wiet* u. Kaufobjeklen

feder Art

Villa
mit grotzrm Garten zu
verkaufen. Off. u. Z.  886
an de» Tagbl.-Berlag.

; Villen - •
• u. Wohnhäuser-Verkauf*
J durch i
:Haossmann, e£“"?Jr, I
l  Fsp . 0336. Gocthcstr . 18 ®

Etagenvilla
in fciiiiter Lage zu verl.
6-Z.-W. w. mn 1. 4. frei
O,f. ». H. 414 Tank,' .V

auf erste oder nute zweite
tdiivokb. anszuleihen . Off.
u . 7t. 127 an d. Taabl -B.

300000 Mark
erstsiellig, zu 4'/4*/», and,
in Tri betrögen, sofort on4«
zuleihen. Lsserteu unter
G . 415 an d. Tagbt.«Bcrl.

( Kc ^itaUen-Lesuche )

7000 Mark
gegen Sidjerheit einer Hl)po-
tl.ek gesucht. Os'ene » u.
I . 422 an den Tagbl.-Berl

MUVV.-
auf2. üpffjsl

auf neuzeitlid'e ; Anwesen
gesucht.

Offerten unter M. 411 an
den Tanbl .-Berlaa.

aamg
50000  Mt.

auf (ftfliauS in er" Laar
von sebr vünltl . ZinSzahl.
arknckt. Off. ». W. 42
gn >r» 7a - t-t.-?>retqe
135660  Mt.

auf gute erste Hypothek für
sofort oder 1. 9tt>ri ( 11,20
gesucht. Lsserteu u. K. 401
au den ragbl .-Berlag.

if
CiinsL Celcgcnheite.)

zu
Kaut und Mists

von
herrschaftlichan Villen

und Etagen
weist Hac i 148

J. Chr. Glücklis’i
'iclephon 6653.

Willicimsinißs 54. .
V

Wohnhaus
Seiteustraste des Rings,
mit 5-Z.-Wohn.. Torsabct.
flSorfftatt. zu verk. Näh
Rlieinstra ^e , „7. Port.

Haus u. H^HauS
«Adlcntr.j mit Torf ., gr.
Hoi u. Näwui« für Ge-
idiärtSl'ctr . zu angenehm.
Bcdiimnuaen zu vl. Orf.

W. 423 Toichl.-Verlaa.
Reut . mod. Etaqenliaus

in reiner Wohnlage zu
verk. Orf. u. W. 412 an
den Taabl .-Verlag.
Hans mit 2-Zi in.-Wohn..
Aorkitraftc. Qch.. 2 Werkst,
gr. Hoskeller. erbteilungSh
z„ verk R. Walramstr. 5. P.

Hetsl de1=ordre
ä Wiesbaden

ä vendre.
Off s II. 424 Tagbl.-Verl.

Wirtschaft
<snii«, mit ^ tnU.. Reinilr.
Werkstatt, and, f Kutkcher
'keim,., 6 Proz. rentier,
ohne Vermittler z„ verk

ff. u. P . 401 Tiial'l .V
. Ei »stock. WohnlwuS ,

mit Stall u. Gurten zu
verk. Räb. Wäsl, T-rpHeiiu.
Renaaste  72.

133 Kufen Land
>n. 21 st. Tlepselb., ringsum
stark eingez., 2 Est' fahrten.
an unter . Grenzsir., oberh.
Gärtnerei Weier, bill zu v.
Karlstratze 15, 2.

2>i:modUien-Kaufgesuchc)

Mvilme Willi
1« kaufen ges. Besitzer kann
»och einige Jahre wohne»
bleiben. Lsserteu u. P . 415
an den Tugbl..Verlag.

Kaufe
ii iii

oline Zwischenhändler.
OfTerten unter G . 402
an den Tagbl .-Verlair.Misr
am Ring oder Nähe zu
laufen aesuckt. Orrert . u.
T. "08 an den Tag >l.-V.

Mitte der Stadt , bei
l00 »00 Mark Anzahl »n»
von Selbstkäuter sofort
arsuckit. Orf. u. B. >400
an den Taabl .-Verlan.

MÄes

möglichst mit kl, Hin 'er-
gebäude. das fick kür Be¬
trieb eignet.

zu kaufen
gesucht.

Landhansvierrel hevorz.
Offerten unter O. 411 ai>
de» Taabl .-Verlag.

Geschäftshaus
in guter Lag« geaen bar
ar kuckt. Orf. u. G. 413 a»
den Taabl .-Verlaa.

Mittlere , gutgehende
Gärtnerei

zu kaufen gesucht. Off. u.
H. 425 an den Tagbl.-Berl.

Schicke D.-Maskcnkostüme
zu verl. od. verl. H. Ri.foü

liiersteiiier Slr . 18. M. l

Villa G
von 7—8 Zimmern und reich !. ZvbchSr
in moderner Ausführung, mit oder ohne Ein¬
richtung. in guter Lage <NaHe der Hauptver¬
kehrslinien) sucht schnell entschlols. Selbstkäufer.
Auss. Angebot, mit genauestem Preis unter
B . 190 an den Taibiatt Verlag erbeten.

MaSk.-Anzua „Uugariu
u. Oalbicki.ibe l38> zu vk.
Bremser , Rio ribstraste 40.

Villa °d°- Landhaus
eventl. Etageuvilla . nicht zu weit vom Mittelpunkt der
Stadt , mit größerem Garten , bei hoher Anzahlung
>oiort zu kaufen genickt. Äläuinung des Hauses vorerst
nicht Bedingung. Offerten unter K. 425 an den
Tagbl.-Berlag.

lJmmob . zu vertauschen
Ausländer möchte sein ll.

im Barockstilerb.tzm
nebst Garten in Bad.-Baden
gegen Villa od. tztagenhans
in WieSbaven tauschen . Os

428 an d. Tagbl.-Berl

Kapitalist
stickt zwei Privat - oder
Olclckäftsliänfcr. Offerten
baldiast unter £>. 413 an
r» Ta»bl.-Verlag.

MW
^ Prkoat -Verkäuf« ' '

Dame -Putzgrschäft
lEtagen-Gefch.) m. kl. Lager
kcai,klieit»haiber zu vk. Ls'
u. jj . IfeO Tagbl.-Berlag.

Pslllltrche WlVKL
oder deren Nähe suche als
Selbstküuser Hau ». O
u. D. 425 an Tagbl.-Ver!

Villa
möbl. od. unmöbl.. geaen
Barzahl . sof. z. kauf. aes.
Orr, u. R.  382 Tcuckl.-VI

ÄTpnwfi
iber schönes Andhaus

zu kaufen ges. Bermittler
verbeten. AnSssthrl. Osseilen
unter 3. 424 Tagbl.-Berlag.

Billa
ob. 5—7»Ai,u.»Etag.».tza«S,
w. boldmögl. l Wohn, frei,
gcg. hohe A»z. z» laus. ges.
Auss Osl. u. r>. 424Tgll .-V.
VilläAer LWm

iAntritt n. llederrinkuiift!
gegen Barzuh una gei.
H u. rr. 413 Ömd!.-V.«UM
ür 1—2 Familien in der

Jähe der Viebrickier Str . zu
kaufen gesucht. Offert mit
Preisang . S . 424 Ta ibl.-B.

Etagenvilla
in auler Lage zu ver
kaufen. Okf. u. P . 417 au
den Tanbl .-Verlag.
M im Rheingau

neuzeitlich gebaut, Dampf-
Heizung, Garten , Stallung
für Kleinvieh, */, Stunde
Bahnfahrt nach Wiesbaden
und Sdilangenbad , sofort
zst verkaufen. Zu erfragen
VmierStratze 27. 1.

Villenverkäufe!
I) i. Taunus m. 3‘/t More,
f. 70000 Mk., 2) n. Wieso,
m. 6 Morg. f. 750 >0 Mk.,
3) n. Cronbcrg f. 42O00 Mk.
Js . Itnsciihniim , Gwinner-
slr , 21, I riinkkiirt ». M. rra
HJlTiiii S.ljW

idvll. im Walde gelegen.
b 8im ., flitritc, Stellung
stellet, Wasser, ei. Lick«
'■- 'A Lk'org. gr. Obstgarten,
vorziigl. atz Pension gc-
rignel . ist kür 32 000 Mk.
zu verlause ». Oüert . u.
A. 5>t6 ,-» d. Taabl, -Verl.

SdwneS Bau»
mi, Laden u. kl. stlarten.
Nabe Vahiibof. sofort zu
verlaufen . Offerten unt.
> 419 an d. Tn ^bl..2«erl.

Baus , Süd.
init Laden »nd 2lnr« und
'Backofen, nebst Wohn., >vf.
vreiSwert z„ verk. Küd.
im Lagbl.-Berlag . B»

Moderneetmamiltra-Bina
in Wie-ouden

30  Isafen MA.
Schöne 5- Zim.- Wo!>ng.
in 'Wiesbaven lann 'üher-
»oinnien tverden. Gesl.
Life ten unt . F. 424 an
den Tagbl.-Beria,.

Schön.EtagenHau
Ivorin z. l . 4. Wohn, frei
wird, zu kaufen ges. Bar-
ausz. Off, li . 422 Tgbl .-B

mit Material umstände
halb, sofort zu verkaufe»
Lsserteu unt, r 1' . 427 au
ve„ Laghl.-Perlag

Wohnhaus.
miltl. od. kl., b. sof. grötz.
A»z. zu kaufen gef. Ofs.
u. F. 422 an Tagbl.-Berl.

NagenhW
nickst zu arofi. bell, nickt
z» alt . Nähe Nbrinstrafie.
z« kauten aefuckt. Offert.
». II 427 an d. Ta »bl.-V.

Schuhmacherei
mit Matz- und Reparatur-
Werlstätte <Ladengcfri)äst),
an verkehrsreiriier Strotze
vollständ. mit neuem In¬
ventar , zu verlaufen.
3000 Mk. Rur fest ent chl.
Käufer w. sich melden. Cif
u. A>. 189a d. Tagbl.-Berl
2 gute schwere
Arbeitspferde

(Schimmel) 8 u. 10 jährig, j.
verk. I . u. A. Tappe. Bau-
gefri,äft. Idstein.

Mgm- oder
ffiefdjailsfjaus

bei grober Anzahlung zu
kaufen aesuckt.

Offerte» unter S . 421 an
de» Toabl .-Verlag.

Zwei oute Arbeitsvferde
zu verk. Soniieubrru , Tat
ft raste l t . Part
Zwei Pferde , eine Rvlle

u. ein leichter ziocifvänu
Wage» zu verk. bei Jung.
vaseiiftraste 6.

Gut verzinsliches
Grundstück

wo Dohming frei wird, zu
lausen gesucht.

Vaeetin »,
Hotel Krug, Zimmer 19.

2 Maultiere
chönes Gespann, 7 u. 8 I .,
1.72 gr.. Umstände halbe,
z» verkauf. A„z:,s. Laaer
Ldi». stuna, WeNba linlivf.
.In Ramback. Gartenstr . 1.
,'lebt ein fckiw. de'ckirächt
Schwarzb. Rind

zum Vcrkaust

Villa
oder Landhaus
>0—12 Z.. nebst Zubet,..
Garten , bei grotzer Au-
zudlung zu kaute»

aefuckt.
Offerten unter U. 421 an
den Tngbl.-Verlag

Landhaus
4—6 3im ., etwas Garten,
am liebsten am W-auer,
zw. Mainz u. WicSbalx»
aelegc», cv. möbl., zu kauf
»der luicten »wkiirist. Oft
u. G. 414 T<»fbl.-Vrrlag.Landhaus
Wiesbaden ^ oder Umgeb.,
mit Garten u. Ackerland
s—6 Zimmer , aeeian. für
2 Familien , von Selbit-
täufer bald zu kaufe» ae-
'uckt. O ' f. unter K. t,8
an den Taabl .-V.-r!»,^

ch, taufe » "n „d>,

ElflsWiliMhllllS
in Wiesbaden oder Um¬
gebung. Gerl. Offert , mit
geiiane,» A„aa !>e„ P .̂
». A. 503 Taabl .-Verlag

WobiibauS,
tlrinerrs . oiit Tvrfahr « u.
Wrrtstötte , möal. Snd-
viertrl . zu kaufen arkuckf.
Ott . u. -iS. 422 TägbO-L.

\Ml  Geslhöstshaüs!
Imögt. Kirchg. od. Nähe,
ivoin Selbstkäufer ges. i
Angebote unter S . 4271
an de» Tagbl.-Berlag.

»ZLLZiegen
und gedr-ckle Lämmer zu
verkaufen. PH. Brcodel,
,echts Kahle-Mühle

Haus
oder Billa , nur direkt
vom Eigentümer . vou
turz entfchloueiiein Selb »-
käufer zu kauten gesucht.
Ana-bote möglichst aus
'ührlich unter ll . 418 a»
de» Taabl .-Verlag.

Trücktiar Ziegen
bist zu verk. «Georg «kiger
Ts sth. Slr . 103. Mb.

haus milMM-SM.
zu kaufe» geiuckit.

3o|ef Stern&Cofjn
L-rvstraste 13. Tel . 6111.

SelelloWlsniiisl
Trnischer r chäferhund.

>' /, Jahr alt. dunletwolfs.
;rau, scharf und jehr wari)-
nm, treuer Begleiter, um-
täudehalber zu verlausen.
Besichtigung u. Verlauf im
rierheim . Waldstratze 25.

Pinscher,
V« I -, stubenrein, b,ll. z. vk.
Becht, Michelrbcrg 20. 1.

Kleines Haus
z. Alleinbeivohue» lö bis
6 Zimnier ) zu kaufen
sucht. Angebote u L. 400
an den Taabl .-Verlag,

Scharf , drcff. Schäferhund
oreiswect zu vk. «Lcizlr.
deleiwiistrane 8. 4 r.

'Kleines Haus
»ut Laden, Nlö.i!trifft Ge-
'diäfi-rlage, zu kaufen gei.
Bermit .lcr zwecklos. Off.
erbeten „nt. X.  187 an die
Tagbl.»Zweig''!. Bismorck-R

KOBörel^
od. Pension
zu kanfen gesurist. Ofs.
nur von Selbfwt rläiif u.
H. 415 nn d. Taabl .-Ver.

l leutscher Schäferhund,
wolfsgrau, mitStaminbaum,
zu verkaufen, 13 Woch. alt.
Herma»nstr. 10, 1Slg . lls.
bei z.rouer._ _

Deutscher Krieg»Hund.
lehr wachsam. 4 ü. alt . zu
verk. Ncuaauc 12. 2

!a Minorkahahn 19
la Zwerghahn 19

iu verkaufen . Karl luten,
KapelleustraOe 23.

Pendule
(Alabaster) mit Glasglocke,
gu:eS Werk, zu verkaufen.

P . vechter, Nhrn>ari)er,
Bleichstratze 41.

Regulator
gutgehend, ^ rirdeiisw .. z»
errknnfen. Simon , Scc-
robe» str abe 8. 2._

vlo d. Hcrren-» hr
m>t Tvppei decket, eine gold.
Dainen-Uh, (Zylinder) zu
verk. Zimnier , grtedrich-
ftratze 48, Glh. 3.

Silberne Hrrrrn -Nhr
lAnkerwerk) orrrisw. zu vk.
Belke. LBriramiir . 29. 2 r.

Occasion exceptionelie.
Statuette en bronze

rnsse, fanlaisie , 1,20 mir.
d’ltauleur , oeuvro du fa-
meux sculpteur Chopin,
ä vendre . S’adresser
sous S. 412 ä l’6xp6dition
du Jou rnal._

Echte alte  Spitze»
(MalincS) billig zu verl.

Bauer,
Nüdesheimer Slr , 0, P . r.

llmmm_
aus dem Serail des Sulla ns
Abdul - Hamid , in Gold¬
stickerei u. Seide, mit ur¬
alt . , arab ., vergo d. Silber-
schmuck , Museumsstück
allererst . Ranges , vo >un-
schätzb . Wert , m. Certifik.

j d, Ursprungs zu verk. Näh.
Rlieinganer Str . 22, P. iks.

Sckw. Kous.-Kl.-Blnfe
zu verk. Lautü. Adeiheid-
straste 10. Htb.

Eleg. 1!en!»,»i,ro!.kle>d
iWvlllxttiit ). Ref.-Unterr.
u.  Kerzenkränzelen verk.
Werner . Hermaniistr . 17.

. Elen. Kouiuninionllcid
|iSlktllhatiil ), stlef.-Unterrock
u. Kerze»lränzckene verk.
Sdiuhle . Herdcritr . 10. 2 r.
K. n. fckiv. Ko»' irm..Kl.

vk. Schuck, Eltv. S tr. 7. Q.
Sommerkleid

mit »affendem §>ut
<raff neu) trauerhalber
billig z„ verk. Pfeiffer,
Adlerstr̂ ste 7 2._

6d)tö.CĉD̂nll.(Doiiiöjt)
!chw.-seid. S mt »Bluse, kl.
Trauerhut in. Sri)!., mehr,
chivarze Strautzfeder» und

Dt ahthutfvrmen zu verk.
Lei.doi f, Lux em burgstr. 4,3.

Fast neues schivarz,-
Hrn.-Tuchjackett

und bl. Bluse mit Spitz«
bill. zu v'-rlauf. Schmitt,
Bleichstratze 31, 2.
Sck. lg.

Holland. Sedaustr 5. Ö. 1
Duiikrlbl. Mantel,

Vi  laiw . preisw. bei SSctR,
Dotch. Str . 78. Stb.  I St.

lcitz

SknnkS. u. Zobel»,uff
u. Betcoteuiivliiiirve gib zu¬
lieben. Reinrick». fdxno»
ftrofw 8, 8—11 n. ,8 A.

Gelegenheit!
Sriiwarzer F d,smuff u.

schwarz. Herrenschatkragen
iveg. vorger. Saison preisto.
zu versaufen. L. Sarbo.
Al brechlstiotze 25, l.

Herren-Gehpelz
echt Bisam, f. mint . Fm.,
zu verkaufen Blücheistr. 30,
rvittenbecher, Papiereeick.

Aeß.Smeii'vkh
ür >cl,Ianlk Figur , grau,

mit Wilbkatzensütlerung, u.
echten Kreuzfuchskragen für
>500 Mark z» verkaufen.
Feickert, Taunusstr . «2. P . l.

Pelz -Mantrl
m. Perf . Kra» »,. gr. Fig.
orrlswort im Auftrag zu
vert . Christ. Nerostr 46. 3

Hocheleganter, fast neuer
Sealbisam'Mantel
mit grobem CkunkSlragen
und Fehfütterung zu verk.
Näheres Zumloh , Kurlzaus
!>ofheim , Taunus.

SUtzr schöner Dainen-
petzkragen (Nerz) mit ta
Samt abgesüttcrt, vreisw.
abzugeben.
Bechtel, Kiedricher Str . 2 D.

3una . tSckätkrliund
«Rüde». IN Wockren alt.
zu verkaufen bei Gilbert.
Net 'rl beckstrafie 18.

TNMsM
mit Konditorei od. besseres
Restaurant im Zentrum der
Cladt zu laufen od. pachten
gesudzt. Off. erbeten unter
3- 420 an d Tagbl.-B rlag,

Ein fcktiiner Hund,.
10 Wockten alt, preiAvert
zu verk. Arrle. Schiec-
itei ivr Strafte 21b.

Schwarz!. Hasen
zu verk. Wal,a »,str. 35, P.

Hafen für dir Zuckt
zu vk. Diiuseldein. Nettel-
'eckftrastr 16. Hih. 3.

Acht Ente » zu verk.
Bdeisheit. Riedliroste 28.- - ,- e_ — ... -.' ii auvonmnc ga.

'Jiiiiuclun äiirn »qu  finfinp in nprl
von Hühnerzucht gesucln. gu VUl.
Oii . u. fl. 423 ZaabL -Sß. Longert, Feldjtzatze 1,1 . 6t.

Scköne Petzdecke
für Au'do od. Ebaisetoaeu -,'
billig zu verk. Pension
Nuevrerist. Donnenbcrger
Strafte 40. vorin. 8—lf
ii. iitKhnv2—4  U br.

Hjpflrnülöpü
rei, .Rokako-u Biedermeier-
Kostüm für Mas lenz,vecke u.
auch zur Bühne geeignet,
preiswert zu verkauf. Sriiarn-
llvrststr 44, I !. vorm. I l—1.

Drei eleganteD.-Maskenkostüme
eckit Samt . 2 Soubretten
I Spanierin . I H.-Clown
zu verlaufen bei

Rukttonalor Krämer.
Ncugan« 22 Lokal,

Eleg. Maöfenlostiim vk.
9-c.rteiiiel ditraste 15. 3
SHo« ..» #«. ä>;oh nid,mir

d - g/ v. l. OiQ'HMiilr3:< I i
4 neue MiSken-Anzüge

zu verk. Riehl,,r . N . 2 r.
MaSk.-Koch Zigeunerin

zu « r1Stci »aaste I2.F .
5 MaskeirkostÜme

lehr eleg. (Spanierin ,Rokoko,
Postillon u. Hosoome), alle
nocki neu, preisw. zu verk.
o. z» verl. Schlot»dt, Rauen-
chaler Str . IS, r. Lujg.

Weij-wollenes Komm.-
flleid zu verkaufen.

Plattner , Bismarckring 23,
Ein br. Mautelkleid.

eleg. _ Damen • Samtwest«
u»nständeh. f. b. Wat rom»
strafte 27, I , Stutterheim.

Sckwarzer Tüllhut
u. Brirutichleicr zu verk.
Besser. Hallgarter Str 6.
^ stlekirock zu vk. Kirchner,tLkharnhorststrafte II.

Gut erhaltener Frack.
mtttl . fria.. zu vk. Stec»
Niehlstrafte 8 Bdb P . L

ilrack-Anzug,
fast neu. Ichlaute Fimn^
i,n Austr, vk. Schwengler^
Klrifn' tvafte l.

Sin ldi.AiW
[n. verch. HerrnN., . v.,miltl.
Fig. Menge». Kolhstr. 22.
Neuer Eelrrolk-'üWg

Matzarbrit , mit«. Fig und
ein Zylind. (Gr. 56) , . ot,
Arnold , Blücherstr. IQ,H. P.

Klhmz. Eehrack-Mzag
s. g. erh., geeigil. lür ges.
Figur , zu verk. Blum,
Röderstratze4, Part.

Eleg. Gehrock-
u. elcg. Frackanzuga. Seide,
»eu, erstkl. Maßarb., pr.
Friedenrqual ., s. kl. bi» m.
schl. Fig ., zu verk. Wider,

lRauentaler Str . 8, 2 t.
Gebrnuckter Anzug

für 12jähc. I . vk. Wolsf,Srimriihorststr . 26. StH. L
Fast neuer Smoking

m. Waste bill. Steiuiiiei^ r,
Sckwa,lbatck>-r Sfr . 27. 1.

1 Getr . jlleidcr u. Schuhe
im Au^troa zu v>rk. bei
Geng. Rheinganer Str . 15,
Mittelba u Bart.

flonsirmanden-
«.Kommnuikanten-Anzüge,
2 Stück, z. Preise v. 220 Mk.
«. vk. Behr, Walranistr 20,3.
E,u ganz neuer schwarzer

Konkirmandenanzug
>3'i, !telar .) zu verk. Au-
-uteben vorm, bei Efcker,
S -ltirrstefner Straf,e 6. 8.

fiOnlirmanDen’')«
ick» orz . sehr gut erhalten,
preiswert z-, verk. Zuber,
Wilhe !»' strafte 16
sr0ilIirMÜ!l̂ ll-Ä!Wg

lsel'r guterhaltc», zu verkauf.
tü hrr , Rieblstratze7, Part.
Ffiedensqualität.
z>0»iuiuniou»2,uz. (k. H.),

neu, blandk. Biatr.-A-.z.
(6—7 Jahre ), dkl.-bl n de»
c tschaf S-Frack mit Wcst«>

Seide gearb. (miltl. Fig.),
Herrn -Ulster (dunkelbraun)
preiswert zu verk.. Händler
verb., Rheingauer Str . 3,

>B. 4 St . Hcnz, Sch,wider.



Sette 1« . Lomrt a - , 1 . Februar 1VS0.
^ür Photoaravhen!

Beste Amnahm « - Lampe
Ni verk. Sdnnidt , Lansen-
itvatze 41. 3. __

Hrrrschästl.
Schlafzimmer

(neu) Birkenholz poliert,mit
Gla»u.Marmor , hellE ichen,
preiswert zu verlaufen, da
!cin La.en. Hcinr. Schäfer,

Etislstraße 12, Part.

Covercoat für i. Herrn
vk. Löwenitein. Friedrich-
itraVte 40, 3._
Für Liebhaber!
Echte Tirolerhofe prima
Hirschleder, erslll. Schneider-
arb., neu, zu vk. Borwerk»
Viktoriastroße 17.

Blauer Art,llerie -Roä.
faßt neiu. u. M-ibe zu vk.
Lendle. gViteivbitr. 37, 2 t_
Gut cd), ßutfrticrmontel

u . 2 fast neue lltorfe lnIIin-

^JStkfd (42). Borral 'f?
w. (Ktr ., Stehle,tcr verk.
Fenot . Mwridstr. 13, 3.,

X P . derbe Heere,Is„ e,et
(Gr . 40) u. 1 nobr. Nacht¬
tisch zu verk. Kennel.
Weiten^stratzc 15, l r.
1 V. Sd 'niirschnhe f. Arb.,
m. Tvvvel, .. 43—44, vk.
Decker. Blüchcritr . 6, P . 3

<« r. »5. 37 u. 42) ». l Paar
Gummischuhe (Gr . 3.' ) zn
verkaufen Sana. Römer-
herg 5. Part , link-
«ilea. sck,w. Damenstiekel

(Nr. 40) zu vk. Hautzer,
.Ä-ellerstratze 7, 3.
H.-Lackktiekel, n. gesohlt,

für 100 Mk. zu ^ verk.grefter . Mrawenstr. 2. 3 l.
N. Borealf -Stiefel (30),

hohe Sclxriten. hoher Ab¬
satz. zu vk. Autor . Km,«r-
Zriedrick>-Nina 54

Ein Paar Imine Stte,el.
einmal netraqen, Gr. 43,
zu verkaufen.
Wilde , Frankensir. 2, 3.

Alles selir billig.
1 Paar Vtzumei'i-Sckvrŝ n-
Stiesel 140, Grammophon
mit Platten 230, l Fel '-
ranzen 40 Mk., 1 HouS-
Avotheke 35 Mark . Koelz,
Adlevitratz e50 . 3.

l P . ft. Schäften. .
kl. Nr ., netr . Knab ^ .t,efe
(38) zm verkmren . Dorner.
Arndtstratze 6. Part , r.
1 P . hohe Ledervamasch.

60 MS.. 2 M. Mil .-Mützm
i 8. Ledertmsche f. Kelln.
Evmer . Dotzb. gh . 55. 3.

HellsWI. kltzllisz. ,
'N Ktrscilbaum zu vertauf.

BenSdorff.
Moritzst ratze 40, 1,

Gut erft. Küchenherd
u. ein kl. Cäwlenoien vk.
Schlilter. Cch.-rnbarststr 3-̂

Ofenu ößrlaipT
B. niNon. Dovli. Str . 86.

Zwei Dauerbrandöfen,
fast neu. 1 Fiillosen zu vk.
Näh. bei Bühles , Bertram-
st ratze 7

Ein Salon
u. ein Etzzinmuer, tadellos
erhalten , zu verk. Hanoi.
Verb. Näheres Th . ^ cer
Sohn , Biebrich a. Rhein,
Wtlhel,in-Kalle-<slratz - 13
2 lischmod. neue Betten

mit (Sinlooen lull, abzu«
sdries. Meichör 30. H. 2 l.

Herd. 1^ 0 X «.80.
schwarz, zu verk. Dorr,
9lhn.ft-S(i[iee 45. Parü

Wi esbadener Tagblatt.

!WIMiN8,INl 'iII.,lWk . im.
1 schwei er Siegelring , I4kar .,
1 VrrlobungSring mit Spruch, 14kar.,
1 „ glatt . 14kar . ,

aus Privatbesitz bill. zu verkaufen.
Lindes. Rheinstraße II5 , Part.

Gasherd
mit Ständer zu verkai ifeu
Seervben st ratze 29, 1 links.
5flam. emnill. Gasherd,

ar . Neiieschstetzkorb. billig
zu vk. Zimuier , Friedrich-
strntze 48 Gth. 3.

Ein kl. Nnndofen
„. Kinderl,erd zum Kochen
«. Backen billin zu ver¬
kaufen. Geihuedt . Schwal-
backier Straste 1«.

Oberbettei«. Tisch, Stühle
Tevvick, ii. v. a. Dorinann,
»rankfnrter Str 16, l.
«WeMWUN

>60x75 cm. mit Matratze
u. Kopfkeit abzug. Tchudt
Schiersteiner Str . 2, 2. >
Kinder-Bettitelle. «. erft..
u. sonst. Gcoenit. Sdvn-
börn . Schar '4horitstr. 25, 4

Eleg. Sosa
wie .neu . ariedensarb . 13.
zu verkaufen. Friseurladen
ar- inbr.sd. Herderstrab e 1,
Eins. Spiegel

mehr . groß Bilderrastn . m.
Gl., ichio. >,, . Gold, f. gr.
eif. ein. Bratpfanne ». fl.
Porz .-Echniie (f- Hot. Pas! )
■> fl. öiO'Jf., Waschbr. >». Zaik-
einl.. Pfri enbr., Eckig. m.
Stick., Brieik. Holzrinne u.
Halter f. Portieren zu verk.
Le>.vor), Lnxembnrgstr. 4. 3.

Ein MssW-Lilster
elektr. mit 3 Birnen , ein
m t 1 Birne , billig zn verk.
«ritz « aller , Adl rstr. 22,H

Elrktr . Lüster
zu verk. Pcmeniteckierstr. 2,
1. Stock. 10 - 4 Uhr.

Messing-Gaslüster
l P . hohe, I P . D.-Halb-
'chnhe, Nr . 38. eins, schwarze
Bluse (44) preisw. zu verk.
Bleichstra' e 20, Zigarren-
laden. Stande.

Morgen -Ausgabe.
Alte feine

W-oö.geUritfte Detfe
ges. SchriftI Angeb. a. Frau
». Fürsteuinühl , Nerotal 5

Zweite - Blatt . Nr . 83.

Zu Verkuusen:
We PllltzWch-ßNM

(bosnischer Marder ) ganz neu, ein Herrenschal¬
kragen (Persianer ) la Qualität , ebenfalls ganz neu.
Anznsehen bei Schräder . Putzgêchäst, Langgasse S.

Günstiges Angebot.
Bier vollständige Fenster <3 neue. 1 gebrauchte»), ver-

schiedene Maste, 2 Loch-Flügeltüren mit Futter und
Begleitung . „

Ludwig Ebner , Glaserm., Eltviller Str . 6

Zu allerhöchsten Preisen
suche ich

Perser Teppiche
Kelims , etc.

zu kaufen. Tel . 6130.
gieparat. we-den künftl.

ausgeführt.

MW«WI
Kirchgasse 27,1.

Grbr . feuerst» . Kassette
zu kaufen « sucht. Oft-
„ .3. 422 Ta<M ..VerlaLmmmwL
zu kaufen gesu-ckt. Off.
,i. O. 301 Taabl .-Verlag.
Alte Notzbaar-, Kavok-,

Wall-, Seegras - Matratz .,
Svrungr » alte Polfter-
niöbel. sowie alle sonsti« n
ausraua . Sackien in udem
Zustand zu k. « s. Schwad.
Drudenslratze 7. Part.

Klavier
guterh , auch für Elektr. ein¬
gerichtet. Schlafzimmer, hell
Eichen, Chaiselong., Diwan,
Bertiko, einz. Betten, kl lei¬
der schr., Kinderbetten, Tische
u. Stühle billig zu verkauf.
Veil stein, Lermannstr. 17,2.
Damen - Herren -Näder
mit Freilauf und Gummi
zu verk. Traugott Klaiitz
Fahrradhandlnng , Bleich-
stratze 15. Tel. 4801.

ÜllllsgWS

Spiegels. Geschäft
„ . gute Ledergamasch. z. v.
Naueuth.Slr . 6,P . Friesecke.

MWÄWtlNZ
Seklbeonnee Filzhut. aeschweiit, neu. aeschliffenL>e»veoniiee Dii.min,_

W. 53. fast neu, f. 15_ Mk
z„ verk. Näh. Schwärs
Jsrankenstratze 10. Bdh D
H.»S<e!»II.Siehnnilegkr. >4k
b. 41) Ulmet , Bleichste. 20

Heeren -.Heu,den.
Norm. - Kragen (W.
Manschetten, 2 Paa,
Slieiol (41- 42). l v ...
Ael'eitssckr.the (40) zu verk
Zirbiimester. Fohustr . 3''
Anzukeh. von I —7 lkbr_
El runde Dalontisckd cke
wcftzlcin.. mit Hondiilet
Lockistick. u. ruis. Klövvcl
spitzen, weitz. T '-ll-Pei 'it
laee-Ballkleid. weist, h cft I
Strautzfederfäck'er . hmim
well. « häk. dc»vllte Bett
decke, hln-e Offr .-N '
böse preisw . b. Sch'ö!
Kaiier -T-r.-Rina 40. 2.

rciXne
MorationS'GIjülBls

- dovve tbreit . 3 Mir
zu verraufen bei !
Seei'o^en Nrast-' 8. 2. _

1 Wssi Mm
A-L« , antif Mer,
verfcki. Stücke u. B
sehr vreiswert zn

c- ^i-l woke.
EMmi-WLsserM

(Friedenswarc ),
billig zu verk.
stratz« 23. Air»,
g bi? 11 lkhr ._

SÄ . Bilder a 1« Mk.
Nnrvvert. Leb ritra tze 4.

Knpferw'ckluni, 3 ? 8., 220
Bvlt, mit Anlasier zu verl.
Näh. mit Prelsof ert . unter
B . 41!) an d. Tagbl -Verl.

Eis. y unnenpiiinpe.
Zinl-B«iden' >iiine, Eisichrank
ii. -4eere Weinfiaichen zn vl.
l>ei L. Keudell, Sonneiilvrg.
Wiesbadener Straße 67.

Zigarrengeschäft
zu kaufen, gesucht, evtl, mit
Ha»S. Offerten u. <5>. 421
an den Tajb latl-Berlag.
SÄIaÄtzieae S- kauf. gef.

Blum . Bl/ >cl)crstrn); , 30.
8" ' '

50 große und kleine
versilb. Bestecke

50 Suppen - u. 50 flarhe
Teller zu kaufen gesuckst.
Off. mit Prei -sang. Petri.
Taunusitr atze 43. Part.

Eß -SeNMce
v. Privat zu kaufen gesucht.
Löser, Luifenstraße 17, 3 r.
'Hüög^opf.MrsM

nur gutes Stück, sowie
'Geweihe aus Privatban .»zu
kausen gesucht. Osserlcn mit
Prei -aiigabe u . E. 420 an
den Tazbl.-Berlag.

Ich suche
guten deutschen

ödSlvlM.Teppich
sowie zwei Läufer u. erbitte
Angebote. Pörfch, Rhe.ii-
straße 75. Tel. 4(>33.

cder Hündin mit Stnmni-
banm zu kaufen g. iuck't.
Offerten unter Z. 417 an
ihm  Ti ' iibl.-Perh ' g

1 leere 50-Ltr .-Kannr
zu verk. Bock!er, Totz-
hcimer Stratze 42. H. P . r

3 «roste Boaelftrcken,r\ —w . •• r _' f tll ( . .Mk, ai«  Ii«

iCTrcruiuntri «
Note» bistia zu verk.

IUI Jliuuii,
Bände Sang - Klang.
verk. Modtzstratze 20. 1

HL-B!o' ine in. Kasten

Eine Mandolin ' .

11Hsst.  Bart
Mandol . O'itarre , i
Zither . Violine zu34. 1 r.

Wei gr . WeilsWnle "
(auch gecign. f. Vereine ).
Stebvult u. Erkerumbau

I zu verk. Zu ertragen gr
Bock. Kiinstltovierei. —

Moritzitrakc 7.
Ddiiieider-Tischvlalte. £

Tragbaboc . 2 Pelwwu .m. ^
tcvnwen *u verk. Huck. *

I Eltviller Stratze 5. P.
Mnriiior -Wasckitstch

u. Nutzbaum-Bcttslelle M »
verk. Sdmndt . Luisen- >>-
stratze 41. 3. S
0). erh. Nähinasch. verk. *

Ei, "ei. Bisnmrckr. 43, P.
Schneider-Näl»».. a. erh., zi

näht sehr gut , tz 260 Mck. ft
z. vk. Rnmivr. e:aa !g. 1<>. in

Siimer -Nähinasdiiiie f
m. IHirooliW). 2 iltztidecken
zu vcrk. Zrank . Dotzh uucr »
Stratze 121. BdH. . ^
Einte Näliniiisdi. zu .verk "

. Krie -wr . ScrniifeintrnRc 22 i
Waschmaschine4n verk.

:\  Witter . Bismarckr. 12. P
'Ms WWUM i

' Lu ,-erk. Wallm ih'str. 81.
Paekr »' oliner - Avvarat,

' elektr.. n.it 2 Bürst , vrw.
'I .Hcinmch Brodt Sohne , v

Oranienstrntze 24. , i
I 7/10 . Biergläser . 3

- 2/10 . Wciiustäser zu verk. ,
'i Fries . Dotzl, '.»wr Skr 57 -

Mädcheii-Dchulealizen,
IZrie <nsw.. sing. Amsel

mit Käsig u. 1 Stieglitz "
- zu verk. Mailler. W. itend- -
' I «kratze 28. S .h 1 St.
. Ikv. u. 2iv. Pserdegesch..
,, 2 lc-d. Decken, 2 Hafer - \
4 kästen. 1 Geichi. ri'chraiik

All verkaufen bei ' Döhles,
r 1BerEen stratze 7.
„ 1 Nolle , 40 i t̂t . trag .,
< 12 Näder von kl. Wagen,
" 2 Fässer, 100 L. gr., I gr.

Posten gebrauchte Kerke
l. und Stanniol . 1 Dickwurz-

niühle zn v. rkauk n.
Mtfir . Sein . Natokeller.

I Kedecrolle
i, u. eine H.-Trevve zu verk.' Alsteritratzc 42.
~ I Lcitrrwanen
2 I m  verk . Stricanib » Eleo-

I varenstratze 5. 1
n- 1 Kinderwagen.

, ant erh., Marke Breuna »,
gelb, mit Gummiviiken,

Ivreiswert zu verkauf»
. Ibei Franz Müller. Klcist-Istratze 15. Part, rechts.

Kinderwagen z» verk.
— I Zehn. Kicdnckier Str . 4. 2
^ I Danien -ktahreadI mit n. Bereif, u. Keeilauf
- - 1 i„ verfg,i >' en bei Kroki,
rt- 1müinerber-' 14.

Stonin̂ njlall
bist, z. bet !. Kapellenstr. 45.

MMWeWM
rassenrein , mit Stamm¬
baum. 1—1K Jahre , in
oute Hände zu kanten ae-
kncht. Oik. mit Preis u.
sfarbe u. kk. 423 an den
Tv-" -l.-Berlaa

Ein Kostüm „
(Gr . 46) zu kaut. ,gesucht.Kehst/' wr . Saalaane 2>>, 3

k. eiies Kleid, Gr. 42,
lveist. K ndeikl. Lg. 60 cm,
und Ninderiockchen zu kau.eu
gesucht. Kühn,

Ruhh rgstraste  1

Herren-Stosfe
in Ballen und Anbruch zu
kaufen gesucht. Off. mit
Preis an Anackcr, Bis
marckring 17

Zwei aut rrha 'feueStroh'ücke
zu kaufen « Pacht. Sivver,
ririmienftmüe 23.
Dame sucht, nur v. Priv»

Waschtisch
u . evtl . SUeiderfchraur
zu taufen , gleich w. Art.
Ang. erbelen an Caesar,
Wastufer  Stratze 1. P . r,

169

alle Lorken, auch alte
iiml moderne Kunst,

kauft zu
Liebhabarprelscn

E . iCotpitnEsy
Westendstrasse 20, 1.

TLlLpHevin: 41)33-

Suclie einen

MdWMl
»dll EMe

z. AulfbewaHren von Ge¬
schirren crlS 1 Schmler-
bcck 5u kcrusen. ^ oh. ßA.Matter" Binnen, G 2us tr . 29

WTKiUKr
gut erhalten, gr. Format , zu
kauwn gef. Off. mit Preis
Bornstacdt, Adelheidstr. 35.

Ausstellungskasten
für Büfett , geeignet für
Zig. u. SÄ » ola« , zu k.
iiesucht. Off. nnt Preis
n. Q. 416 an d. Tagbl .-P,.

Itüc h er - An häuf
von all . gut . Romanen
u . Dichtungen , Gesamt-
werke , wie Kelter , Frey¬
tag , Dahn , Rosegger,
Ranbe vsw ., Klassikern,
Weltgeschichten , wieUU-
stein , Oitckcr, Schlosser,

•hi

Gute Nähmaschine
zu kauf, « sucht. Nudolph,
Frankenstratze 14. Pa rst_

Eine Säuglingswage,
auch gebraucht, zu kaufen
«s . Angebote mit Preis¬
angabe unter p. 420 an
den Taabl .-P erl ag. 1 3o2

Hiilmerhaiis
rfrriifen Bierstadter

verk. Braun . Kiockig. 7

llntergestel! mit Achsen
er Dot ili. Straste 87,
Zn verkaufen:

, 100 gut erft. Weist»
>ersta«gen und Diele,

WH. -w ».*
stratze 26. Hth. 2 r.

1 vstotoar. Avvarat
(9 X12 ) u. 1 Perlmutt-
QvernalaS zu vk. Stecker,
Mücherfkratze 26. 1 l.

zu verkaufen.
Näheres Landerbai,kstelle
LangeuschwaldaL. K318

Näleres bei

-12 Uhr, Mainzer

!U-Gleis

Ca. 2,50 chm
MSWlZ-SMM

liplieT
oder jaad .ick gut geführt,
zu kaufen gesucht. Angeb.
'elenhon 19l)l.

Gold!
Sold-unö KilHeMülizsil
kauft zu hohen PreilenA. Förster

Sviearlnasse l , 2.

Gold

Bccker .Kunstgeschichicn
von Lübke , Samran,
Spring er,Konversations¬
lexika von Brockhaus  w.
Meyer, sowie ganzen
Bibliotheken jeden Um¬
fangs ständig durch

sr | Chr . Limbarth , Krane-
ob. Gummimantel , noch g. > g. fernspr . 457.
erh.. träft . Fig . z. kauf. gef. L— 0  '
Seyfried , Steingasse 18, b. ^ OHÖ . * IcßXttOtl
Fritziche. Sprechstunden d !ryer od. Brockhau« , zu
nachm. 3—y ;5 Uhr.  gesucht . Off. unter

Konfirm.-Anzu«. | M 423 an den Tagbl.-Berl
dunkelt»!., milfciat ., i au tz,^ s„,.^ animl ? jeder Gr ..
«SkSLÄ -Slllft, « vSTa®**1
ilB ftnÄÄ I‘•».-ÄtwÄia;
(cacli. Bcrtramstr . 19. &>. 1. Öelgemälde.
ÄlSjrlS M - S «ne u . mSckmrnlwrst,kratze 26. S .2. an den Tagbl.-Berlag.-

I «tamHmphon-Ulatten
OrnnicnitrnBe 17, Hth P n gerbt ., kauft gegen gute

'Bezirhl . Teaugott Klaus,
Bleidiitr . 15. Tel. 4806,

für gewerbl. Zwecke kauft
stets zu allerft.wl, l. Prciieu
Eminelliainz . Rh .initr . 46.

Tr levhon 1745.

Gold- und Siwerfachcn,
Bestecke, Aufsätze, Service,
Gold - II. eilhermiinjen,

Platin , ZaHngebiffe.
Drennstifte kauft zu aller¬

höchsten Preisen

Gtummer, !SSi
20 Icctc Riten

verkansen Kciiser-

"757000 - techrl. und
Fohamiiöbeer-Lträrtther

vrrk. Dlirm. Bckü<1vritr . 36.
Grube Mist ,n verk.

Händler -Verkäufe ^

Lükett «.

e, Velten , valent¬
en , Matratzen in all

Preislagen

Möbel-Bauer
Küchen-u.Schlafz.

iriditunaen , Svieacl-
u and. Schränke. Diwan,
dhnitclonnue und Einzel-
miibel ieder Art stets bill

Sck'reinerei Klavver.
* Friedridiltrabc 55.

ßems -.J« »- ,-
«.8m« i)ei,W3eL„w., f 3‘Sr
Lchul)e,'4vä>djc,wvla>si >vee, 50torf .u taufen geiucht.
ZaHngebiffe, M «nbj» eine, g ({)uJv ^anr iiusstr. 9, 1.

Teppiche Olk Act, Telephon 3275,
AMiM. Aeltl^ecii. Piano

sowie alle auSrang. Sachen | besseres Instrument , geaen
. . . . - - ' bar von Privat zu kausen

geiud-t . Fräulein Knapp,
Bleichstraste 15

lauf « D . Sipper,
Siietzistraiie II . Tel. 4>78.

>ßßer Ankauf
vonPlatin

a!Zm hisflS W.
.L Kolzbrennstijt

sowie ärztl . Platin ent¬
haltende Instrumente

zahle ich mehr als
10 Apparate wert sind!!

ZahnbiS» .i50
bei größeren Quantitäten

bedeutend mehr.
Kaufe auch Gold - und

Silbermünzen.

6roßhut,2ÄV
Der AnkauT findet nur

im 1. St . statt . Bitte gell,
darauf achten zu »vollen

»5 MM
zu kaufen gesucht. Demaiia,
Somunber , er Strafte 48.

FederroUe.
15—25 Ztr . Tragkr ., zu,
kaufen gesucht. Off. unt.
T. 403 an den Tac,h!.-Vl.

Sitz- u. Liegewagen
von Privat zu kaufen ge»
sucht. Off. u. W. 179 an
hie Taatzl.-Zweiaitelle.

Kinder.Klavvwaaen.
gut erh-, mit ringsherum
Leder u. Verdeck zu kauf,
gef. Schütz, PhilivpSbers»
str atze 1.  Part.  _

Gut erft. Kinderwagen
tu k. cief. Off . Bocchert.
L hwalb. Sir . 42, (5. P.

Kinder-Sitz- und
Liegewagen

gut « Halten, zu kaufe«
gesucht. Apfelstedt. BiS-
marck ring 27. 3 rechts.

Suche Klavvwagen
rr.it Verdeck, ScbrM .rich,
Bett. Kom., Kleidersclw..
Postkarte genügt. „ Karl
Petri . Geflügel - Händler.
Krankenstratze 26. 3. St.

13üä $ P8üimp
zu k. gesucht. Tbielmann.
^älawst ntze 13. I links.
Fahrräder , gebe., sowie
einz. Teile, Torpedo, Sättel
usw. kaufl RudolpftL Rottz,

Hellmundstraste29.

Bon besserer omnilie
aut es bi. ob. sckw. B. oll-
c>d Seidcnlleid als Kvn-
firmandeukleid zu kauien
gcsndit. Näheres giumpf.
Ne>aaste 15.  2.
s imb TMM

zn laufen gesucht. Früul , _ _ . .
Kühn . HeleiienstrasteI, 3. »xI2 o\  10x15 , gut erh.,

"Bettücher, Üi,sen,'
Handtücher, noch aut er- s Pr an F nb l, Gölienstr. I I.
halten , zu kaufen aes. \ . }r m,_ , : nr_ i

Fahrrad
sehr gut erhalten, mit guter
Bereifung u. Uiberfetzung
zu kausen geiucht. Näh.
Bisch>sf. Kirchiaife II , 2.Autodecken
710x90 , 4St .. m. Schläiich.
zu kauf. gef. Rudolf Wink,
Sonnenberger Straße 44.

Telep on 4110.

^nrid .. (tz- etheiir. - l . P. I Photö -ApPÜlat
Wäscheu.Mta 1r«.'°«k. «"«•

r »llbet'decke. Bett ». Seift-, Schicrsten, Wi>hel mstraße.
Alte ^ Kobel,* l . * \ ' t vllte ufiooci.

Si ckwäfche» $ nn5«rfteit. u. gönnte ,Federbett.,Matr .,
sonstiges zur Enrichtnng ^ Cisschränke, Bade-
eines ,g HanSlstiltesz. kau). etc., wenn auch

Of irrten fl i ivuulc, j r̂tll

Emaill. Kochherd
n.ittl . Grütze zu k. gesucht.
Sfs . mit Vrcis ân Konter,

Küchenherd
zu kaufen gesucht. Bartft»
4?ei nbernstratze 3.
Ich kaufe seden gebrauchten

Ofen.
Jlöfer , Ofensetzer.

Sedanplatz 3.  Tel . 3227.

Gneifenaustrabe 20, P.
Kähnen, >

airt erhalten , zu kaivfen!
gesuckit. O-fferten unter
M. 427 a. d. Taabl .-Pcr

! defekt, kauft Hafelan,
Sdiwawacher Str . 43, vith. 1.

Silbergegenstände,
Bestecken. Bronze
zur Bervollständig. e. Herr»
idiastshaufc» gesucht.
vullich . Romerberg 9.

^2 Perser
! 1 Smyrna
\ 3 gut . deutsche
i 1Verbindungsstück j
n. 2 Ile «ms z. hoh.
Preis gei. Angab.
v. Größe und Preis
erbeten. I . Jäver,
Helenenstraße >5,1.

! eventl. Kassette f. Geschäfts-
i dücher, zu kaufen ge u ht.

Ost. Z. <27 Tagbl.-Be-lag.
"Siich ? sogleich zu kaufen
1Kassenschrank.
LoPhiePraun .Walramstr.s.

l
zu kaufen gesucht. Offerten
erbeten an Frau Bogel,
Blei ck,straße 16

,,nittelgroß , auf «wich »r
kaufen. Off . u. G. 410

'an den Taabt .-Verlaa.

öfißeUsrne
oder Zink - Badewanne

zu Uaiilnn gesucht.
Nur schritt ). Angeb. mit

Preis an
Weiler , Oranienstraße55.

We
höchste Preise für rohe
Marcer , Fl t sie, Hasen,
Kanin, « atzen u. Füchse.

Pelzgeschast kl. Betz,
G>oße Bürgstraßs 9.

Telepbon 6534.

Mt -Mth
Eel- bp.) W« W.
Aum<Kupjer, ^>e,sing.Zmt,
Blei usw. kaust D. Lipper,
stciehtstraßc 11. Tel. 4a7§



-t ». 55 . Tonntag, 1. Februar 1920t. Wiesbadener Tagblalt. Morgen-NuKgobe. Zweite- BTekk. Seife 15.

Zelle!
Füchse,
ftanin,
Feldhasen.
Ziegen

U, «. Felle kauft

Kürschnerei Sranbls
LanggajseN ), 1. 4 .20*-4

Ziegen
Reh.
Hasen-

toioie diverse
SlaMena. ürasra

laus » u. holt ab L. Stpper,
Crnnii Hfir. 2:i. Jet . 3471
M SfÄtlJh fit

Mi lalle , Lumpen, Flaschen,
Eisen, Neuluch zahlt Ivii-
kurrenzlvs Sch. Still,
U.üchers,raste0. Tel. 0008.
UMUMMj"

1,35 AVtt.  Stockhöhe , zu
lauten aciudit. (»xfaUiftc
rfrcrten an W. Huppert,
gifirfw'trahc IS.

KW zu raufen
gebrauchte Maurer - n.
Meitzliinderdiel «, Dach¬
ziegeln , Türen u .Fenjter

mit und ohne Dlaa.
Off. u. « . 51« Tabl -Lerl.

1 Iilinriprs »Hnl̂ k»tiIen-
Mgeleiien u. <9rl,rvck-Anz.
aef. *>nlm,  W ürthür . 24.

Spülstein
acbraudit . du kouken flf»
sucht. Offerten u. L. 413
mi den  T a. -'' l. Ner 'an.

Lötzinn
kowle Alt-Zinn

du kaufen neuidtt.
«rlihl . yi 'idvfrffr. 15. _

cere

Medizingläser
kaust die

Schlotzdroqerie Liebert,
Marttsiraße 9.

"Tffiieieitir
MMMlllk

du kau sei, cu lucht.
Müller.

_B ''4niard ' ina 8«.TtfÜmSr
und JohanniSbrersiräncher
zu lausen gesucht. Augebose
mit Preitangabe erbitte!
L. K adelt in Svnnenberg,
Wiesbadener Sir . 67.

kauft « . Körting , Röder-
st iahe 27. tz. l. _

Suche dis 50 Zentner
Dickwurz zu k.
Becker , Sonnenberg . Wies-
dad. Str . I«. Tel. 2766.

io % üüSir
zu kauten gesucht.

«uto - ii. L>oioren»Bep.,
Topheimer Str . 26.

Juwelen | Platin, Gold, Silber|
kauft

zu hohem J’rsis

97 BOgC
Wiesbaden . KirehgasM 70.

Uhren

Kaufe Brillanten,
Gold u . Silber ’,

sowie alle
Schm uck sacken

wenn auch terbrochen,
en den höchsten Preisen.

Ul. Redelmann,
Silkermunzen

Bestecke , Aufsätze , Serrlee , i' latln , Z*ho?e'ils*r
kauft zu eilte - C4ctMi «Mn «t N'encasse 10, 2-
Iiöchst . Preisen v »»» N »N »8G g Telephon 3331.

Ankauf
v . ßeinplatin Gramm 145 .—
Brennafiffe — Ocld - und Silber-
münzea Uhren , Bestecke usw.
zum höchsten Tagespreise . —

Julius Rosenfeld
15 Wagemannsir . 15.

Tel . 3004 . Gegr . 1QOÖ.

Achtung!
Brillanten , Gold und Silber in jeder Form , sowie
golden « Uhren kaust höchslzahlend

M . Krasnoborski
ITHrmucher und Juwelier _ Bleichstratze 28.

Haben Sie Platin , Gold , Silber,
Brillante «, Brcunstisie, Älün.rit, Zahugebisse, Uhren,
kchmuitsachrn u. beigl. zu vertausen, so bringen Sie
dieselben einem Fachuian«.

I » der fcolb. u. Lttbrrschmievr-Kerkstütte von
Fritz Schästein , 58 Ltrere Wedelgasse 56
werden Sic r dl beoieut und erzielen de höchsten Preise.

sind (speziell ausländische), Medaillen , und
dieselben bei sehr guter Bezahlung verkaufen
wollen, auch wertv . Antiquitäten , Meißner
Porzellan -Figuren (auch defektes , Glao»
Pokale , Tassen , Miniaturen , Bilder mit
englischer Unterschrift , goldene Dosen,
Silbersachen , Brillantschmuck , Uhren , filb.
Krüge , Bronze -Pendiilen , silb . Leuchter
usw., bitte Angebote nur schriftlich zu sendeir an

Ais» » tim sssä:

Der allergrrößte Ankauf von

Brillanten,
« - u. eUDermünsen

^ u. Gcgenst. lauft z. höchftr« Preisen

GuNich.WkdkkliHs3?,LaSen.
Sin - lassskAulsr

kür groüo Posten

Gegenständeu. Instrumente
welche die elektrotechnische Branche be¬
treffen und erbitte ausführliche Angebote

der greifbaren Ware.

Otto Straujl,Wiesbadenu£CiZk

Zahngebissen1
ob ganze, zerbrochene oder solche, die ln Kautschuk V # VNr

(refaßt sind, befindet sich Bur in der
Wegemannstraße 27 , 1. Sfotft.

Ich. zahle per Zahn bis 4 .50 Mh.,
«:,S : bedeutend mehr,

förHolzhrand -stlfte bis 75 Mk. p. Stck . u. mehr.

Stein ftatia bis 145  Knu™"™,
<>" d- n. SilbiT-Miinzen , SUber-

J snehen , Resfecke . Lenebter,
Aufsätze , T'hren . Kalten , Pfands«Ke?->e "te.

cn noch nie dagewesenen Preisen.

MM SKSSäSS MV
I. Ul Ulllllll ÄÄ 4424.

zu wollen, bevor Sie mein Angebot gehört haben.

Antiquitäten
Gemälde, Gobelins, Miniaturen,
Silbergegenstände, Porzellane

und Perser Teppiche
laust jederzeit z« Hobe» Preisen

Luftig, SSÄft
Erslktaiijß ftnllmiilSlpn

auiii Isppiitie und üeruLlde
su kaufen gesucht.

Hoinemann, TaunusstraUe 39.
Antiquitäten

Brillanten , orientalische und
Perser Teppiche

laust stet« zu noch »ie dageiocieiu-» Hohen Preisen
Wagmann , Saalgasse 26.

rctrpho i 2<i.'i4
Für Plastiken aus Bronze, Marmor od. Por¬
zellan , insbesondere solche , die aus meinem
Geschäft stammen, bin ich stets Käufer.

Natlian Hess,
Tel. 182. Wilhelmstraüe 16. Tel . 182.

RSKTC*31

m Mi Squ'efrais«türztsmlaiaaen
wir zahlen

- JSFklO_
Ph »l. |>p Hu .a <h t.  Co ., tterlto C 8

I
bnute Kupferstiche und sonstige wertvolle Ultertiimrr
(auch Sückrrriru , bobrli «, usw.) sucht auSwLrtiger
Sammler zu hohem Preis.

Off. unter V. 427 an den Tagbl.' Vrrl. _,

Perser
und Teppiche fegl . Art , Silber »mtd Nunftgegen»

stünde , AnnquitLten laust zu l̂ ödisten Preise»
E. Klapper , Friedrichstr. 55. Ts!. 1627.

Hügel oder SHano
nur gutes Instrument , gegen Barzahlung zu kaufen
gesucht . Offerten erbeten an

H. Schoch , Yorkstmß * g. Telephon SSSS.

Flügel u . Piano
gegen hohen Preis per Kussa zu kaufen gesucht.

Aust , WestenistraUe 32.
laust stetsMesling

Kupser PH. HäuserMBlei Werkstätle für kunstqcwerbt.
"Zink

Zinn
wetattarbeite «.

Friedrichftrabe 10.
retrphon tS8S.

WWDW ^ MU

SSSs
Felle
Telephon 6129

Lumpen , Papier , Neutuch-
abfnllt , Wollgeftrickt ., Rotz»
haare , Gummi , Kupfer,
Messing, ^ ink,Blei,Stanniol,
Eisen kau,» zu höchsten Tages¬

preisen

Riesel & Sperber,
Totzhrimrr Strotze 20.

WW ! fiäBölet uni) Piioalleuls!
Zch lause jede« Quantum Lumpen , Neutuch , Alttuch,
'Illteisen , lvtessing , ttupfer , Zinn , alte Oefen u.
Flaschen , Hasen », Netz-, Kanin » und alle anderen
Aiild -Fell « zu noch nie dagewesenen Preisen.
Postkarte wird vergülrt . — Komme auch ausS Land.
Turner & Still , Wiesbaden,

I, BlUcherstraste . Tel . 60.78. BUtchrrstrag « 6.

Altmaterial
Lumpen , « «str . Wollumpen . NeutuchabfSll « ,
Metall «, Flaschen , Papier . Guiumk . Neh»
und L>asenfel !« kauft zu höchsten Preisen

FrauW. Kieres , Wwe.
Mellritzstratze 39. Tel . 1834.

@rennaps »«iraie
hezw. kür Uolzbrenestlfle zahle loh den höchsten
Preis . Ich bitte bei Verkant die Herrschaften auf

mein Ue&chiUt aufmerksam zu machen.
Eduard Heesen, Wagemannstraße 21.

Bitte genau stuf 21 achten zu wollen.

_ Bitte nicht verkaufen "WS
Brenn -Apparate
sowie ärztl. Piatin enthaltende Instrumente

beror Sie mein Angebot gehört haben 1

™Rnln  Kolzbrennstlft
mehr als IO Apparate wert sind!

Großhut , Wapmannstr. 21.
Der Ankauf findet nur Im 1 Stoch statt I

Beim Brrkaus oo»Prismen»u. Mlei-FeriiglW
bitte ich, mich zu besuchen, da ich dr» höchste» Preis zahle.
Eduard Heesen , Wagemannstr. 21.

Bitte genau aus Sir. 21 zu achtrn.

Wz!»- ulii>PiiMM-Feliiglchl
verlaust man am vorteilhastrstr» bei

Ludwig , Mmlritmsstrahe 6.
KL . Lause auch flt. Pojtcu von Händtcra.

Kaufe
zu den höchsten Preisen:
Altes Eisen, Kupfer, Messing, Zink,
Blei, Staniol, Zinn, Lumpen, gestr.
Wollumpen, Neutuchabsülle, Flaschen,

altes Papier, Felle usw.
DesteUungen werden prompt abgeholt

auch auswärts.

A. Urban, 23»""—st "- “•^4038 Telephon 4038.

VW km  Uiag!
Alter Speicher -, Heller - und Alanfard-

Kram , auch Lumpen , Flaschen , Eisen u. s. w.
taust MUtfez >, Mau-rgasse 19, Hth. I . j

ßE" Kaufe jedes Quantum
Jt5Blninein’,6ett».Boröecui-,ßognnt*

u. andere Flaschen zu
höchsten Tagespreisen ! — . .

FliWn-SlMiiiigE . Klein,
leb 5173. 4 Roonstrahe 4 A . 5173.

Brstrllungr « werden prompt rrlrdkgt.

kür Sekt », Wein », Bordeaursluschen , Horken,
tllsten , Strohhülsen , kapier, Lumpen, Metalle , Reh-
und HasenseUe. Anlaussstell« Acker, Weltritzstr . LI.

Telephon 3930. — Postscheck lvüS».

PuAUjaihe
Wein-Restaurant

ober Tirle zu mieten oder
a*i kaufen aefnckt Off. n.

' Karten zu vadrten,
evenl. zu kcnoc» aes. Off.
n, O. 413  Toorbl .-T-er!̂ .

zu pachten gesucht.
Lar ! Ludwig

Mittelstr. 3, a. d. Langaakse.

lMaluz. Fl 1A
Kais.-Friedrichstr. 25,

Vorbild , s. Eins.,Obe rsek.
Prim . u. Abitur., auch f.
Dam.Tag..u.Sll>enakiir>e.
ktug. 11)17 «. Frbr . 1918
bestand,sämtl. Schüler der

\ “?,t ZolWwl
erlangt, noch kaum Ijähr.
Poiber . d. Lisj .-Freiw.»
,'icag«. u. die Reife für
Öbcrseluuda. Prosp. frei.
Sprechstdn. t I—' /. IUhr.

Fernfvr . 3173.

PklIMlffW
an Schüler höh. Schulen,
unt . u. mittl. Klassen, in
Latein , Franz. . Deullch.
Rech., Math. u. n. erteilt
ersvlgr. zu niüß. Preüe bc»
währter Gymn.- u. Mittel-
ichullehrer. G sl. Ansr. u.
T. 42« an den Tagbi.-Perl.

Wer unlerrichtet
vovv. Budifübruna . Bank¬
rechnen usw,? Off. unt.
O. 425 an den T^ ibl.-Vl.

tttzlklis
gesucht, perfekt Deutsch,
»rnnzösitch. mögl. Klav.,
!»s Han « von >,3 bis 7
llhc Melden von 2- 4
Nu rock. Schwarzer Bock.

_ Ri mm fr !i2_
Gründl. Nachüilie

in r>latb«!N. u. Naturw.
erteilt Lehrer. Geil. Off.
u. r 418 T« rbl,.Verl. -

SprachlehreN» erllNlntec»
richtu. frrt. Ueberseyungen
aiiAdelheidstraszr 20, 3.

Sin Herr wünscht Eiuzel»
Uktrrricht in

ftaiiä. SroMflli!
wöchrntl. 2—3 k'ld. Off. u.
2 .4 20 an den Tagt».-Verl.

Ver erteilt junger Danw
französ . Unterricht

in de» Abendstunden? Gest.
Offerten mit Pceirangabe
u. !l . 420  an den 3 gbl.-B.

Jeune allem , cherche
behänge de conversation
fianc .-allem . Offres sous
T. 189 au Tagbl .-Verl.

sSBein
Klrchgasse 22

an der Luisenstr.

ßeginü neuer
Swami- ö.  Einzslkurse

für alle Fächer zu
AnSangt jodenMon.
Golr.Oainsn-Aötsiiung

Ebenso
Saobmiti- oni ASssnd-

Ssnderkurss für
afle Arien ßuebführg.

Iilhui/al )s*hiüsse,
kau km. Rechneo,
Coatu -Korreate,
Stenographie,
Maechia.-Sch reiben,
Schöitschreibea etc.

Privat - Unterricht
Beginn täglich
Herrn . Bein
Clara Sein

!Diplom-Kaufietita u.
Dijd. - HandelsJehrer.

Fernsprecher 223.
Amueldunsen zu den
im April beginnenden

[baldigst erbeten.
Lehrpläne u. Jede

| gewOnscliteAuskunU
] wird jederzeit im Ge-schäflszinuner Kirch-
gasse 22 erteil l.

i
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Franzos. Unterricht
sucht He-̂r . Vorlenntn . vor-
Hand. Angebote mit Preis
u. B. 42S an Lagbl.-Verl.

KanzöiW. (Engüfö)
ert. öfab. gevr. Lehrerin.
10 Inder im SluZland.
Adresse im Tagbl.-V. Go

Intelligent , junger Russe
erteilt Unterricht in

kWUer SmA.
Pension Heimberger,

Wilhelmstraße 44.

Äoufm.

Privat
schule

WalterPaul
Kirchgasse24,2
Tages- u. Abendunterricht:

Stenographie , Maschlnen-
Schreib̂ Deutsch, Schön-
schreiben, Nundjchrist, Rech¬
nen, Briejverkehr, Buch¬
führung , Geschäftsbetriebs-
lehre, Wechsel- u. Schecklehre.

Kontorarbeiten,
fremde Sprachen.

Der Einzel -Unterricht
beginnt jederzeit.

Beginn der Jahres - « .
Halbjahres - Lehrgänge

am 12. April.
Anmeldungen

s» vorerst bis zum
15. Februar.1 1

Frangais
Mme. Grün ritze Renaud
Dotzheimer Strasse 11, !.

Stenographie
Maschinensci .r., Schön - u.
Rundschr ., kaufra . Rech¬

nen , Korresp . usw.
3eg. neuer SeDderlehrgsnge
am 2. u. 3. Februar 1920.

Rasche u. gründl . Aus¬
bildung . Nachweisl . beste
Erfolge. Bald . Anmeld.
Näh . Fr . A- Meyer, Dotz¬
heim . Str . 44. Tel . 3708.

Uebertclzungsbitro
Scbreibmasch . verleiht
Schreibmasch .- T, 'he

„  Farbbänder
„ Kohlen papier

Franz . Engl . i. 30 Lekt.
' emmcn , Nengasse 5.

Biolin - n. Klav.-Unterr.
w. orM. ert., Uebungszrm.
vorban-d. Dodb. Stc . 55, 2.

Klavier-, Biolin -,
Harmonium - Unterricht.
GerichtSiirnße 9, 2 links.

Wer erteilt grün »!lchen
Violinunterricht?

Ost , u. G. 422 Tagbl.-Berl.
Sum aründlickien Ein

studieren von Overn.
Ovrrettenvartien u. Lied,
cmpsieblt sich Dame mit
lanaiäbriaer Erfahr . Oir.
u I.  41 2 Taabl .-Verlaa.
Näh- u. Zuschn.-llnt ., «bds.
(Fr . u.G.-Frl .) Herrmann,
Vöi,im>slxrnfir . 20. Söul.

Bügelunterricht
erteilt ariuidl . Ir . Bender,
Hellmundktr. 56. Stl >. 1.

Tanzen
lehrt »ngen., mod., all. u.
i. Gesellsch. u. Gar jederz.
F. Völker u. Fr ., Röde rstr. v.
Tanz -Unlerrichs

mod. u. ältere Tanzweise,
zu jcd. Zeit ungeniert ert
H. Schwab, Drudenstraße 7.
Auch Anschluß an Kurs«.

Institut Schaus . Privates Lyzeum.
Anmeldungen für das 1. Schuljahr Montag und

Donnerstag l/tl—I Uhr ; für die Fortbildungsklasse
(Frauenschule ) Dienstag u. Freitag V21—t Uhr . 117

Klavier-, Gesang-, Gitarre-Unterricht
ert . gründl . bei mäßigem Honorar

Frau Anni Bremer , Emser Straße 28 , III.

Männergesangverem
„Rheingeld“

sucht tüchtigen Dirigenten . Offerten
erbeten an den I. Vorsitzenden , Herrn L. Raaf,
Yorkstraße 29, 1. St ._

privat-
Tanz-Unterricht

in der modernen Tanzweise , wie
Boston , One step , Foxtrot , Tango

Fibswalk , zu jeder gewünschten Zeit.
Eigene, vornehm» Unterrichtssäle im Hanse.

Tanz-Lehr-Institut
Carl Siehtu. Tran

Fniedrichslraße 43 , I._

Welt, alleinitch . Dame
gibt aulldick. MittagSlisch.
S ckrarnhoritstr. 12. 2, 1. A.
Reparaturen

an elektr. Leitungen, tlm»
finb. u. Bcleuchtungsköwern,
Anlegen v. Sicherheits-Kon-
takten, Haus-Telephonen u.
derdl. führt schnell u. billig
aus Fritz Walker, Adler-
slraße 22. Tel. 3967.

Reparaturen
an elektr. Leitungen, sowie
Stadt -Anlagen mit Anjchl.
an städt. Werk, Um- und
Aufarbeiten von Beleucht.-
Körpern. Anlagen in Sicher-
heits-Kontalten, Haustelepch
werden schnell, gut u. billig
ausgesührt von Hermann

Heinz «, Adlerstraße II.
Telephon 2122.
Nevaratnrrn

an Fahrrad , Gramwvvh ..
Nähmasch., Kinderwagen
usw. w. fachgemäß und
blklia ausgeführt . Ersatz-
irile stets aus Laaer.
Drang . Klaust, Mechanik.,
Bi els,Nr. 15. Tel. 480 6.
Kahmaschine« aller Shsteme
repariert unter Garantie
Rudolph u. Roth , Mechanik.,
Hctlmundstr. 29. Tel. 4585

Nahmaschinen
repariert (regulier. !. Haus).

A. Rumps, Mechaniker
Saalgosse 16.

Möbel u. Betten w. saab.
u. bist, ausgearb . u. renov.,
Tepviche revar . Tapcz.
David . Bertramirraße 20.

Herde-
nnd Oefen-Reparot . werden
gut und billig ausgeführt.
Rep. an Türschließern, Neu¬
anfertigung sämtl. Schlosser¬
arbeit. bei bill. Berechnung.
Karl Henrich , Schlosserei.
Schachtstr. 8. Tel . 5056. Lgj.
Schlosser bei M . Frorath.

kalt
übernimmt Reparaturen,
Marinorliscch, Porzellan
usw.. antilisieren v. Kunst¬
werken. Neroktraße 39.

Zelle
aller Art

gerbt und kauft
Horn. Schwalb. Str . 38.

Tanz -Unterricht
änYfalzer , Rticinl ., Oncstep , Boston , Foxtrot usw. (einz.
und in Kursen ) erteilt jederzeit (auch Sonntags)
TanzschuleW . Klapper und Frau
Kleine Schrralhacher Str. 10, Eingang Maaritiusstr.

_ (neben Kammerlichtspiele ).

Tanz Institut WtlU. Wetzel. S
Erteile I'rivatunterricbt za jeder Tageszeit in allen

modernen Tänzen : Onestep , Foxtrot , Boston.
Hotel „ Union " . Willi . Wetzel , Bcrlramstr . 22.

Pers. Schneiderin
empfiehlt sich im Anfertig,
von Kostümen, Mänteln,
Blusen, Röcken und sonst.
Damengarderobe, sowie z.
Modernisieren u. Garantie
tadellosen Eitzes zu zivilen
Preisen. Pa . Referenzen.

Oelschlege!
Wikhelmine nstr . 6, Pt.
Naharin empf. s. im Äusb.
JlUtjeUlt v. Kleid, u. Wäsche
sow. Neuanf. v. Wäsche und
eins. Knab.-Anz. in u. auß.
dem Hause. Zu erfragen
Tagblatt -Berlag._Br

fSarloi en-eehnäen)
foföeiie LmlA
mit Anhänger Brtl. Abzug,
geg. Bei. Nikolasstr . 17, 1
bei Brötz.  _

MesschlM
in den hinteren Kuranlagen
verl. Geg. gute Belohnung
abzug. Kais.-Frdr .-Rg. 40,3.

Brief verloren
Adolf- b. Dotzh. Str . 13. a. d.
Rainen Lina Peter . Abz.
geg. gute Belohn, bei Herrn
Lin «, Moritzstraße 7, H. 3.

Lonienn,r m. Lcder-Arnr
band vom Bahnl>os durch
Bnhnhofstr.— Marltstroße—
Wellritzsir. verl. Geg. Bel.
abzug. Westendstr. 38, 2 1.

(blau. Stein ) am Sonntag
»ert. Wege Kurhaus . G. g.
Bel. Mag . öeiUßmiU . 7,11.

Kleines qoIö. 9itmM
verloren . Wiederbr . gute
Belohnung , da . Andenken.
Lnremdurgiträße I. Part.
B. Seitentür Hauptbahnhos
Freitag abend
kl. Pelzkragen verloren.
Gegen Belohnung abzugeb.
Schröder, Eeerobenstr. 21.

gmcfel̂uneca
On donne

encore ä  2 Frangais donne
ension cuisine Iranij.
eander , Kiichgasse 11,

entre -sol. _

Eili-o.Wisp.-FuiMr!
m. Rolle iuchtb. bi l. Bered)-
nungBescl̂ stigung, womög¬
lich für dauernd. Oifert . unt.
F . 190 an den Tagbl.-Berl.
Kohlen, Koks. Holz. Umz..
alle Trans », fährt billig.
Scnkbeit, Werderkt. 10.

Dezimal-u. raselmagen
repariert und läßt eichen
RudolphLRoth , Mechanik.,
Lell.imndllr . 2S. Tel. 4585.

Schneiderin
fertigt an : Damenkleider,

Manteikleider, Mäntel.
Billigste Berechnung.

Adresse im Tagbt.-Verl . Rm
Unter Garantie

nach Maß Mäntel , Mantel¬
kleiderv. 25 Mk. an, Jacken¬
kleider v. 30Mk. an, Bluse»
v. 8 Mk. an. Aenderungen
billigst. Schmidt , Damen-
schneiderei, Langgasse 28, 3.

kapitalkräftiger
Kaufmann

wünscht
Eugros -0
nehmen. Off . mit
den Taabl .-Berlaa.

Teilhaberin
still oder tätig , mit
Mk.3091-10091

5—10 000 m

M « Mhab«

den Tagbl.-Berl.

KM . Wm

Beteiligung

Mittelbranche

Junger Mann sucht
Male

Agenten
Ablckilust v.

an den Taabl .-Brrlaa.

zu vergeh.

wollen sich melden.

Vertretung
von

reerobknstraße 5. 1.
Händler . Wrederverk.

Alte Kolonnade 81.

Mast-KorlettS
unter Garant .. Waschen,
Rep., Umarb . R. Schilling,
Steinaasse 13, 2.

Herrenhüte
w. gereinigt u. umgeprcßt

Pelze
w. nach neuen Modellen
fachmännisch umgearbeitet

Gerhard - Grimm.
Tel . 3164. Bluckeritr . 6.

Maniküre
Anna Rrlim, Moribste . 17.

s BMiedm« f
öMsmei Aom
mit Handelserlaubnis sucht
Teilhaber . Oif . u. fl . 420
an den Tagbl.-Berl.

Beteiligung
an rcutabl . Gelchöfte sucht
erfahren, kapitalkräft. Kauf¬
mann . Angeb. u. A. 421
au  de»

Alleinst. 53j. chrlstl.
Kausm. (Jnngg .) sucht

Danerausenthilt
u. leichte Betätig, in
Sanalor ., Erholungsh.,
Fremdenpens. o. Land-
gut. Ist seit IO I . als
kaufm. Jnsp . in gr.
Sanat . tät. u. bes. vo»
zügl.Emps. Bei hypoth.
Sicherh. auf Wunsch
Kapitaleinl., auch als
Lei!reute. Ausf. Ang.
u. T. 42 ; Tagl.-Vert.

700 .— Mk.

Suche

gegen Vergütung. Aus-

von Köln od.
H Berlin n
„ Hamburg

in Möbelwagen ohne Um¬
ladung nach Wiesbaden,
auch kleinere Posten, auch
umgekehrte Richtung.
Ad . Mouha , Tel . 2558,

SLaruboritLraße 2V.

Treue Dienste.
Am 1. Februar sind es

20 Jahre , daß Frl. Btt«na
Hermann im Hause Emser

i, Straße 58 bei Fräul . Hcnui
n Werner in Tätigkeit ist.

» + + » + + » » « » » » » » • »

!■ WM . MtzMügeu -Z-
kann Ende Februar einige
Möbek mit nach Berlin
nehmen? Näh. Tagbl-Verl.

ll Wer sckircibt Adressen?
, Off. mit Preisangabe u.
' P . 428 Taotck.-Verlag.

mtmrn
,r empfiehlt sich für alle vor-
— kommend Gelegenheiten, wie

Familienfesttichkeiten, Ueber-
nahine von Vertretungen,

ö, Spielen zum Tanz usw. usw.
i- Gefl. Zuschrift, an % hilipps-
n bergstraße 9, Part , links.

- Rout . Pianist
| für jeden Dienstag undJ Donnerstag abend noch frei.
« Gest. Offerten u. ©. 425
t an den Tagbt «Vertag.

l WH . WM-

WamellWlIe
9 suckit Enaaa . ab. 15. 7?kbr.

Osf. u .11. 422 Taabl .-B.
k» Wer tauscht 1 Federbett,
g 2 Kissen, tcrdell. erh., für
n 4 Mit erh w. Bettbezüge?

Roh. b. .Hofsmann, Hirhch-
. ara ^ n 28. 1.
' ' Wer qibt armer Frau

WingMiW
gegen ger. Vergütung ob?
Kroner, Hermannstr. 19, 1.

W. AM
berufl. tätig, möchte gerne
mit alleinsteh. Dame Woh¬
nung teilen. Osserten unt.
G. 427 fl. b. Tagbl.-Berl.

Wer tauscht
eine 8—7- oder 8-Zimmer-
Wohnung, möglichst1. Etage
(GeschäitSIage), gegen eine

Ir 4 - 8 >mmer»Wohn«ug
a. I Eta e, Teleph. und reicht,
n Zubehör in herrlicher Lage

sür sosort ? Offerten unt.
a  F . 411 an den Tagbl.-Berl.

Schöne
Masken-Kostüme

P zu verleihen
; Webergasse 23, 2.
„ Masken!»,«., Italienerin,
„j zu ol. Schwalb. Str . 71, Dach.
„ 2 H.-Maskrnkost. iZigeun .)

zu verl. vd. zu vk. Güdler,
' Adoifsiraße 5, : Seiteub,

— MaStenkoiiüinr b. z. verl.
Böhm , Dlück̂ rstr. 3, 2.

i« 3iQ8ur.erm , rate Seide.
i1 au 01. Woritzstr. 25, H. 1 r.

Maskenkostüm billin
au verl. Adlerftrake 63, P.

H Bersch. D.-Maskenkost.
X' u . H.-Pierrot zu verleih.Färberei Kramer.

Lanaaasse 19.
Mask.-Anz.. Tirol ., Zig .,

Pierette . Marg . sehr bill.
ol. Rauenth Str . 10. M. 2

Hübsche Maskenkostüme
u. a.  Artikel billig zu verl.
oder zu vcrk. bei Schmidt,
Hellmnndstraße 8. 3.

Elen. Maskenkostüm,
ruff. Bäuerin , zu verleib.,
60 Mk. Näh. Gr . Burg¬
straße 4. Schirmladen.
Damen -Maske zu verl.

Nolkitraße 7. 3 links.
Sch. Mask-Kostüm z. vl.
Dodbcimer Straße 55. 2.
Sch. M.-Anz., Ziaeunerin,
bill. z»i vl., Ta uz sch (38),
rosa Ballschuibe (37) z. vk.
Cäsar . Bertramstr . 16. 1 r.

!r' Schicke Pierette u. Kirsch.
v zu vl. od. zu vk. ischuhsuß,

Gneisenaustraß « 21. 4.
Elen. Ma8k.-K- st. iHntt.jvk. Zimmermannltr . 7. 21.

Sch. MaSken-Anzua
zu verl. Meichür . 40. 2 l.
Eleg. ed>t. Mask -Koch. bill.
^u vl. Schwalb. Str . 19,1 r.

£gt >fdic neue Pierette
zu verleihen Moritzstraße 25,
Gths. I 1.

Ein Junae.
5 I . all , gegen einmalige
Vergütung abzug. Off . u.
F. 417 an den Ta«bl.-Vl.

Kind
z. v. 1 bis 3 I . wird als eig.

angenommen. Offerten u.
5 . 4-4 a. b. Tagbl. Verlag.

Pi-Smilrt: Gold.Medaille

WM munt. ?Mk
von 14 Monaten sucht
dauernde Aufnahme bei
Kinderkrrunden. Anspr . «.
L.  408 an v. Tngbt.-Vrrl.

Faul Rohm
Zahn - Praxis

Friedrichstrasse 50, i.

töten , Plombieren , Zahnregulierungen , Künstl.
Zahnersatz in div. Ausführungen u. a. m.

Sprechst .: 9—6 Uhr. — Telephon 3118.
DENTIST DES WIESBAD. BE AMTEN-VEREINS.

Kriegsbeschädigte Sondcrbedinsrnngen. 1

Einheirat . \
OeschäTtsinhaberin , 32J. t
möchte inteil , kalb ., nicht
ganz unvermögend . Kauf¬
mann entspr .Alters , ernst,
einf. Wesensart , m. guter
Allgemein - u. gr . Herzens¬
bildung , zw. Ehe kennen
lern . Off. mit Bild unt.
T. 415 an den Tagbl .-V.
Strengste Diskr . zugesieh.
Gerwerbsmäß .Verm . verb.

Kaufmann F122
(Eisenhändler), 29 I ., evgl.,
m größ. Verm., wünscht die
Bekanntschast ein. Geschüfis-
od. besser. Landwirtstochter
zwrcks bald. Heirat zu mach.
Damen, welche sich nach
einem wirkt, gemütl. Heim
fefjnen und S un s. Häus¬
lichkeit Hab., belieb, arissührl.
Zuschr. rn. Bilo zu richte» an
R. Masse, Frantsnrk a. M.
unter Lhisfre F. 8. D. 220.
Diskret, gegeb. u. verlangt.

sür alle Stünoe
und reell,

ftrn « Wehrrer, Karlstraße 38,
2. Etage. Gegründet 1901.

Mehrere hier zur Kur
weilende Tan eu verjch.Kons.
teils ölt. und jüng. Alters,
mit großen Vermögen, be¬
auftragten mich zw. Hcirat
passende Galten zu suchen.Frau(Ella Mer,
Grabenstr. 2, 2. Tel. 3973.

Keine persönliche
Vorstellung.

Vornehmstes, geheimes
diskretes

Ehevermittlnngs - Institut
Wiesbaden

Postschließfach Rr . 98. Gute
Bedienung beste Reserrnzen,

zahlreiche Dankschriflen.
Ueb. 509 Damen m. u. 0.

Derm.. w. Heir . H., a. 0.
Verm. m. vern . Anspr. eih
mrSf. Prosv . G. Friedrich,
Berlin , NW., Iagowstr.

Alis ßie fusfjen
Wen 6ie dllllh Mllh.

Bin durch mein erstklass.
Institut in der Lage, Herren
und Damen der feinsten
Gesellschaftsklas'e zw. spät.
Heirat bekannt zu machen.
grauLNetz.Me.

Wiesbaden
Lukfenstraße 22, 1.

Telephon 1599.

Fräulein
80 ??abre. mit etwas Ver-
mögen, wünscht die Be-
karuilschuft eine? Herrn
iouch Witwer mit 1 Kind
nicht ausgeschlossen)

zwecks Heirat.
Nur ernstgemeinte Offert,
mit Bild unter V. 420 au
dem Tagbl .-Vcrigg.

Zg.Niistler
(Sänger ) sucht Ehe mit der-
nwgendcr Dame, die ihn in
seiner Laufbahn liebevoll
unterstützt. Offerten unter
M. 419 an den Tagbl.-Berl.

Anaest. Beamter.
kinderl. Witwer , 26 %.  m.
Haus a. d. Lund u. Leoni.,
suicklt bald. .Heirat . Erli ' I-
krem., nickt anonume Osf.
mit Bild u. W. 420 an
den Tarchl.-Dertag.

in ÜedensstsIIung , 16 000
llahreseink ., kl. Verm. u.
sch. Heim , Wwer., 40 J . ,
178 gr ., schlanke Figur,
angen . Aeuß ., tadelt . Rul
u. Charakt ., neunj . Söhn .,
w. m. gebild . liebev. und
wirtsch . Fräul . od. Wwe.
in entspr .Verh ., zwecks
Heirat bekannt zu werd.
Verm . d. Elt . oder Verw.
angenehm . Ernstgem .,
reelle u. ausführl . Zuschr.
erb . unter G. 424 an den
Tagbl .-Verlag._

M in
sucht, de hier fremd, die
Brkanntschgst eines Herrn
ans nur bester Familie

äwecks Heiret
zu machen. Offert , mit
'Bild unter Z. 425 an den
Tsabi .-Verlas

Fabrikant
Ende 20er, mittl . Etat ., in
gut. Verhültn.. ideale Gei.,
Ruf tadellos, sucht d. Ehe
pass. Lebensgesährt. aus nur
bes. Kreisen. Verm. erw .,
aber nicht Beding. Tadel!.
Vergangenheit ers. Werte
Zusck>r., auch». Bngeh.,mögl.
mit Bild erb. u. L. C. 2070
an Rudolf Masse, Frank»
surt a. M. F122

Suche
f. eine Bekannte, nett . jung.
Mädel, 24 I . alt , groß, dklbt,
hier in Slellg. einen Herr«
k. z. lernen, joliden, beiseren
Handwerler od. Geschäftsm,

zw. Heirat
Ofs. m. Bild M. 420Tgbl .-L.

Katholisch.
Witwe. 35 I ., mit vollst.

Einr ., 3 Kind., im Aller v.
7—14 I .. wünscht die Be¬
kannt ch. ein. brav. Mannes
zw. Heirat. Ernstgein. Off.
unter L. 428 an den Tag-
bl.-Verlag._ __
Landwirt (Witwer)

30 I ., rvang., mit I klein.
Kind, sehr vermögend, über
100 000 Mk., wünscht Land¬
wirtstochter kennenz. lernen
zwecks Heirat. Anonym zw.
(Ehrensache). Offerten u.
H. 418 a. d. Tagbl.-Berl.

Suche f. d. jüngste Dame
a. uns. Kränzch., hier fremd,
36 I .. vermög., eig. Heim,
hübsche jchi. Ersch., gebiid.
Herrn in sich. Stellung zn».
Heirat . Off. unt . U. 428
an den Tagbl.-Berl.

Heirat.
Fräulein, Milte der 20er,

evgt., nicht unvermögend,
lebenslustig, geschäswtüchtig,
iucht aus diesem Wege die
Belanntschaft eines tüchtig.,
energischen Geschästsmannes

zwecks Heirat.
Gute Existenzu. Ausstattung
vorhanden. Offerten unter
F. 414 an Tagbl .-Berlaz.

Witwer,
Schreinermstr., mit gutg.
Grschäjt n. Verm., 57 I .,
sucht zw. Heirat ein tücht.
älteres Mädchen od. W tw«
ohne Kinder. Verniögen
erwünscht. Off. u. 4k. 412
an den Tagbl.-Ber -og.

im Alter von 25 b. 28 Jahr .,
blondu. braun, wünsckien di»
B' kanntichast mit Herren
im gleich.Atter zwrcks Heirat
Eigenes Geichäft vorhanden,
Ofserttn mit B 'ld unter
M. 422 an den Tagk ^ Berl.



Ein zweiter (und letzter ) Vortrag von

Waldemar jßonseis
„ÜBER DIE

pETt -SÖNLIC1IKEIT CflltTSTI*
im Kleinen Sani des Kurhauses : DIEXSTAG,

den !t . Februar , abends 7 a<V Uhr.
Karlen zu 6, 5, 3 Mark , an der Kurhauskaue.

Donnerstag, den5. Februar 1920,
im großen Saale des Kasinos , Friedrichstraße 22,

abends 7 '/, Uhr»

Wiesbadener
Vokal -Quartet t

paula Ulfec hier , (Sopran), Kon/erlsängerin , Else
DankewFz , (Alt), Fredy Busch , (Tenor), Fritz

Hlechler , (Baß), vom Nass . Lunde llmaler.
Am Klavier:

FrL Sßargrit Leue u. Ileir Werner Wemheuer.

Programm:
] . Robert Schumann : Span . Liederspiel.
2 J h. Bral .ws : Liebcswalzer.

Volkslieder:
i>> Mrndel -ohn : And " ken.
1>) Mozart : Fi üh ingspracht.
c) Volksweise: Die Gedanken sind frei.

Numerierte Platze 5.—, 3.— u. Mk. 2.— bei Born
und Schot enteis , Hotel Nassauer llof (Tel. OsO)
und in «len Musikalienhandlungen ._ [7J_

Modernes Umpressen , Reinigen u. Garnieren von
LE " Herren -Hüten "SH

sowie getragener Damen - u. Herrenhüte zu
Konfirmanden -Hüten.

OmpreS-Aistalt Wiisbaden,Wellritzslr.4,l.St SSn

Micbsir.44 KsdSfiillBf Hof Friedrich.44
Guter bürgerlicher Mittagstisch3.— Mk.

stichhaltige Abendp'attan.
M5Bige Preise ! Mäßige Preise!

Bierstube Poths
Langgasse 7 Telephon 6465

“ÄT SeUntuhänliBr
mit Original Pilsner Urquell

Dortmunder Union
Kulmbacher Petzbräu
Wiesbadener Germania. n

-Harfe-Dteir:

■
■a.m
■

Da, neueF.feruar-
: : Programm ::

Sie kleine
reisende(XGcel

den aefet anderen.
dt träfet:mn.

SeglnnT.30 Ufer.

fttr  E ne interessante Premiere in MainzI
„Cer Zusammenhang im Weltall“.

Philoscphäscher Vortrag von H. Wenseler
am f». Fe! ruar , 6* , I hr . im ScböfTcrbof, Schuslerslr.

Gecen die bestehenden philosophischen Systeme
unter Nuchwei - ihrer allge neinen Felilerqu ‘Ile. Mit
II lf>.- der grundsätzlich entwickelten Westanschauu g
genau " Lösung einer ganzen Anzahl bisher unbeant¬
worteter od strittiger schwierigster Fragen daiunler:
Was ist Leben ? Was ist Kunst ? Gibt es
ein Fertfeben nach Vem Tode ? Ableitung
der exakten Basis für eine Ifn 'sersalyer-
fassuncj und der lufbausysteme etc . Keine
Phantastereien , nur streng wissenschaftlich , präcis.

Karten ü Mk. 1.80 u . 3.— bei Rom & Sehotten-
fels, Mass aurr ltof . Siehe daselbst Aushang . F48

Mliis von4 Vorträgen
über:

Oie geistigen Grundlagen
des neuen Deutschland

von

Dr. Alfred Mayer.
1. Vortrag : Dienstag, 10. Februar,

VT® Uhr abends , Au!a Lyzeum I, Schloßplatz.
2. Vortrag : Donnerstag, 12. Februar , „
3. Vortrag : Dienstag 17. Februar , ..
4. Vortrag : Donnerstag, 19. Februar , ..

Eintrittskarten für alle 4 Vorträge 3 Mk. Buch-
hand ' ung Fell-r & Geeks, Wehergasse und Rhein-
Straße 34 , I . Fremdenheim Schröter . Karten zum
Einzolvortrag 1 Mk. abends an der Kasse.

Internationals Fpiuenlija
für Frieden u. Freiheit.

Die Vorträge sind angermddet . F375

Schühenhaus Sonnenberg
Cmpfe'le prima Bohnenkaffee imb Kuchen.

€cllftflc!e(!erter Apfelwein , fj. Biere und Weine.
Telephon 2334. Rudolf Bach.

Zither-Verein Wiesbaden
Verclnslokal: „ Ifeidefb arger Faß “ .

Die Proben Finden regelmäßig Donnerstag
abend T30 Uhr im Vereinslokal statt. Zither¬
spie er und -Freunde sind jederzeit wi lkommen

Weinklause
Nonnenhof(Bm.b.H.)
Kirclig 15. Tel. 6072u. 485
Fcbru r-Scn -.-Pro ramm.
jKenfe -OIdezsTanz -Att.
Löwe-Lesso , Vor r.-Kstlr.
AllneWait r.Optrnsänger.
Paul Ree icl.i, Bau hredn

r. Hardt, Vortngskünsll.
Hu o Fcknitz , Humorist.
Adolf Göri eh, Chansonier
v. Wiesb . Res denz-Theat.
LisnZcIl r, entzück Tänze.
Heinz Lenz , d. bekannte
Bariton v. Opernh . Berlin

Täg ich abends 7 Uhr.

Cafe Orient.
Sonnlag als 3  Uhr:
405 BALL m

(Bunter Abend .) _

I.

II.

Direktion : Professor W. Fahr
Ab Februar werden neu eingerichtet:

Kurse für Tanzkunst und Entwicklung
von körperlicher Gewandtheit und Grazie
iür Erwachsene und Kinder.
Kurse im Ballett-Tanz für solche, die sich
beruflich für Ballett avsbilden wollen.

Leiterin der Kurse:
Frau Kochanowsha , Ballettmeister in

am Nass, l .andestheater.
Anmeldungen im Büro des Konservatoriums,

Wiiheimstraße 16. 163

Amerlfc.Zigaretten
wieder greifbar.

A, Treuflein , Wiesbaden
Tabak -Groß Handlung, Michetsberg 9. “

.. Awwaa wa aaaa. u inn wa waw gfferrenhüle"; r,r neu  *
gef irbt , eewmch -n. modernls .ert , Auch werden
Herrenhüte zu Konfirm.-Hüten umgearbeitet.

OTTO ABEL, Friedrichfeld.
Preisgekrönt Mannheim 19J2.

'  Annahmestelle : SIEGLER , Webergasse 38. :

Schönes Vereinszimmer
noch einzelne Taze in der Woche frei.

Bobbeschimkelche. Röderstraße 39.

WIESBADEi«
Sclmalbncher Str. S Telephon 6029.

Heute nachm . 3 Uhr:L
Karnevalgesellsch. „Strunzer"

Heute Sonntag , den l . Februar , findet unsere
erst « karneoallstische Sitzung

nnter Mitwirlung erster Humorsten und Büttenredner,
in sämtlichen Lo'atitüten der Restauration „Ger » auia ",
Heleneiistr. 27, stat-, wozu wir aste F ennde des rhein.
Humors hö't. eintet» n. Caalöfsuung 3 Nhr. Einzug des
närrischen Komitees 4 Uhr I l Min. Die Kommi si,u.

Ne MOiilelD.Hlii. loi fiop!on
hollen ihren Maskenball Sonntag , l . Februar , in
der Turnhalle (Heltinundstraße) ab, wozu al e jetzigen
und ehemaligen Sd)üler eingeladen sind Anfang 3 Uhr.

MKMMl « „UelWA ".
Sonntag , den 1. Februar 1920, im Saale Reue

Adolfohöhe (Meuchner) :
Erchs humlist. Unterhaltung mit Wz

u. Überraschungen. Anfang 3 Uhr. Ter Porsland.

Saalban„Triedrichshalle“ "ä
Haltestelle der Eleklr ., Linie 6. — Telephon 3106

Heute Sonntag , den I. Februar 1920 1

Großes Tararpigen.
Leitung : Herr H. Seel.

ff. Tanzfläche . Ia Orchester . Anfang 3 Uhr.

Santa Wam öof, soitncnöeca.
Heute Sonntag von 3 Nhr n:

Großes Tanzvergnügen.
Moderne Musil. — Verstärkte Hanslapetle.

Ep egelg'atte Tanzflädie. — Vorziigt. Ge ranke
Es ladet srenndi. ein Bei . !idi>h. ikog.

P. C. Wiesibada.
Auf zum Tan '!

Wo tanzen wir Sonntag , den L Febru r 1920,
zum letzten Mal ? Rur in Rambach, im Saale zur
„rOaldtu . " . Anfan g 8 Uhr.

Heute Sonntag: Auf nach
vsr  Bierstadt
in ton Saalbau „Zum Adler

Saalbßu„Udler“, ErbsnhEim.
Tanzmusik

Sonntag , den 1. Februar.
Großes Orchester . Größte Tanzfläche
Zum frdl . Besuche ladet ein Bes. August Boscheck.

empf. sein, neurenovierten
oberen Saal für
Vereine u. Gesellschaften
(ca 200Pe sonenfassend ).

Job . Gg. Ruff.

Saal frei!
Cafe Waldeck.

Telephon 3954.

Heute : 31,'su.61/*
Nur noch wen ge Tage ! j

Nachmittag ;:
Kitzler gegen EMlot.
Freier Kingkampf.

Schneider g.Gehr . aun.
Abends:

SEntscheidungskämpfe
Gehrmann geg. Ro bcr.
U.tzler geg. Sc noder . j
Auch d. Nachmittagsk.
find , in Konkurr . stat tj

Zwei ln rvorragpnde
Frst -Auflührungcn!

Das große Filmwerk:

Morphium-Opfer
oder : l) e Geisha und

der Samurai.
Vom Sfamms dsr Asra.

Großes Sensations-
Drama in 5 Akten.

Oer Falschmünzer
von Californien.

Orig . Wildvvestschlager

UDoffeaffa"
Die Herrin
der Welt.

III . Teil:

!Der Rabbi von
Kuan-Fu.

Anfang 3 Uhr.
KassenölTnung 2 Uhr.

Lichtspiel - HausWeslemd.
Der Sträfling 148

oder:
Der Ausgestoßene.

Detektiv - u. Kriminsl-
Drama in 4 Akten.

Hauptrolle:
Ernst Reichert.

Ferner:
Gutes Lustspiel in drei

Akten.

Ab Samstag:

!! Harry Piel!!
Ider M islerd «tektiv,

in d>m großen
Detektiv - Schlager

Der große Unbekannte
| Abenteuer eines Viel¬

gesuchten in fü lf
großen Akten.
Wochentags:

| Gutes Beipro ramm.

MONOPOL
Allein-Er taiilffiLrung!
Das Lied der PuSta
(Der cuf lsgei er ) .

Sc a spiel in 4 Akten
mit Charlotte Böekl n.

Viggo LArsen
in dem entzückenden

Lustspiel
Bräutigam auf Aktien

3 Akte.
Spielze t v. 4—10 Uhr.

Odeon.

wmr fäMMMWt&mmssamm

KINEPHON

Er .t-Auilührang!

las NarrenschlsB.
Schauspiel , 5 Akte , mit
Lotte Neamann.
Der verschwundene

:: Fokal :
Lustspiel mit dem ur-
fidelen Gerhard

Dammann.
Spielzeit : 3—10 Uhr

Die 6 . Fortsetzung
des großen Mia May-

Zyklus:
Die Frau mit

den Milliar den
Einzigartiges Lustspiel

in 5 Akten mit
Mia May , Paul
Hansen , Victor

]anson.
Gutes Beiprogramm

Spielzeit von 3 -10 Uhr.

Kanm-llchtspiala
Das

Amerik . Pensa tionsfilm
in 5 Akten.

Frau Landrichter.
Lustspiel in 2 Akten

Er als Club-Dierer.
Kl. Humoreske.

Nachm , halbe Preise!

Thalia.
Da

Madame Dubarryl
endgültig

verboten,
ab heute ein ausge - |

wählles
Heues

Programm.
Spielzeit : 3—10 Uhr . |

THALIA
Ihr glanz.Harmoniefilm
Nixenzaier
Fantasie in 4 Akten

mit gr Gern Orchester.

Oie Liebes1m.b.H.
Lustspiel in 3 Akten

mit Lla Ley.
Spielzeit : 3—10 Uhr.

liwta
Raff . LanLes -Theater

Sonntafl , 1. Februar.
Nachmittags 2.30 Uhr:

Bel ausgehodenem Abonnement.
Alle Jahre wieder.

Weihnuchtsinärchen INI! Gesang
»nd Tan , in » Bildern oon
Marianne Fstcher-Ty r. Mustt

von Gart Hu-rch.

Linkerton , Leut » . . Frrtz Sch«r -r
Kaie Linterton M .Toppeibauee
Sharpiest , Kon |ul R .Brenenfeld

al» Gast
Igoro . Nakodo . . Helnr .Schorn
Tu,uki , Dienerin . . A. Kinnee

Bnmadory . Fritz Me .hler
Jnfcl Bon,e . Alexander Kipni»
Onkrl Bakusid « . . Fr . Schmidt
MutterBuilerfl,, » M.Engclmann
Die Tanie . . . Einum Tierte»
Die Ba !e . . . Anna Schneider
Kaiierl . Kommissar . A. Beter
Siandesbramie . . H. Nertmg
Kind „Kummer " . Lies«! Zuber
Musttal . Leiiung : Pros . Schlor.
Anfang 7, Ende gegrn 2.30 Uhr.

Moniag , 2.  Fcdnmr.
23. Vorstellung Abonnement JL

Kater Lampe.
Komödie in 4 Alien von Rosenow
Ernnscher . . . . Walter Zoi .in
Frau Ermischer . . E. Sch äder»

Kamiuskq
Maari . Magd . Frl . Mithldo , er
Neubert . . . Friedrich Priiler

irau Beudert . M. Dep ^elbaner
-̂chönherr . . . . Hans Radius

FraiiSchönherr AmalieLaudi .-n
Gertrud > HclgaReiiner«
»eiuerle 1 die E. Buscha dt
|rön,el i Kinder . Adele Paris

I . L>e|el Zuber
_ .'et, Ge e'I . Gast . Albert
Weigel . . Bernhard He rmann
Seifert . Mar Andriauo
Frau Scidert . . Ma :ga Kuhn
ülbrich . . . . Guido Lehrmann
Frau Uldrich . . Seline Koller
Anfan g 0.30, Ende nach 9. 15 Uhr.

Seefidenz - Thraker.
Sonntag , t . Februar.

Nachm . 3 Uhr. ^ a ve B eise.
Schwarzwatdmädr ' l.

Lpereti eI» 3Alien o. A. Neldhrrt
Mustt von L. Jegel.

Die Tollarprinzesfin.
Operette in 3 Aliea von L. Fall.
In den Hauptrollen sind be-
schüf-igt : Di - Damen : Ewmg
Curs , Dora Hagen , Citi  a
Winlellomsky , Estela lli u
Die Herren : Eduard Bätz, O-->air
" je , F . W . Bit ke. Hermann

Barndal , Jo ef Wildi.
Anfang 7. Ende 2.30 Uhr.

Montag . 2. Februar.

Tie Försterchristl.
Opereile in 3 Akten v. G. Jarno.
In den Hauvtrollea find !>e-
lchSftigl : Die Dan en : Emaih
Enrs , Dora Hagen . Chrgla Wnt»
ke lorosky, Gisela Wurm . Die
Herren : F . SB. Liest . Rudolf
£n o, Kurt Stolzenberg , Hec-
niann Barndal , Fo «I Wildt.
?lnfang 7. End « geg. 2.30 Uhr.

(MhM -KWlIe1
Sonntag , U Februar.

Nachm . 4 Uhr hei aufgehoben.
Ahounemeui tu»grollen Saatet

Sympbonie-KonzerL
Le .lun «’: ii . Jra . r, uiU.

Kurkap0tl,ii . >4i4r.
Sollit : Kammer virtuose Pani

Lu : wg (Viuioncello ).
Orcbeater : ötaclt . Kafufaaoitor.

Vortragafolge:
1. OnrenOro aur Uper „Der

i teiachaiz “ v. C. M. v.Wjlier.
2. Kunzert in D-üur lür Vio¬

loncello mit Orcliestei 'bcgk
von J . Haydn.

a) Allegro moderato.
b ) Adagio , c) Allegro.

(Pau : Ludwig ).
| 3. Symphonie in A-moil;SchotLl

von F. Mendelssohn.
a) lntroduciion u. Allegro

agile to,
b ) ßclierio assal vivace.
c) Adagio cantabile.
d ) Allegro guerrijro und

Finale maestoso.
Abends 8 bis 2.33 Obe.

/Lcnnements-KonirL
Ltädlisclies Kurorehesteet
Le -iung : II . ärmer , sliiS.

Kurkapeilmester.
Konzert -Kuvertüre in A-dttt
von Jul . Hiets.
Bullettmuaik aus „Sylvia“
von L. Dti .bes.

2. La folia , altaiaasisdieVari*
tionen für Violine vou A.
Cureüi -Lüuiiard.

(Konzertina ,r . W. Wolf. i
4. Spielmanus Abschied , Ro¬

manze kür Trompete vom
O. Uüser.

5. Zweite ungarische Rhap-
sod e von F. L.s l

6. Zum rende -z-vuus , Marsch
von F. v. Lion.

Montag , 2. Februar.
Abonnements-Koin -'ti

ttädt . hurorchester.
Kachmittags 4 bis 5.3) Uhr
Leitung : II . Jrmer , städt

Ki.rkapelliueister.
1. Ouvertüre zur Op -r »Die

weiße Dai e" von Üoieldieu.
2. Morgenlied von P. Scnubert.
3. Valse caprlce v. Rubin -t i n.
4. Zweite norwegieeiie Raap-

aodie von J . Svendren.
2. Ouvertüre au „Mignon «' von

A. Thomas.
6. Abendmusik von O. Dorn.
7. Fantasie aus „C v. I eria

rusticana “ von P. Mascagoi
Abends 8 bis 9.30 Uhr:

Leitung : Konsertmstr . W. VVoit.
1. Ouvertüre zur Oper „Der

Barbier von Sevilla * von
G. Rossini.

2. E nleiiung zum uritten Akt
und Chor aus der Oper
„Lo 'iengrin “ von R.Wagiur.

3. Fantasie aus der Oper
„Carmen * von G. rfizel.

4. deren ide in F-dur von 8-
Volkinann.

5. Ouvertüre in italienischem
Stil von F. Schubert.

8. ’s kommt e .n Vogel geflogen,
humoristische Trausknptii .n
von S. Ochs.
Zur Parade , Marsch
E . WemhousA

von
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Schönheitsgürtel

f» Qtobita“
ist ein sehr gut sitzendes
magen 'reies Gorset , oor-
rätig in jeder lüeite.

Nur zu haben:

Gorselhaus £Robita,
ßanggasse 25.

nrrrmri 3S T ’M M"l H I I il MH

Neu elngeiroflen
Beffdam &sfe - Beffuchsloffe

|Hemdenfuche - Pikee - Croise
Damen -Wäsche - Sflckereien

|Gardinen - Stores - Dekorationen
Bettdecken - Möbelstoffe. K 165

Für unsere Markenartikel
Holzmacher’s Parkcttboline

Pafte - Cr4me
eingeführte Platz- od. Bezirksvertretergesucht.

Holzmacher&Patte, Magdsburg.
Gcgr. 1883. F.OOa

Max Hess
Installation : : Taunussfr . 5

Stets Eingänge von 04
Kronen, Speisezimmer-Luster, Ampeln,

Tisch-, Ständer- und Bettlampen.

Ich empfehle
hhaltiees Laßhiermit mein reichhaltiges Lager

| UltjUl U1IU1I,
bester Firmen, in allen Preislagen.

Georg Sossidl , Bleichstr. 41.
-%..v

"E . ' Pi ' , . , 'V ;;  kl

F

Btnrnmäntei
passend für Arbeiter jeden Berufes

billig abzugeben.
Paula Stern , Wellritzstr. 35.

Ve Kaufszeit 9—12 vorm., 3—6 nachm.

PErCKHARPT, KAUFMANN& CÄ
Alleinige Verkaufsniederlagefür WIESBADEN

der Firma NA55AUISCME LEINEN- INDUSTRIEJ. M. BAUM
. .  Ecke Kirchgasse u. Friedrichstrasse. Tel. 854. - '

Grösstes Unternehmen Mitteldeutschlands für

Wäsche-Ausstattungen
ANFERTIGUNG kompletter BRAUT- AUSSTATTUNGEN
in EIGENEN ATELIERS unter fachmännischer Leitung.

Unser Prinzip ist, nur bewährt gute Qualitäten zu missigen Preisen zu führen.

lMj
Sdilafzimmer-Ausführungen etc.
HOdlPfl 'n lack*ert’ poh Kiefer,Pitchpine etc.

Speifgfimmer efc.£S *!“
Außerdem : Großes Lager in
Einzel - und Korb -Möbel.

Auf Wunsch Zahlungserleichterung.

3 Wiesbaden,Friedrichstr . 41,1.
Besichtigung ohne Kaufzwang.

Beamtenn. Bürger-Konsumverein
Rhein-Main — Sitz Wiesbaden

Erste dort che

SlMWs-MM
Tasdienlampen

Eeschw. Schweizer
Mannheim i. Baden.
Auskunft und Annahmestelle

Mai ). FrMnverein
Rcugasse 13.

Zerrissene Ltrnnipfe
D. R. G. M. No. 668957. werden am Vorteilhastesten
Eingetragene Schutzmarke besustt in der

s. Erneuerung Vrrvrauchter Strumpf -Klinik.
Strümpfe . Aus Wunsch wird das

Material dazu geliefert. F20ö

E. G. m . b. H.
Büro: Adelheidstrasse 35. Zentrallager: Iviedricher Strasse 12.

: : Telephon: 6233 u. 6253. : :
Einladung zu einer ausserordentlichen Generalversammlung

am Sonntag, den 8. Fcl.runr 1«20, naehinit'ags 4 Ui.r,
Im unteren Saale der Turnhalle, Wiesbaden, Sebwalbncher Str. 8.

[Tagesordnung: 1. Bericht des Verbandsrevisors Herrn L. Ilauraml v. Reichs¬
verband deutscher Konsumvereine über seine Revisiondes Vereins.

2. Halbjahresübersicht.
3. Aenderung der Satzungen (J 32).
4. Genossenschaftliche Aussprache. F317

\ Oer Aufsichtsrat i Dr. Hardtmuth.

Batterien in allen Größen
mit vierstündiger Brenndauer. Beste Qualität.
Taschenlampen -Akkumulatoren,

Benzin-Feuerzeuge, Haushalt-Feuerzeuge.

fiainridi Kneipp Tladiflg. «
Wiesbaden. Gnldgasse 9.

Volksnahrungsmittel!

Montag. Dienstag: Verkauf
weiterer Sendungen frischer

b . £Reichard
fKunslhcmdlung , ‘öaunusstraße 16.

Ständige ‘Flussfell ung
soroie *Rn- und Üerkauf  oon Qemälden,
^Radierungen, Stichen, Zeichnungen usro.

Trauringe

Seemuscheln
„Treuhand JUtiengeseUsehaft Rheinland“
1 Hohcnlobeplatz. WIESBADEN,

Aktlcnkapi ul 51k. 1000000.-
Hohenloboplatz 1.

■••«MsastiastaoiitttHtttsai

„Treuhattdgeschäffe“
Revision — Organisation — kaufmännische und
Jurist . Gutachten — Bearbeitung von Steuersachen.

Der Gesellschaft stehen nur erste Kräfte. juristische, kauf¬
männisch« u. stcucrtcchn. Sachverständige zur Verfügung.

Korb oder Gesäß bitte miizubringen.

MM HZ« « ilkl.
12 Ellenbogengasse 12 .

Fernsprecher 453. Gegründet 1888.
Geöffnet v. 8—1 u. 3—6 Uhr.

Achtung!

DukatengoQd 900 gestempeltI
18 kar . Gold 750
»4 kan . Gold 585

Creme
das idealste Hautpflegemittel

wieder vorrätig.
Fee

|8 kar. Gold 333 gestempelt1 22.5Q~än
Parfümerie Mtstaetter , Wiesbaden.

Ecke Lang» und Lebcrgasse.

Export.
Habe gröberen Posten
Bernstetnfabrttate

abzugeben.
VoreliuS. Hotel Krug.

Das Anfahren von Holz. Kohlen und Koks
sowie Fahrten aller Art

| besorgt prompt
Heinrich Dietz,

Sotzhekmer Strafte 1(9, H. 2. «arte genügt.
Der

Bok
Enorme Auswahl stets am Lager.

70 Kirclboasse 70]
gegenüh. Alairrlliuspl. Wiesbaden.

Tel. 6138. 52I

BILANZ-
für Kranhsiiliäuser, Kolonial-1

und Delihalehhandlungen!
Wir haben mehrere tausend Zentner F73

la getrocknete Apfelscheiben
la „ Birnenscheiben [
eigenes Fabrikat , abzugeben. :-: Vertreter gesucht.

BÜCHER - RDUI5I0NEN
BUCHHALTUNGS - EINRICHTUNGEN
BUCHHALfUNGS - KONTROLLEN
STEUERBERATUNG

t  THUHANN, BÜCHERREVISOR. TELEPHON 1277,
:: PHILIPPSBERGSTRASSE 25, 1. -

Gesellschaft zur Verwertung landw.
Produkte . Düsseldorf -Heerdt Üinksrhein.).

Alt - nassauische
Kalender 1920

L. Schellenborg'lche Hofbuchdruckerei
Wiesbaden . „Tagblatthaus".

Friert Sie?
Allen, die über

Schnittmuster
Jk I AiiMAnt CloSnnMl rr _ . . .

nach
Maß |

A. Laurdt-Fleinert. Herrneartenstr. 13.

Bobbesdiflnkelche
[ kalten Laden, kaltes Büro, kalte Wohnuni

1  klage n, verschafft der_ F3

HOIOBBAU -OFEN

Tel . 447. Röderslrasse 30.
mm

Tel. 4 -47.

Slegante Jackenkleider . Mäntel , |
Gesellschaftskleider

«»erden ersthl. u. tadellos silzend angst. 9a. (Ref.
31 Müller . 3(apellenstraße 3. 9art.

empffehlf sein
Kulmbacher Reichelbräu
weaenfllch starker elngebraul

Auch In Flaschen u . SelbsJsdiÄnkem erhälfl.

Zimmer-Sparofen mit Dampfheizung f. Holz
Torf u. Braunkohle (Briketts) D. R. P. u. D. R.
G. M., sowie mehr. Ausl.-Pat. angem., in 10 Min.
ein warmes Zimmer ! Höchste Heizwirkung!

J Geringster Brennstoffverbrauch ! Eine
I Sache v. ungemein Wirtschaft)!' her Bedeutung
I bei der jetzigen und ferneren Kolilenknappheit.
IOfen- ii.  Bison wo ren hanciler, Installationsgcsoh.,
I Töpfer usw. u. sonst. Inleressenten erh. Ausk.

über Bezirksvergobungbei d. Generalvertr. für
Frankfurt a. M. ». Umgeb. Ebenso sind besteh.
Verkaufsstellenf. Privatanfr. zu erfahr, durch d.

| Vertretung für Wiesbaden und Umgebung:
Eicholsheim,Carl hofstr. 8. Tel. 4650.

..

—
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